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Bürgerbüro	 Blankenheimer Str. 2 ll 53937 Schleiden 
	 z 02445 89-0 ll Fax 02445 89-111 
	 rathaus@schleiden.de 
	 www.schleiden.de ll www.natuerlich-eifel.de  
	 Montag – Freitag 7:45 – 12:30 Uhr 
	 Donnerstag 14 – 17:30 Uhr

Überfall, Verkehrsunfall 	 110

Wichtige Rufnummern
Leitstelle 	 02251 5036 oder 112

Krankenhaus Schleiden 	 02445 870

Krankenhaus Mechernich 	 02443 170

Krankenhaus Euskirchen 	 02251 900

Polizei 	 02445 8580 oder 110

Feuer	 112

Rettungsdienst, Erste Hilfe 	 112

Nordrheinweite Arztrufzentrale 	 116117

Zahnärztlicher Notfalldienst 	 01805 986700

Bundesweite Arztnotrufzentrale 	 116117

Giftnotruf Bundesweit 	 0228 19 240

Apothekennotdienst 	 0800 00 22833

Störungsdienst Gas 	 0800 322 322 2

Störungsdienst Wasser 	 02482 95000

Störungsdienst Strom 	 02251 708-7878

Rathaus Schleiden 	 02445 89-0

Straßenverkehrsamt Euskirchen 	 02251 15-830/-831/-832
Nebenstelle Schleiden

Kontakte und Öffnungszeiten

Straßenverkehrsamt	 Blankenheimer Str. 2 ll 53937 Schleiden 
Nebenstelle	 z 02251 15-830/-831/-832 
Schleiden	 Fax 02251 15-834 
	 Mo. – Fr. 7:45 – 12 Uhr, Do. 14 – 15:30 Uhr

Stadtbibliothek	 Am Markt 22 // 53937 Schleiden
Schleiden 	 z 02445 957766 
	 bibliothek@schleiden.de 
	 www.bibliothek-schleiden.de 
	 Montag & Freitag 15 - 18 Uhr
	 Dienstag 10 - 14 Uhr, Donnerstag 13 - 19 Uhr

Tourist-Info und	 Dreiborner Str. 59 // 53937 Schleiden 
Nationalpark-	 z 02444 2011 
Infopunkt Gemünd	 tourismus@schleiden-eifel.com 
	 Nov. - Mrz.: Mo. - Sa. 10 - 14 Uhr  
	 Apr. - Okt.: Mo. - Fr. 8 - 13 Uhr, 15 - 17:30 Uhr,  
	 Sa./So., Feiertags 10 - 14 Uhr 

GdG Pfarrbüro	 Vorburg 3 ll 53937 Schleiden 
Schleiden	 z 02445 3218 
	 philipp.cuck@bistum-aachen.de 

Ev. Trinitatis	 Pfarramt Bezirk Schleiden 
Kirchengemeinde	 Am Hähnchen 1 ll 53937 Schleiden 
	 z 02445 3267 
	 erik.schumacher@ekir.de 

Notruf-Fax für Hörgeschädigte	 02251 970547

Augenärztlicher Notdienst 	 116117
	 0228 28715505

Wir wünschen Ihnen 
besinnliche Weihnachten 

und kommen Sie gut ins neue Jahr!

Generalvertretung Maren Dederichs 
Kölner Str. 87 · 53940 Hellenthal · Telefon 02482 911024 · Mobil 0174 9088409

info.dederichs@mecklenburgische.com · maren-dederichs.mecklenburgische.de
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Amtliche Bekanntmachungen
Eine Übersicht über die amtlichen Bekanntmachungen finden Sie 
im Bekanntmachungskasten am Rathaus der Stadt Schleiden, sowie 
auf der Webseite der Stadt Schleiden unter: Aktuelles > Amtliche 
Bekanntmachungen.

Redaktionsschluss 
Redaktionsschluss für die Ausgabe März/
April 2024 ist am 29. Januar 2024!

Die nächste Ausgabe
der BürgerINFO aktuell erscheint am 21. Februar 2024   
Anzeigen- und Redaktionsschluss: 29. Januar 2024

4 	 Rathaus

19 	 Bildung

31 	 Tourismus

Nächster Blutspendetermin
Di. 6. Februar 2024 // 15:00 - 19:30 Uhr // Schöneseiffen, Bürgerhaus 

 © ChristArt / stock.adobe.com

Samstagstrauung im 
Oktober 2024 verschoben
Der Termin der Samstagstrauung im Oktober 2024 findet, entgegen der Veröffentlichung in der letzten Ausgabe, nicht am 12. sondern am 19. Oktober 2024, statt. Der Termin musste wegen einer Fortbil-dungsveranstaltung des Standesamtes verschoben werden. 

40 	 Geschichte

44 	 Bürgerstiftung

48 	 Infothek & News

54 	 Bunte Seite

56 	 Tipps & Termine

55 	 Kinderseite

52 	 Region aktuell

32 	 Wirtschaft, Handel & Gewerbe

Titelseite
Rat und Verwaltung wünschen 
Ihnen frohe Weihnachten und 
ein gutes neues Jahr
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Öffnungszeiten an Karneval
Die Büros der Stadtverwaltung Schleiden haben an Wei-

berdonnerstag, 8. Februar 2024 von 7:45 bis 11:00 Uhr 

geöffnet. Die Zulassungsstelle Euskirchen und das Sozial-

amt Schleiden haben bis 10:30 Uhr geöffnet. Rosenmon-

tag, 12. Februar 2024 ist die Verwaltung geschlos-

sen.

„Jecker Terminkalender“
Im „jecken Terminkalender“ finden Sie alle 

Termine der Karnevalsvereine gebündelt 

auf einer Sonderseite. Siehe Seite 59

© ntsstudio / stock.adobe.com

15 	 Kommunaler Wiederaufbau



Liebe Bürgerinnen, liebe Bürger,

das Jahr 2023 neigt sich seinem Ende zu und es ist an der Zeit, ge-
meinsam auf das Erreichte zurückzublicken und einen Ausblick in 
die Zukunft zu wagen.

2023 war ein Jahr, das uns gezeigt hat, wie schnell globale Krisen 
auch Auswirkungen auf unser Leben haben können – Krisen, die 
wir nicht selbst positiv beeinflussen oder gar lösen können. Umso 
wichtiger ist, dass wir im Kleinen zueinanderstehen und gemeinsam 
daran arbeiten, unsere Heimat liebens- und lebenswert zu halten. 

Eine Aufgabe, die mich auch 5 Jahre nach meinem Amtsantritt am 
19. Dezember 2018 jeden Tag aufs Neue antreibt. Für Ihr Vertrauen 
bei der damaligen Wahl bedanke ich mich genauso, wie für die vie-
len spannenden Gespräche, die konstruktive Kritik und die große 
Unterstützung seitens der Bevölkerung, meiner Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter und des Rates der Stadt Schleiden in den vergan-
genen 5 Jahren! Unseren gemeinsamen Weg werden wir auch im 
kommenden Jahr kontinuierlich fortsetzen - es gibt viel zu tun!

Die Ortschaften der Tallage sind weiterhin geprägt durch die Schä-
den der Hochwasserkatastrophe vom 14. auf den 15. Juli 2021. Bei 
einem Schaden von über 200 Millionen Euro in der öffentlichen 
Infrastruktur und sicher mehreren hundert Millionen Euro Schaden 
im privaten Bereich, ist klar, dass die Instandsetzung aller Schäden 
viele Jahre in Anspruch nehmen wird. Der Wiederaufbauplan für 
den öffentlichen Bereich wurde durch Rat und Verwaltung bereits 
erstellt / beschlossen und vom Land NRW genehmigt. Eine mög-
lichst informative Darstellung dieser Planungen soll dauerhaft über 
die Sonderseite der Homepage der Stadt Schleiden einsehbar sein, 
wobei wir seitens der Verwaltung auch kontinuierlich themenspe-
zifische Informationsveranstaltungen anbieten werden. Auch wenn 
nicht jedes Wiederaufbauprojekt so schnell und reibungslos funk-
tioniert, wie wir das gerne hätten, sind wir doch auf einem guten 
Weg und schaffen wöchentlich sichtbare Fortschritte. Ein zentraler 
Dokumentations- und Erinnerungsort bezüglich der Hochwasser-
katastrophe wird voraussichtlich im alten Nationalparktor am Ran-
de des Kurparks in Gemünd errichtet.
Sorge bereiten uns aktuell einige private (Groß-)Immobilien in 
Kernlagen, bei denen keine Entwicklung wahrnehmbar ist. Eine 
rechtliche Zuständigkeit oder einen direkten Einfluss haben wir als 
Stadt auf diese Immobilien nicht, versuchen aber die Eigentümer 
zum Wohle der Allgemeinheit möglichst proaktiv und konstruktiv 
auf ihrem Weg zu begleiten. Generell wollen wir weiterhin jedem 
Hochwasserbetroffenen helfen, dafür brauchen wir aber Kenntnis 
von Problemen und müssen eingebunden werden. Die Angebote 
vom Hilfszentrum Schleidener Tal und des IPSUs (Interkommunale 
Psychosoziale Unterstützung), beide in der Kölner Straße 10 in Ge-
münd angesiedelt, werden daher auch auf jeden Fall bis Ende 2024 
in Betrieb bleiben. 

Das Helferfest, mit den beiden Abenden in Gemünd und Schleiden, 
war ein überaus gelungenes Fest. In Gemünd haben bis zu 1.700 und 
in Schleiden bis zu 900 Menschen absolut friedlich miteinander ge-
feiert, geweint und gelacht. 

Neben den Wiederaufbaumaßnahmen warten im nächsten Jahr 
noch andere große Investitionsmaßnahmen auf ihren Startschuss 
oder ihre Vollendung. Dies sind beispielsweise die Umsetzung 
weiterer Maßnahmen aus dem „Digitalpakt Schulen“, der Bau des 
Feuerwehrgerätehauses Herhahn, die Umsetzung von Maßnahmen 
aus dem Masterplan für Straßensanierungen im Stadtgebiet, die 
Fortsetzung unseres „Aktiven Ansiedlungsmanagements“ oder die 
Erschließung des Wohngebietes „Olef-Sittard“.  Aber auch bei vie-
len anderen Themen geht es weiter: Die 100%ige Tochter-GmbH 
der Stadt Schleiden für Wirtschaft, Tourismus und Veranstaltung 
(GfW) hat ihr erstes Betriebsjahr erfolgreich bewältigt und war 
neben ihrem Alltagsgeschäft unter anderem für die Organisation 
des Helferfestes zuständig. Die Eröffnung des REWE-Marktes in 
Gemünd nach 16 Jahren Projektzeitraum hat gezeigt, dass beharrli-
ches Kämpfen belohnt wird. 

Eine städtebaulich sehr große Herausforderung, die wir gemeinsam 
mit der GfW tagtäglich angehen, ist, die Entwicklung der beiden 
Kernorte positiv zu gestalten und Leerstand aktiv zu bekämpfen. 
Eine Aufgabe, die in einer Zeit, in denen nahezu alle Kleinstädte 
und Mittelzentren mit steigenden Leerstandszahlen in ihren Ein-
kaufsstraßen zu kämpfen haben und Handel immer mehr Online 
stattfindet, schon herausfordernd genug ist. In den vergangenen 
Jahren wurde sie jedoch noch durch die Coronapandemie, die 
Hochwasserkatastrophe und die negative wirtschaftliche Gesamt-
entwicklung in Deutschland zusätzlich erschwert. Für den Kampf 
gegen Leerstände ist das von uns eingesetzte Förderinstrument 
des „Verfügungsfonds Anmietungen“ daher ein sehr gutes Mittel, 
mit dem wir in den letzten zwei Jahren insgesamt 15 Ansiedlungen 
unterstützen konnten.

Meines Erachtens wird das Erhalten von Einkaufsstraßen gerade im 
ländlichen Raum eine der größten städtebaulichen Herausforde-
rungen der nächsten Jahre sein. Um eine dauerhafte Chance gegen 
den Online-Handel zu haben, müssen diese Straßen fünf Faktoren 
bieten:

4 Rathaus
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www.schleiden.de

1.	 Identische Preise zum Online-Handel
2.	 Eine persönliche und kompetente Beratung, gepaart mit 	
	 einem hohen Servicegedanken
3.	 Ein gepflegtes Umfeld
4.	 Gute gastronomische Angebote in direkter Umgebung
5.	 Feste und kulturelle Aktionen als regelmäßige Highlights 		
	 und zusätzliche Publikumsmagneten

Eine große Herausforderung, die nur in einer engen Zusammenar-
beit aus Gastronomie, Handel, Verwaltung und Ehrenamt gelingen 
kann, wobei den Gewerbetreibenden selbst dabei die wichtigste 
Rolle zukommt.

Der Hackerangriff auf die Südwestfalen-IT (SIT), einen unserer IT-
Dienstleister, hat den Spruch bewahrheitet, dass sich heute nicht 
die Frage stellt, ob man als Verwaltung oder Firma gehacked wird, 
sondern nur wann. Auch wenn der Angriff ein großes Ärgernis mit 
vielen Folgeproblemen war, hat sich für uns bestätigt, dass es gut 
ist, die IT-Anwendungen auf mehrere Dienstleister aufzuteilen. An 
erfolgreiche Angriffe dieser Art werden wir uns wohl leider in allen 
Bereichen unseres Lebens gewöhnen müssen.

Passend dazu ist festzustellen, dass die Überlastung des städti-
schen Ordnungsamtes der letzten Jahre nicht abklingt. Der ge-
sellschaftliche Wandel, die andauernde Fluchtbewegung sowie die 
immer neuen und komplexeren Aufgaben, welche kommunalen 
Ordnungsämtern übertragen werden, führen sogar zu einer weiter 
ansteigenden Belastung des Ordnungsamtes, sowohl quantitativ als 
auch qualitativ. Hinzu kommen Tätigkeitsfelder, die es zwar schon 
lange gibt, deren Aufwand jedoch rasant ansteigt, beispielsweise 
Hunderecht, Einbürgerung, Wildschaden, Jagdrecht, die Regulie-
rung des ruhenden Verkehrs und - bedingt durch die Erfahrungen 
der Corona-Pandemie und der Hochwasserkatastrophe - vor allem 
der Katastrophenschutz. Infolgedessen konnten zuletzt nicht mehr 
alle städtischen (Pflicht-)Aufgaben im Ordnungswesen und Katas-
trophenschutz zufriedenstellend ausgeübt und Anfragen nicht im-
mer zeitnah bearbeitet werden.

Um auf der einen Seite die quantitative Überlastung des Teams 
Ordnung zu reduzieren und auf der anderen Seite die Fachlichkeit 
der jeweils zuständigen Mitarbeiter zu erhöhen, wird in meinem Ge-
schäftsbereich II zum 01.01.2024 eine Stabsstelle Brand- und Kata-
strophenschutz eingerichtet. Diese wird künftig für die nicht bauli-
chen Bereiche des Brandschutzes sowie den gesamten Bereich des 
Katastrophenschutzes zuständig sein. Leiter der Stabsstelle wird 
der derzeitige Leiter der Feuerwehr der Stadt Schleiden, Wolfgang 
Fuchs.

Durch die Ausgliederung des Brand- und Katastrophenschutzes in 
eine Stabsstelle wird das Ordnungsamt dahingehend entlastet, dass 
sich dessen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter künftig vor allem wie-
der um die originären Aufgaben des Ordnungswesens kümmern 
können. Im Katastrophenfall greift dann die bereits kommunizierte 
Aufbaustruktur des Stabes für außergewöhnliche Ereignisse, des-
sen Leiter ich bin. Pascal Noe bleibt Leiter der dem Stab angehö-
renden Koordinierungsgruppe Verwaltungsstab (KGS).

Liebe Bürgerinnen und Bürger, auch in 2024 sind wir auf Ihre An-
regungen angewiesen. Zögern Sie daher nicht, sich mit Ihren Ideen, 
Wünschen und Problemen an die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
der Verwaltung zu wenden. Wir können sicher nicht alles ermögli-
chen oder lösen, haben aber stets ein offenes Ohr und helfen, wo 
wir können! Deswegen freue ich mich auch sehr darüber, dass ich 
sowohl bei den Bürgersprechstunden im Rathaus als auch bei den 
Bürgersprechstunden in den Ortschaften weiterhin viele Bürgerin-
nen und Bürger begrüßen darf. 

Auch das kommende Jahr wird neue Herausforderungen mit sich 
bringen, aber ich bin zuversichtlich, dass wir in 2024 als Gemein-
schaft weiterwachsen und uns weiterentwickeln werden. Lassen 
Sie uns die positiven Erlebnisse des vergangenen Jahres in unsere 
Herzen tragen und die weniger erfreulichen als Ansporn nehmen, 
um Lösungen zu finden. 

Ich möchte mich bei Ihnen nochmals für Ihr Vertrauen und Ihre Un-
terstützung bedanken. Als Bürgermeister stehe ich Ihnen auch im 
neuen Jahr zur Verfügung, um gemeinsam mit Ihnen unsere Stadt 
weiter voranzubringen. Möge das kommende Jahr für Sie persön-
lich, für Ihre Familien und für unsere Stadt voller Glück, Gesundheit 
und Erfolg sein.

Auch im Namen der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Stadt 
Schleiden sowie der Mitglieder des Rates wünsche ich Ihnen und 
Ihren Lieben ein ruhiges, besinnliches Weihnachtsfest und einen 
guten Rutsch ins Jahr 2024. 

Herzlichst
Ihr

Ingo Pfennings
Bürgermeister
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Bei der Stadtverwaltung Schleiden gelten ab dem 1. Januar 
2024 die folgenden neuen Öffnungszeiten. 

Bürgerbüro
montags bis freitags von 7:45 bis 12:30 Uhr
donnerstags von 14:00 bis 17:30 Uhr

Für den Besuch des Bürgerbüros ist eine Terminabsprache 
unter 02445 89-400 oder buergerbuero@schleiden.de erfor-
derlich.

Stadtverwaltung
montags bis freitags von 9:00 bis 12:00 Uhr
donnerstags von 14:00 bis 17:00 Uhr

oder nach vorheriger Terminabsprache mit dem/der jeweiligen 
Sachbearbeiter/in.

Stadtarchiv
Zum Besuch des Stadtarchivs Schleiden wird um eine Termin-
vereinbarung unter 02445 89-142 oder archiv@schleiden.de 
gebeten. 

Ausgediente Weihnachtsbäume werden im Stadtgebiet Schleiden am 
Mittwoch, 24. Januar 2024 ab 6:00 Uhr von der Firma Schönmackers 
kostenlos abgeholt.

Es werden nur vollständig abgeschmückte Weihnachtsbäume einge-
sammelt. Bäume, an denen beispielsweise noch Lametta hängt und 
auch Bäume, die in Säcke gepackt sind, werden nicht mitgenommen. 

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Bitte legen Sie die Bäume am 
Vorabend der Sammlung gut sichtbar an die Straße.

Weihnachtsbaumsammlung

Weihnachtsbaumsammlung 

24. Januar 2024
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Restmüllgebühren sinken
In seiner Sitzung am 2. November 2023 hat der Rat der Stadt Schlei-
den die neue Abfallgebührensatzung beschlossen, welche zum 1. Ja-
nuar 2024 in Kraft tritt. 
Während die jährlichen Gebühren für die Biomüllentsorgung noch um 
5,00 Euro bei den 60 und 120 Liter Gefäßen und um 6,00 Euro bei den 
240 Liter Gefäßen, im Vergleich zu den Vorjahresgebühren, steigen, 
kann bei den Restmüllgebühren eine spürbare Reduzierung erreicht 
werden. So sinken die jährlichen Gebühren für das 60 Liter Restmüll-
gefäß um 7,00 Euro, für das 80 und 120 Liter Gefäß jeweils um 10,00 

Euro, für das 240 Liter Gefäß um 28,00 Euro und für den 1.100 Liter 
Großbehälter sogar um 105,00 Euro.

Die Ursache für die geringe Steigerung der Biomüllgebühren ist eine 
Gebührenunterdeckung im Gebührenabschluss 2022, welche in-
nerhalb von vier Jahren ausgeglichen werden muss. Der Gebühren-
abschluss 2022 der Restmüllgebühren wies im Gegensatz dazu eine 
Gebührenüberdeckung aus, welche ebenfalls innerhalb von vier Jah-
ren ausgeglichen werden soll. Dies kommt den Gebührenzahlern nun 
zugute. Die Überdeckung resultiert aus geringeren Aufwendungen für 
Deponiegebühren für Rest- und Sperrmüll.

Unterm Strich werden die Abfallgebühren ab 2024 günstiger: Während Bioton-
nen geringfügig teurer werden, wird bei den Restmüllbehältern eine spürbar ge-
ringere Jahresgebühr fällig. (© Manfred Richter / stock.adobe.com)

Stadt Schleiden 
Timo Schmitz // z  02445 89-172
timo.schmitz@schleiden.de

Neue Öffnungszeiten
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Stadtverordnete persönlich
2020 haben Sie im Rahmen der Kommu-
nalwahlen Ihre Vertreter im Rat der Stadt 
Schleiden für die Dauer von fünf Jahren 
gewählt. Mit der Reihe „Stadtverordnete 
persönlich“ stellen wir Ihnen alle 22 gewähl-
ten Vertreter in alphabetischer Reihenfolge 
persönlich vor.

Name: 	 Norbert Niebes
Wohnort:	  Schleiden	
Alter: 	 67
Beruf: 	 Rentner
Partei: 	 CDU
im Stadtrat seit: 	2014

Was sind Ihre Hobbys? 
Meine Familie, unser Garten, die Mitarbeit in 
diversen Vereinen und Politik, zum Wohl der 
Bürgerinnen und Bürger der Stadt Schlei-
den.

Engagieren Sie sich ehrenamtlich z. B. in 
einem Verein? 
Freiwillige Feuerwehr, Förderverein der 
Partnerschaft Pont L´Abbé- Schleiden, Kar-
nevalsgesellschaft blau weiß Schleiden, Ver-
einsgemeinschaft Schleiden.

Wenn Sie drei Wünsche frei hätten, wie 
würden diese aussehen? 
Gesundheit für meine Familie, Freunde und 
mich, in Frieden miteinander und nebenein-
ander Leben und dass die Demokratie uns 
erhalten bleibt.

In welchem Land würden Sie gern leben, 
wenn Sie Deutschland verlassen müssten 
und warum? 
Frankreich / Bretagne, weil sie mich land-
schaftlich, kulinarisch und kulturell an-
spricht.

Haben Sie einen Lieblingsplatz im Stadt-
gebiet? 
Die Flussterrasse unterhalb des Schlosses 
und der Kammerwald.

Was stört Sie am meisten im Stadtge-
biet? 
Der achtlos weggeworfene Müll und der zu-
nehmende Vandalismus.

Was gefällt Ihnen am besten im Stadtge-
biet? 
Die herrliche Landschaft und Natur und der 
Gesang der Vögel die zum Wandern und 
Spazieren einladen.

Was würden Sie im Stadtgebiet am liebs-
ten ändern? 
Die Steuern und Belastungen senken und 
mehr familienfreundliche Begegnungsplätze 
schaffen.

Was ist Ihr größter persönlicher Wunsch?
Das die Menschen sich achten und respek-
tieren und das wir friedlich miteinander le-
ben können. 

Wie gehen Sie mit Rückschlägen/Misser-
folgen um?
Das Positive suchen und mit frischem Mut 
am Positiven weitermachen.

Ihr Lieblingsgetränk/Lieblingsspeise? 
Dicke Bohnen mit Speck und selbstgemach-
te Rindfleischsuppe, Vanillepudding und 
wenn ich Zeit habe ein Glas Rosé.

Vervollständigen Sie den Satz: Ohne 
Smartphone/Tablet… 
...ist heutzutage kaum noch Kommunikation 
möglich.

Gibt es etwas, das Sie in der aktuellen 
Wahlperiode unbedingt umsetzen möch-
ten bzw. besonders am Herzen liegt? 
Die Chance zu nutzen, unsere Innenstädte 
und Dorfmittelpunkte sowie Spielplätze 
noch schöner und familienfreundlicher wie-
deraufzubauen als sie vor der Flut waren.

Rathaus

Die unten aufgeführten Sitzungen finden im Ratssaal der Stadt 
Schleiden, Blankenheimer Straße 2, 53937 Schleiden statt. Die 
genauen Uhrzeiten sowie die öffentlichen Tagesordnungspunkte 
können Sie im Bürgerinformationssystem unter  www.schleiden.
de > Rathaus > Politik > Bürgerinformationssystem einsehen.

Donnerstag	 15.02.2024	 Bildungs- und Sozialauschuss

Dienstag	 20.02.2024	 Stadtentwicklungsausschuss

Donnerstag	 22.02.2024	 Haupt- und Finanzausschuss

Donnerstag	 07.03.2024	 Stadtrat

Sitzungskalender	

Stadt Schleiden ll Mareike Peiffer ll z 02445 89-141 
Kerstin Wielspütz ll z 02445 89-140
ratsbuero@schleiden.de
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90. Geburtstag
95. Geburtstag
100. Geburtstag und jedes weitere Jahr

50 Ehejahre (Goldhochzeit)
60 Ehejahre (Diamantene Hochzeit)
65 Ehejahre (Eiserne Hochzeit)
70 Ehejahre (Gnadenhochzeit)
75 Ehejahre (Kronjuwelenhochzeit). 

Rathaus

Stadt Schleiden ll Claudia Jackelsr ll z 02445 89-173 
claudia.jackels@schleiden.dei

Nachruf

In stiller Trauer nehmen wir Abschied von 
unserem langjährigen Mitarbeiter und Kollegen

Herrn Horst Hockertz

der am 23. November 2023 im Alter von 
62 Jahren unerwartet verstorben ist.

Herr Hockertz war seit 40 Jahren bei der Stadt Schleiden 
beschäftigt. Wir haben ihn als zuverlässigen und stets 

hilfsbereiten Mitarbeiter und Kollegen schätzen gelernt 
und werden ihn immer in ehrenvoller Erinnerung behalten.

Allen Familienangehörigen sprechen wir 
unser tiefes Mitgefühl aus.

Die Verwaltungsleitung sowie die 
Kolleginnen und Kollegen der Stadtverwaltung Schleiden

HHe

h
unund

KoK

Keine Gratulationsschreiben wegen Cyberangriff 
Wegen des Cyberangriffs auf einen der IT-Dienstleister der Stadt 
Schleiden, die Südwestfalen IT (SIT), kann die Stadt Schleiden derzeit 
keine Gratulationsschreiben zu Alters- oder Ehejübiläen ausstellen. 

Hintergrund ist, dass der Zugriff auf die Einwohnerdaten wegen des 
Cyberangriffs derzeit nicht möglich ist und keine Auswertungen 
durchgeführt werden können. Somit entfällt auch eine Veröffentli-
chung der Altersjubilare in der „BürgerINFO aktuell“ und in der „Köl-
nischen Rundschau“.

Sobald der Zugriff auf die Daten wieder möglich ist, ist die Stadt 
Schleiden bemüht, die Gratulationsschreiben nachzuholen. Altersju-
biläen im Januar und Februar werden in der nächsten Ausgabe der 
BürgerINFO aktuell nachträglich veröffentlicht. 

Bürgerinnen und Bürger, die ab dem Monat Januar 2024 eines der 
nachfolgend aufgeführten Jubiläen feiern dürfen und gerne den Be-
such eines stellvertretenden Bürgermeisters (Herr Werner Kaspar 
oder Herr Gerd Breuer) wünschen, werden gebeten, den Besuchster-
min abzustimmen.
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Stadt Schleiden 
Birgit Kirfel ll z 02445 89-201 ll 
bitgit.kirfel@schleiden.de 
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Ab dem 01.01.2024 haben interessierte Geschäftsleute die Ge-
legenheit sich bei einer Neuansiedlung in der Gemünder Innen-
stadt finanziell bei Ihrer Ladenmiete unterstützen zu lassen. 

Die Förderung wird dank des neuen Landesprogrammes „Zukunfts-
fähige Innenstädte und Ortszentren Nordrhein-Westfalen“ des Minis-
teriums für Heimat, Kommunales, Bau und Digitalisierung des Landes 
Nordrhein-Westfalen (MHKBD NRW) an dessen Teilnahme sich die 
Stadt Schleiden erfolgreich beworben hat, ermöglicht. 

Das neue Landesprogramm schließt an das „Sofortprogramm zur 
Stärkung der Innenstädte und Zentren“ an über welches die Stadt 
Schleiden seit Juli 2021 insgesamt 15 Geschäftsinhaberinnen bei Ih-
rem Start in Schleiden (8) und Gemünd (7) unterstützen konnte. 
Insbesondere nach den Auswirkungen der Corona-Pandemie und 
der Flutkatastrophe war das Sofortprogramm eine willkommene Un-
terstützungshilfe, um die Innenstädte mit der Ansiedlung von neuen 
Geschäften zu beleben. 

Nach den sehr guten Erfahrungen hat sich die Stadt dazu entschlos-
sen, sich auch um eine Teilnahme an dem Nachfolgeprogramm zu be-
mühen, da das derzeitige Programm zum Jahresende ausläuft. 

Zielgruppe des neuen Förderprogrammes sind Geschäftsleute, wel-

che in einem bereits leerstehendem oder einem von Leerstand be-
drohten Ladenlokal in der Gemünder Innenstadt ein neues Geschäft 
eröffnen möchten. Hierbei können sie unter Umständen finanzielle 
Unterstützung bei der Anmietung erhalten. 

Voraussetzung dafür ist, dass der Eigentümer der Immobilie dazu 
bereit ist sein Ladenlokal zu vergünstigten Konditionen an die Stadt 
Schleiden als Zwischenmieter zu vermieten. Die Stadt mietet das La-
denlokal zu 70% der angesetzten Kaltmiete an und vermietet es zu 
20% an den neuen Ladeninhaber weiter. Nebenkosten sind direkt zwi-
schen Eigentümer und Geschäftsinhaber abzurechnen.

Das Förderprogramm läuft vom 01.01.2024 bis zum 31.12.2026 und er-
möglicht eine Unterstützung bei der Anmiete für maximal 24 Monate 
in der Innenstadt von Gemünd in den Straße Am Plan, Dreiborner 
Straße, Marienplatz sowie Eifel-Ardennen-Platz.

Ausgeschlossen von einer Teilnahme sind leider Ladenlokale, welche 
bereits am derzeitigen Sofortprogramm teilgenommen haben. Dabei 
spielt es auch keine Rolle, ob diese nach einer Geschäftsaufgabe oder 
Umsiedlung erneut neu besetzt werden.

Förderprogramm für die Gemünder Innenstadt

In der Gemünder Innenstadt warten einige leerstehende Ladenlokale 
auf Ihre Geschäftsidee. 

Stadt Schleiden 
Christian Semmelrogge ll z 02445 89-109 ll 
christian.semmelrogge@schleiden.de 



10 Rathaus

Es ist mittlerweile der vierte Videoclip in dem die Stadt Schleiden 
über den Wiederauf- und Neubau des Städtischen Johannes-Sturmi-
us-Gymnasiums informiert. Nachdem im vergangenen Jahr die Olef-
tal-Halle im Fokus stand, wird die Reihe nun mit der Stadtbibliothek 
Schleiden fortgesetzt.

„Wir freuen uns, dass dieser Neubau die Vision einer modernen, zu-
kunftsorientierten und barrierefreien Bibliothek ermöglicht“, so der 
Erste Beigeordnete Marcel Wolter, der mit Armin Fischbach, Teamlei-
ter Liegenschaften/Hochbau, aktiv am Filmclip mitgewirkt hat.

Auf dem Dach des Gymnasiums entstehen durch die Anordnung von 
großen Fensteranlagen auf drei Seiten helle und einladende Räume. 
Die angrenzende und teils überdachte Dachterrasse lädt künftig mit 
Blick auf die Stadt und das Schloss zum Schmökern ein. Durch einen 
Aufzug ist die Stadtbibliothek barrierefrei erreichbar. 
 
Neu werde die Möglichkeit sein, ausgeliehene Bücher 24/7 zurückzu-
geben, erklärt Fischbach: „Mithilfe eines Rücknahmesaves am Haupt-
eingang zur Bürgerhalle können diese zu jeder Tages- und Nachtzeit 
eingeworfen werden. Dies bietet maximale Flexibilität für die Biblio-
theksnutzerinnen und -nutzer und macht das Zurückgeben so einfach 
wie nie zuvor.“

Ohnehin haben sich die Bibliotheken inzwischen zu Orten mit Aufent-
haltsqualitäten gemausert, deren vielseitige Angebote weit über das 
bloße Ausleihen von Medien hinausgehe, berichtet die Bibliothekslei-
terin, Sabine Hergarten. „Nicht umsonst werden sie häufig als „Dritter 
Ort“ neben dem Zuhause (Erster Ort“) und dem Arbeitsplatz („Zwei-
ter Ort“) bezeichnet. Sie verstehen sich als gesellschaftlicher Knoten-
punkt, als ein Ort der Begegnung, des Lernens und der Inspiration, 
als ein lebendiger Erlebnisraum mit hoher Aufenthaltsqualität.“ Die 
Zeit bis zum Umzug soll dazu genutzt werden, um die Medien mit mo-
dernen RFID-Etiketten auszustatten, so dass Nutzerinnen und Nutzer 

künftig neben der konventionellen Ausleihe ebenfalls eine Selbstver-
buchungstheke nutzen können.

Die Schülerinnen und Schüler hatten beim Filmdreh sichtlichen Spaß 
und malten sich bereits Zukunftsvisionen aus - schließlich kehrt für sie 
ein Ort des Lernens und der Bildung zurück an die Schule. 

„Wir rücken wieder ein Stück näher an unsere Schülerinnen und 
Schüler und werden demzufolge auch das Medienangebot anpassen“, 
so der Beigeordnete. Auf der anderen Seite verliere man den Bezug 
zur Innenstadt, sodass darauf geachtet werden müsse, dass man auch 
weiter ‚fußläufig‘ wahrgenommen werde.

Dies ist jedoch noch alles noch „Zukunftsmusik“. Bis es so weit ist, 
wird es noch etwas dauern – die Stadt Schleiden plant, bis Ende 2024 
mit dem zweiten und dritten Bauabschnitt fertig zu sein.

Hier den Filmclip ansehen!

Filmclip zum Neubau der Stadtbibliothek zeigt 
Vision und einen Blick ins Innere

Die Schülerinnen und Schüler lauschen den Anweisungen beim Filmdreh auf dem Dach des Johannes-Sturmius-Gymnasiums. (© Stadt Schleiden / Kerstin Wielspütz)
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Wir stellen ein

© LIGHTFIELD STUDIOS / stock.adobe.com

Ihr zukünftiges Aufgabengebiet umfasst insbesondere:
•	 Mitwirkung im Leitungsteam am Aufbau und der strategischen
	 Weiterentwicklung des interkommunalen Archivs des Südkreises 
	 Euskirchen 
•	 Koordinierung und Anleitung von Verwaltungsfachkräften in den
	 jeweiligen Kommunen sowie Mitwirkung bei der Schulung und 
	 Weiterbildung
•	 Durchführung von Projekten im Bereich der Öffentlichkeitsarbeit
	 und der historischen Bildung (Ausstellungen, Publikationen, 
	 Vorträge, Führungen, Schüler- und Erwachsenenbildung etc.)
•	 Mitwirkung an der Einführung eines digitalen Langzeitarchives 
	 sowie Unterstützung bei der Erarbeitung von IT-Konzepten zur 
	 Speicherung und Langzeitsicherung digitaler Unterlagen
•	 Selbstständige Beratung, Vorbereitung und Durchführung von 	
	 Übernahmen analoger und digitaler Unterlagen von amtlichen 	
	 und nichtamtlichen Registraturbildnern
•	 Mitarbeit bei der Konzipierung von Erschließungsstrategien sowie 
	 selbstständige Ordnung und Verzeichnung von Archivgut, 
	 Erarbeitung einer Tektonik für den Archivverbund
•	 Unterstützung bei der Organisation der Bestanderhaltungsmaß-
	 nahmen sowie der magazintechnischen Arbeiten (u.a. Erarbeitung 
	 von Raumkonzepten)
•	 Mitwirkung bei der Konzipierung und Führung der einzelnen 
	 kommunalen Zwischenarchive

Wir bieten:
•	 Eine interessante, vielseitige und verantwortungsvolle Tätigkeit
•	 Eine leistungsgerechte Vergütung nach dem TVöD-V
•	 Angebote zur Gesundheitsprävention
•	 Flexible Arbeitszeiten (Gleitzeit)
•	 Betriebliche Altersvorsorge
•	 Im Rahmen der tariflichen Regelungen eine Jahressonderzahlung 
	 sowie ein zusätzliches leistungsorientiertes Entgelt
•	 Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
•	 Freundliche und wertschätzende Arbeitsatmosphäre

Das Beschäftigungsverhältnis richtet sich nach dem TVöD-V. Die Ein-
gruppierung kann bei Erfüllung der personen- und tätigkeitsbezoge-
nen tariflichen Voraussetzungen bis zur EG 10 TVöD erfolgen.

Die Stadt Schleiden fördert die berufliche Entwicklung von Frauen im 
Sinne des Landesgleichstellungsgesetzes. Sie begrüßt es daher, wenn 
sich Frauen durch diese Ausschreibung besonders angesprochen 
fühlen. Bewerbungen von Frauen werden nach Maßgabe des Landes-
gleichstellungsgesetzes bevorzugt berücksichtigt.

Bewerbungen von Personen mit Schwerbehinderung und Menschen 
mit Migrationshintergrund sind ausdrücklich erwünscht.

Ihr Anforderungsprofil:
•	 Ein erfolgreich abgeschlossenes Studium auf Bachelorniveau 	
	 (B.A.) der Fachrichtung Archivwissenschaften oder eine 
	 erfolgreich abgeschlossene Ausbildung als Fachangestellte/r für 	
	 Medien- und Informationsdienste Fachrichtung Archiv mit 
	 mehrjähriger Berufserfahrung vorzugsweise in einem Kommunal-	
	 archiv oder gleichwertige bzw. vergleichbare Qualifikation
•	 Führerschein Klasse B mit der Bereitschaft zum Führen eines 
	 privaten Kraftfahrzeuges sowie zur Durchführung regelmäßiger 
	 Dienstreisen
•	 Sehr gute Kommunikations- und Teamfähigkeit
•	 Hohes Pflicht- und Verantwortungsbewusstsein sowie 
	 Eigeninitiative
•	 Organisationsgeschick sowie eine selbstständige und 
	 strukturierte Arbeitsweise
•	 Kenntnisse im Umgang mit archivischen Fachanwendungen sowie 
	 der für die Aufgabenbearbeitung relevanten Rechtsgrundlagen 
•	 Bereitschaft zur Fortbildung
•	 Erfahrung im Bereich der Öffentlichkeitsarbeit sowie historischer 
	 Bildungsarbeit ist wünschenswert
•	 Erfahrung im Bereich digitale Archivierung ist wünschenswert
•	 Ein gutes Zeitmanagement sowie Durchsetzungsvermögen und 
	 Reflexivität sind von Vorteil 

Ihre ausführlichen Bewerbungsunterlagen richten Sie 
bitte bis zum 22. Januar 2024 an Stadt Schleiden, Der 
Bürgermeister, Blankenheimer Straße 2, 53937 
Schleiden oder per E-Mail an andrea.tegischer@

schleiden.de. Bitte beachten Sie hierzu die auf der Website der 
Stadt Schleiden (www.schleiden.de unter Aktuelles > Stellen-
angebote) veröffentlichten Hinweise zur sicheren Datenüber-
mittlung. Darüber hinaus steht zur Übermittlung von Bewer-
bungsunterlagen auch die Versendung per De-Mail unter info@
schleiden.de-mail.de offen.

Für Rückfragen zum Bewerbungsverfahren steht Ihnen Frau El-
sen unter der Rufnummer 02445 89-105 sowie zu archivfachli-
chen Fragen Frau Gutmann unter 02445 89-142 gerne zur Ver-
fügung.

Aufgrund der Informationspflicht gemäß Datenschutzgrundver-
ordnung (DSGVO) wird auf die Information zur Verarbeitung 
von personenbezogenen Daten im Bewerbermanagement, wel-
che auf der Website der Stadt Schleiden www.schleiden.de un-
ter Rathaus > Stellenangebote veröffentlicht ist, verwiesen.

Die Stadt Schleiden sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Stellvertretende Leitung für das Interkommunale Archiv 
des Südkreises Euskirchen (m/w/d)
in Vollzeit (ggfls. Teilzeit).

Die Gemeinden Blankenheim, Dahlem, Hellenthal, Kall, Nettersheim und die Stadt Schleiden (insg. 52.900 Einwohner) planen zum 1. Januar 
2024 eine interkommunale Zusammenarbeit im Bereich Archiv. Ziel ist die Professionalisierung der Kommunalarchive in allen Kernaufgaben 
des Archivwesens. Durch die archivfachliche Betreuung soll die Funktionsfähigkeit der Archive gewährleistet und dem stetigen Wandel in der 
Archivarbeit begegnet werden. Dabei sollen die Archive in die komplexe Aufgabe der digitalen Transformation der Verwaltung integriert sowie 
eine digitale Langzeitarchivierung eingeführt werden.

Rathaus
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Ihr zukünftiges Aufgabengebiet umfasst insbesondere:
•	 Erstellung von Zeichnungen und bautechnischen Unterlagen für 	
	 Bauwerke
•	 Datenerfassung, -übertragung und -pflege im CAD 
•	 Aufbau und Fortschreibung der Planungsmethodik „Building 
	 Information Modeling“ (BIM)
•	 Objektbegehungen zur Ermittlung ergänzender Raum- und 
	 Gebäudedaten
•	 Mitwirkung bei der Aufmaßprüfung

Ihr Anforderungsprofil:
•	 erfolgreich abgeschlossene Ausbildung zur/zum Bauchzeichnerin/	
	 Bauzeichner oder gleichwertige bzw. vergleichbare Qualifikation 
•	 Kenntnisse über die einschlägigen technischen Regeln (DIN-Nor-	
	 men) sowie die einschlägigen Bauvorschriften (u.a. HOIA, BauG, 	
	 BauNVO etc.)
•	 Führerschein Klasse B mit der Bereitschaft zum Führen eines pri-	
	 vaten Kraftfahrzeuges
•	 Gute fachbezogene PC-Kenntnisse insbesondere MS Office- und 	
	 CAD
•	 Bereitschaft zur Fortbildung
•	 Selbstständige, strukturierte und sorgfältige Arbeitsweise
•	 Pflicht- und Verantwortungsbewusstsein
•	 mehrjährige Berufserfahrung in oben genannten Tätigkeitsbereichen
	 sind von Vorteil

Wir bieten:
•	 Ein breit gefächertes Arbeitsfeld 
•	 Eine leistungsgerechte Vergütung nach dem TVöD-V
•	 Angebote zur Gesundheitsprävention
•	 Flexible Arbeitszeiten (Gleitzeit)
•	 Betriebliche Altersvorsorge
•	 Im Rahmen der tariflichen Regelungen eine Jahressonderzahlung 	
	 sowie ein zusätzliches leistungsorientiertes Entgelt
•	 Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
•	 Freundliche und wertschätzende Arbeitsatmosphäre

Die Bezahlung richtet sich nach dem TVöD-V und der jeweiligen ent-
sprechenden Qualifikation und Berufserfahrung.

Die Stadt Schleiden fördert die berufliche Entwicklung von Frauen im 
Sinne des Landesgleichstellungsgesetzes. Sie begrüßt es daher, wenn 
sich Frauen durch diese Ausschreibung besonders angesprochen 
fühlen. Bewerbungen von Frauen werden nach Maßgabe des Landes-
gleichstellungsgesetzes bevorzugt berücksichtigt.

Bewerbungen von Personen mit Schwerbehinderung und Menschen 
mit Migrationshintergrund sind ausdrücklich erwünscht.

Ihre ausführlichen Bewerbungsunterlagen richten Sie 
bitte bis zum 22. Januar 2024 an Stadt Schleiden, Der 

Bürgermeister, Blankenheimer Straße 2, 53937 Schleiden 
oder per E-Mail an andrea.tegischer@schleiden.de. Bitte be-
achten Sie hierzu die auf der Website der Stadt Schleiden (www.
schleiden.de unter Aktuelles > Stellenangebote) veröffentlichten 
Hinweise zur sicheren Datenübermittlung. Darüber hinaus steht 
zur Übermittlung von Bewerbungsunterlagen auch die Versen-
dung per De-Mail unter info@schleiden.de-mail.de offen.

Für Rückfragen zum Bewerbungsverfahren steht Ihnen Frau El-
sen unter der Rufnummer 02445 89-105 gerne zur Verfügung.

Aufgrund der Informationspflicht gemäß Datenschutzgrundver-
ordnung (DSGVO) wird auf die Information zur Verarbeitung 
von personenbezogenen Daten im Bewerbermanagement, wel-
che auf der Website der Stadt Schleiden www.schleiden.de un-
ter Rathaus > Stellenangebote veröffentlicht ist, verwiesen.

Bei der Stadt Schleiden ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine Stelle als

Bauzeichnerin / Bauzeichner (m/w/d)
in Vollzeit (ggf. in Teilzeit) zu besetzen.

© LIGHTFIELD STUDIOS / stock.adobe.com

Die nächste Ausgabe der BürgerINFO aktuell 
erscheint am 21. Februar 2024.  Redaktionsschluss: 29. Januar 2024

Rathaus
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Wir stellen ein

© kunakorn / stock.adobe.com

Ihr zukünftiges Aufgabengebiet umfasst insbesondere:
•	 Wartung und Betreuung der technischen Anlagen einschließlich 	
	 Gebäudetechnik
•	 Koordinierung, Beauftragung und Überwachung von Maßnahmen 	
	 der Unterhaltung, Instandsetzung und Störbeseitigung elektri-	
	 scher und informationstechnischer Anlagen, Gefahren-
	 meldeanlagen sowie Personenbeförderungsanlagen 
•	 Auswertung der Prüfprotokolle und Berichte sowie Ergebnisse 
	 der Instandhaltungsarbeiten inkl. Umsetzung der aus der Instand-
	 haltung und Prüfung resultierender Maßnahmen
•	 Ausschreibung und Überwachung von Erweiterungs- und Instand-
	 setzungsmaßnahmen im Sachgebiet Elektro- und Informations-
	 technik
•	 Unterstützung der Planungs- und Projektarbeit im Sachgebiet 	
	 Hochbau
•	 Mitwirkung bei der Koordinierung und Beauftragung wiederkeh-
	 render Prüfungen nach PrüfVO NRW inkl. Mängelbeseitigung
•	 Verantwortung über die Prüfung ortsveränderlicher Geräte
•	 Erfassung, Fortschreibung und Pflege von Anlagedoku-
	 mentationen und Nachweisen

Ihr Anforderungsprofil:
•	 Erfolgreich abgeschlossene Ausbildung zum Elektroniker für 
	 Gebäudetechnik, Elektroinstallateur oder ein vergleichbarer 
	 Berufsabschluss sowie eine aufbauende Weiterbildung zum 
	 Elektrotechnikermeister oder zum staatlich geprüften Techniker 	
	 vorzugsweise in der Fachrichtung Elektro- bzw. Energie- und 
	 Gebäudetechnik oder gleichwertige bzw. vergleichbare 
	 Qualifikation 
•	 Kenntnisse über die einschlägigen Normen und Verordnungen 
	 (u.a. DIN VDE, LAR NRW, TAB, PrüfVO NRW, etc.) sowie im 
	 Vertrag- und Vergaberecht (HOAI, VOB, etc.)
•	 Führerschein Klasse B mit der Bereitschaft zum Führen eines 
	 privaten Kraftfahrzeuges
•	 Gute fachbezogene PC-Kenntnisse insbesondere MS Office, CAD 
	 und Ausschreibungsanwendungen 
•	 Kenntnisse der brandschutztechnischen Anforderungen an 
	 elektrischen Anlagen sind wünschenswert
•	 Bereitschaft zur Fortbildung
•	 Selbstständige, strukturierte und sorgfältige Arbeitsweise
•	 Pflicht- und Verantwortungsbewusstsein
•	 Mehrjährige Berufserfahrung in oben genannten Tätigkeitsbe-
	 reichen sind von Vorteil

Wir bieten:
•	 Ein breit gefächertes Arbeitsfeld 
•	 Eine leistungsgerechte Vergütung nach dem TVöD-V
•	 Angebote zur Gesundheitsprävention
•	 Flexible Arbeitszeiten (Gleitzeit)
•	 Betriebliche Altersvorsorge
•	 Im Rahmen der tariflichen Regelungen eine Jahressonderzahlung 	
	 sowie ein zusätzliches leistungsorientiertes Entgelt
•	 Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
•	 Freundliche und wertschätzende Arbeitsatmosphäre

Die Bezahlung richtet sich nach dem TVöD-V und der jeweiligen ent-
sprechenden Qualifikation und Berufserfahrung.

Die Stadt Schleiden fördert die berufliche Entwicklung von Frauen im 
Sinne des Landesgleichstellungsgesetzes. Sie begrüßt es daher, wenn 
sich Frauen durch diese Ausschreibung besonders angesprochen 
fühlen. Bewerbungen von Frauen werden nach Maßgabe des Landes-
gleichstellungsgesetzes bevorzugt berücksichtigt.

Bewerbungen von Personen mit Schwerbehinderung und Menschen 
mit Migrationshintergrund sind ausdrücklich erwünscht.

Ihre ausführlichen Bewerbungsunterlagen richten Sie 
bitte bis zum 22. Januar 2024 an Stadt Schleiden, Der 
Bürgermeister, Blankenheimer Straße 2, 53937 

Schleiden oder per E-Mail an andrea.tegischer@schleiden.
de. Bitte beachten Sie hierzu die auf der Website der Stadt 
Schleiden (www.schleiden.de unter Aktuelles > Stellenangebote) 
veröffentlichten Hinweise zur sicheren Datenübermittlung. Dar-
über hinaus steht zur Übermittlung von Bewerbungsunterlagen 
auch die Versendung per De-Mail unter info@schleiden.de-mail.
de offen.

Für Rückfragen zum Bewerbungsverfahren steht Ihnen Frau El-
sen unter der Rufnummer 02445 89-105 gerne zur Verfügung.

Aufgrund der Informationspflicht gemäß Datenschutzgrundver-
ordnung (DSGVO) wird auf die Information zur Verarbeitung 
von personenbezogenen Daten im Bewerbermanagement, wel-
che auf der Website der Stadt Schleiden www.schleiden.de un-
ter Rathaus > Stellenangebote veröffentlicht ist, verwiesen.

Bei der Stadt Schleiden ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine Stelle als 

Staatlich geprüfte/r Techniker/in der Fachrichtung 
Elektro- oder Gebäudesystemtechnik (m/w/d) bzw.
Elektrotechnikermeister/in (m/w/d)
in Vollzeit (ggfls. Teilzeit) zu besetzen.
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ERD- & TIEFBAU | WASSERBAU | GARTEN- & LANDSCHAFTSBAU

TIEFBAUER (m/w/d)

Komm in unser Team als

GERNE AUCH ALS KOLONNE

   Liebfrauenstraße 5 | 53940 Reifferscheid  |    06571 - 958 98 80   |    info@mw-groundtec.com

JETZT BEWERBEN! 
HIER GEHT‘S DIREKT ZU DEINER BEWERBUNG 
ODER ERHALTE MEHR INFORMATIONEN ÜBER UNS.

// WIR SCHNENKEN ZEIT: 4-TAGE-WOCHE BEI GLEICHEM GEHALT

//  ABWECHSLUNGSREICHE AUFGABEN & KURZE ENTSCHEIDUNGSWEGE

// URLAUBS- & WEIHNACHTSGELD

//  ZAHLREICHE ATTRAKTIVE SONDERLEISTUNGEN, 
WIE Z.B. ARBEITSKLEIDUNG, FAHRRADLEASING, BAV U.V.M.
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Seit Mitte Dezember hat die Stadt Schleiden ihre Informationssei-
te zum kommunalen Wiederaufbau freigeschaltet. Interessierte 
Bürger:innen haben dort die Möglichkeit, sich über die anstehenden 
Wiederaufbaumaßnahmen nach der Flutkatastrophe 2021 zu infor-
mieren. 

Hierzu steht neben dem bei der Bezirksregierung eingereichten und 
bewilligten Kommunalen Wiederaufbauplan auch ein aktueller Quar-
talsbericht als PDF-Datei zur Verfügung. Die Tabelle gibt einen Über-
blick zu welchen Maßnahmen bereits Projektdatenblätter genehmigt 
wurden, mit welcher Maßnahme bereits begonnen wurde und, wo 
bereits eine Abschlagszahlung in Höhe von 30 Prozent erfolgt ist. 

Kern der Sonderseite ist die filterbare Übersicht über die Maßnah-
men. Dort besteht die Möglichkeit nach einer Kategorie oder nach 
Schlagworten zu filtern. Eine Kombination aus beiden ist möglich. 
Der Filter kann bei einer Kategorie und einem oder mehrerer Schlag-
worte, die in der Liste aufgeführt sind, gesetzt werden. 

Beispiel: Die Kombination der Kategorie „Kanal“ mit dem Schlagwort 
„Schleiden“ gibt alle Kanalbaumaßnahmen in Schleiden aus. Nimmt 
man einen weiteren Filter, wie z.B. „Voraussichtliche Fertigstellung 
2029“ hinzu, werden nur die Schleidener Kanalbaumaßnahmen mit 
der voraussichtlichen Fertigstellung 2029 ausgegeben. 

Wichtiger Hinweis zur Angabe „Geplanter Maßnahmenbeginn“: So-
fern eine Maßnahme laut Angabe bereits begonnen ist, heißt das 
nicht, dass dort augenscheinlich schon Bauarbeiten stattfinden. In 
vielen Fällen sind durch die Verwaltung bereits notwendige Vorar-
beiten angestoßen worden, wie z.B. die Beauftragung von Gutachten 
oder Ausschreibung von Planungsleistungen.

Auf den dargestellten Kacheln werden neben der Bezeichnung der 
Maßnahme die laufenden Nummer im Wiederaufbauplan, die vor-

aussichtlichen Gesamtausgaben, der geplante Maßnahmenbeginn 
(Quartal) und die voraussichtliche Fertigstellung (Quartal) und der 
Ansprechpartner ausgegeben. 

Weiterhin sind alle Pressemitteilungen, die im Zusammenhang mit 
dem Wiederaufbau stehen, auf der Sonderseite veröffentlicht.

Die Verwaltung ist bemüht, die Seite kontinuierlich mit Informatio-
nen zu bestücken. Insbesondere die Detailseiten zu größeren Projek-
ten sollen künftig sukzessive erweitert werden, so dass es sich lohnt, 
hier immer mal wieder vorbeizuschauen. 

Sonderseite zum Kommunalen Wiederaufbau

Stadt Schleiden 
Kerstin Wielspütz ll z 02445 89-140 
kerstin.wielspuetz@schleiden.de 

AGRAVIS, Raiffeisen-Markt GmbH, Firmensitz: Industrieweg 110, 48155 Münster

Ihr  Raiffeisen-Markt
53937 Schleiden • An der Olef 56  

Tel.: 0 24 45 - 95 10 14 

Wir sind für Sie da:  
Mo.–Fr. 8–18 Uhr, Sa. 8–13 Uhr

Aus Liebe zu 
Hund + Katze

 Angebot gültig vom 19.12.-31.12.2023

© TERRES Marketing +  
    Consulting GmbH 125222

10 %      auf Betten, Kissen  
Decken + Kratzbäume

Rabatt-
Aktion
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Zukunftsorientierte Entwicklung 
des Schulzentrums Schleiden

Auch das Schulzentrum Schleiden, wo neben 
der Grundschule auch die Astrid-Lindgren-
Schule (Förderschulzweckverband) ansässig 
ist, wurde bei der Flutkatastrophe 2021 stark 
getroffen. Nun soll der Standort ‚Am Mühlen-
berg‘ im Rahmen des Wiederaufbaus zukunfts-
orientiert entwickelt werden. 
Die Planungen sehen vor, sowohl die Schulräu-
me als auch die Räume für die Offene Ganz-
tagsschule (OGS) anzupassen und zu erwei-
tern, um der Nachfrage nach bedarfsgerechter 
Schülerbetreuung  und  der gesetzlichen Vor-
gabe nachzukommen. Unmittelbar nach der 
Flutkatastrophe wurde der OGS-Bereich der 
Grundschule zwischen den Klassenräumen in-
tegriert und soll auch nach dem Wiederaufbau 
die Kinder mitten in der Schule begleiten und 
betreuen. Im neuen Sekretariat werden künftig 
die Schulleiterin und die Leiterin der OGS als 

gemeinsame Einheit eine zentrale Anlaufstelle 
für Kinder und Eltern bilden. 

Zeitgleich wurde in den Planungen geprüft, 
inwieweit eine Verlagerung der Technik in 
hochwassersichere Bereiche möglich ist, bei-
spielsweise die Lüftungsanlage der angrenzen-
den Zweifach-Turnhalle, die ebenfalls durch die 
Wassermassen völlig demoliert wurde. 

Durch die Zerstörung aller Räume im Keller- 
und Erdgeschoss des Schulzentrums ist eine 
komplette Erneuerung der Elektro-, Heizung- 
und Wasserleitungen nach dem derzeitigen 
technischen Standard notwendig. In diesem 
Zuge ist weiterhin vorgesehen, die Räume im 
Erdgeschoss und Keller so anzupassen, dass 
dort keine schwer zu räumenden Bereiche 
mehr eingerichtet werden, wie zum Beispiel 
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Stadt Schleiden 
Waldemar Brost ll z 02445 89-106 
waldemar.brost@schleiden.de 

Kommunaler Wiederaufbau

Tel. 0 24 82 - 42 54 35
Kölner Straße 64   |   53940 Hellenthal

Ein gutes Jahr 2024
Wir wünschen allen Gästen und Freunden 

ein fröhliches Weihnachtsfest und im neuen Jahr 
Gesundheit und Erfolg!

Die komplette 

Speisekarte 

fi nden Sie unter 

www.alis-pizzeria.de

Mittagsangebot

nur 8,50 w

DI. - DO. 11.00 bis 15.00 Uhr ALLE NUDELGERICHTE, 
SALATE & PIZZEN (Ø 29 CM) BEI SELBSTABHOLUNG
DI. - DO. 11.00 bis 15.00 Uhr ALLE NUDELGERICHTE, 

Die komplette 

die Schulbibliothek oder die Küche der OGS. 
Weitere Maßnahmen im Zuge des Wiederaufbaus sind die Anpassung 
und Aktualisierung des Brandschutzkonzeptes und der damit zusam-
menhängenden Anlagen und Infrastrukturen. Hierzu ist unter anderem 
ein neues Treppenhaus an der Astrid-Lindgren-Schule vorgesehen. Der 
vorhandene, stark beschädigte Glasgang zwischen den beiden Schulen 
wurde bereits vollständig zurückgebaut. 

Die Zweifach-Turnhalle soll neben dem Wiederaufbau auch zu einer Ver-
sammlungsstätte ausgebaut werden. Die Anzahl der Parkmöglichkeiten 
für Lehrer, Sportvereine, Eltern etc. ist nicht mehr ausreichend, so dass 
weiterhin geplant ist, das gesamte Verkehrskonzept in diesem Bereich zu 
überprüfen. Ziel hierbei ist, neben einer Ausweitung des Parkplatzange-
botes eine Verbesserung für Fußgänger und Radfahrer zu erzielen und 
Konfliktpunkte mit dem Busverkehr künftig zu vermeiden. 

Der Bauantrag wurde im Sommer 2023 eingereicht und die Arbeiten an 
der Großbaustelle haben bereits begonnen. Aktuell finden, nach einer 
Teilbaugenehmigung der Maßnahme, Rohbauarbeiten und Abbruchar-
beiten statt.

Die voraussichtliche Fertigstellung ist im ersten Quartal 2026 geplant. 
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Am Markt 24 | 53937 Schleiden | Telefon: +49 (0) 2445 32 62
www.der-eifelbaecker.de | E-Mail: info@der-eifelbaecker.de

Bei der Hochwasserkatastrophe im Juli 2021 wurde auch das Klein-
spielfeld am Schulzentrum Schleiden zerstört. Durch die Wasser-
massen und das mitgeschwemmte Treibgut wurde der Belag an 
mehreren Stellen stark beschädigt und die Zaunanlage an mehreren 
Stellen völlig demoliert. 

„Ziel der Verwaltung war es, der Astrid-Lindgren-Schule und der 
Grundschule möglichst schnell wieder eine Turn- und Sportfläche 
zur Verfügung zu stellen“, so Armin Fischbach, Teamleiter Liegen-
schaften/Hochbau. So habe man die Baumaßnahme bereits im Sep-
tember 2023 nach rund fünfmonatiger Bauzeit fertigstellen können. 
Das Kleinspielfeld hat einen komplett neuen Spielbelag mit Mar-
kierungen für Fußball, Basketball und Handball erhalten. Zusätzlich 
wurde es in zwei Bereiche geteilt, so dass Sportunterricht mit zwei 
Klassen gleichzeitig möglich ist. Rundum ist das Spielfeld mit einem 
neuen Doppelstab-Gitterzaun eingehaust.  
Die Verwaltung stelle das Spielfeld, wie auch schon zuvor praktiziert, 
der Öffentlichkeit außerhalb der Schulzeiten zur Verfügung. Voraus-

setzung hierfür sei die pflegliche Nutzung 
der Anlage, teilt Fachbereichsleiter Stadt-
entwicklung und Bauen, Waldemar Brost, 
mit. „Leider wurden bereits sechs Wochen 
nach Öffnung die ersten Graffitis direkt auf 
der neuen Spielfläche vorgefunden“, so 
Brost. Bei solchen Fällen bleibe die Anlage 
mindestens bis Behebung des Schadens ge-
schlossen.

Sollten private Spielgemeinschaften oder 
Vereine Interesse an der Nutzung haben, 
bittet die Verwaltung sich zu melden. Es be-
steht die Möglichkeit einen Schlüssel zum 
Platz zu erhalten.

Kleinspielfeld am Schulzentrum fertiggestellt

Stadt Schleiden 
Waldemar Brost ll z 02445 89-106 
waldemar.brost@schleiden.de 

CITROËN PEUGEOT 

KOMPLETTPREIS-

ANGEBOTE

Wartung inkl. MwSt. ab 79,- € 

ALLZEIT SICHER 
UNTERWEGS

Peugeot- & Citroën Servicepartner

52385 Nideggen-Schmidt · Heimbacher Straße 17
Tel.: 02474/93010 · www.peugeot-muellejans.de

Komplettpreis inkl. MwSt. für viele PEUGEOT & CITROËN Modelle 
inkl. aller vorgeschriebenen Kontrollen zzgl. Material.  Über das 
entsprechende Komplettpreisangebot informieren wir Sie gerne.

Das Kleinspielfeld am Schleidener Schulzentrum wurde bereits im September 2023 fertiggestellt und bietet 
Platz für zwei Schulklassen.
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An den Grundschulstandorten in Gemünd und Dreiborn kann 
nun geklettert werden

Bereits im August 2022 fiel im Schleidener Stadtrat die Entscheidung, an 
den Grunschulstandorten in Gemünd und Dreiborn Boulderwände zu 
installieren. Dem Beschluss vorangegangen war eine Förderung aus dem 
Programm „Moderne Sportstätte 2022“ im Programmaufruf II in Höhe 
von 39.438 Euro, die auf beide Standorte aufgeteilt wurde. 

„Ein Förderkriterium war, dass die geförderte Maßnahme kostenfrei und 
für jedermann freizugänglich sein muss“, erklärt Jürgen Henz vom Team 
Liegenschaften/Hochbau der Stadt Schleiden, der die Maßnahme um-
setzte. Da die Boulderanlage bevorzugt von Kindern im Alter zwischen 
sechs und zwölf Jahren genutzt werde, habe man die öffentlichen Flä-
chen in der Nähe der Grundschulen ausgewählt. 

Kerstin Berners, Schulleiterin des Grundschulverbundes Gemünd-Drei-
born berichtet, dass sich sowohl die Kinder und als auch die Lehrkräf-
te an beiden Standorten über die neu installierten Boulderwände ge-
freut haben. Nun ist Klettern, immer nur bis zu einer Höhe, in der ein 
Absprung verletzungsfrei möglich ist, in allen Pausen erlaubt. An beiden 
Standorten sind im Bereich der Boulderwände noch Baustellen, weswe-
gen der Betrieb aktuell noch etwas eingeschränkt ist. 

„Da das Klettern gut für das Gleichgewicht als zentrale koordinative Fä-
higkeit ist, werden die Boulderwände künftig auch im Sportunterricht 
genutzt“, so Berners. Beim Klettern werden außerdem die räumliche 
Orientierungsfähigkeit, Lösungskompetenz und Ausdauer geschult. 
Gleichzeitig sei es für die Kinder ein spielerisches Krafttraining.

„Klettern fördert die Konzentrationsfähigkeit. Es stärkt das Selbstbe-
wusstsein, denn es geht darum, eigene Grenzen wahrzunehmen und zu 
überwinden“, so die Schulleiterin weiter. 

„Mit den Multifunktionsfeldern, Spielmöglichkeiten und den neuen Boul-
derwänden wurde ein tolles Sport- und Freizeitangebot nicht nur für die 
Schülerinennen und Schüler, sondern für alle Kinder und Jugendliche 
geschaffen, so der Erste Beigeordnete der Stadt Schleiden, Marcel Wol-
ter. 

Bei den Kindern heißt es nun, sofern die Witterung es zulässt: „An die 
Griffe und los geht´s!“

„An die Griffe, und los geht´s“

Auch an der Dreiborner Kletterwand wurde schon fleißg geübt. 

Seit Februar können die Kinder der Grundschule Gemünd wieder in ihrer Turn-
halle Sport machen. 

VW Werkstatt-Service und Neu-, Jahres- und Gebrauchtwagen

- Service e-Fahrzeuge
-  Verkauf neue und 

gebrauchte 
Elektrofahrzeuge 

-  Ladestation mit 
Schnellladevorrichtung

Gemeinsam 
nachhaltig 
denken

Ihr Volkswagen Servicepartner im Nationalpark Eifel

Autohaus Vossel KG
Heerstraße 54, 53894 Mechernich
Tel. 02443 3106 0 info@autohaus-vossel.de, www.autohaus-vossel.de

Autohaus Vossel Volkswagen Economy Service
Hermann-Kattwinkel-Platz 7, 53937 Schleiden-Gemünd
Tel. 02444 2212

1 Ausgenommen sind: Aktionsangebote, Motorschäden, Getriebeschäden, Marderbisse und Unfallschäden.

Für die Dauer von 3 Jahren erhält Ihr Volkswagen bei allen Wartungs- und Verschleißreparaturen einen Nachlass von 20% auf Materialkosten
(oder Lohnkosten oder Material- und Lohnkosten), außer Räder/Reifen.1

Die Economy Service Karte 4+
Attraktive Rabatte für Ihren Volkswagen ab 4 Jahren

Das Plus
mit vielen Vorteilen

Ihr Volkswagen Servicepartner im Nationalpark Eifel

Autohaus Vossel KG
Heerstraße 54, 53894 Mechernich
Tel. 02443 3106 0 info@autohaus-vossel.de, www.autohaus-vossel.de

Autohaus Vossel Volkswagen Economy Service
Hermann-Kattwinkel-Platz 7, 53937 Schleiden-Gemünd
Tel. 02444 2212

1 Ausgenommen sind: Aktionsangebote, Motorschäden, Getriebeschäden, Marderbisse und Unfallschäden.

Für die Dauer von 3 Jahren erhält Ihr Volkswagen bei allen Wartungs- und Verschleißreparaturen einen Nachlass von 20% auf Materialkosten
(oder Lohnkosten oder Material- und Lohnkosten), außer Räder/Reifen.1

Die Economy Service Karte 4+
Attraktive Rabatte für Ihren Volkswagen ab 4 Jahren

Das Plus
mit vielen Vorteilen

Städtischer Grundschulverbund Gemünd/Dreiborn
z 02444 911183 ll kgs.gemuend@t-online.de
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Klassen 5 und 6 der Städtischen Realschule beim internatio-
nalen Vorlesetag

Bundesweit wird am internationalen Vorlesetag in Deutschland 
in den Schulen und Klassen vorgelesen – Schüler:innen gehen auf 
Phantasiereise und tauchen dabei in völlig andere Welten ab. Auch 
für unsere Klassen 5 und 6 begann eine spannende, interessante und 
ebenfalls entspannende ‚Kopfreise‘. Und wieder durften es sich die 
Kinder mit Kissen und Kuscheltieren gemütlich machen und den Aus-
schnitten aus vielen unterschiedlichen Büchern lauschen. 

Unsere 12 Vorleserinnen und Vorleser hatten wie immer jede Menge 
abwechslungsreichen Lesestoff im Gepäck. Im Buch „Die Duftapo-
theke“ finden zwei Kinder in ihrem neuen Zuhause einen versteckten 
Raum mit zahllosen Duftfläschchen, in denen aber nicht nur schöne 
Überraschungen schlummern. Ebenso interessant war es, die frisch 
verliebte Rosa zu begleiten, die feststellen muss, dass das mit dem 
Verlieben eine ziemlich komplizierte Angelegenheit ist („Wie überle-
be ich meinen ersten Kuss? - Rosas schlimmste Jahre“). Richtig span-
nend wurde es für alle bei „Krabat“, der bei einem mächtigen und 
bösen Müllermeister das Zaubern lernt und auf Befreiung hofft. Aber 
auch nachdenkliche Themen, wie Ausgrenzung, Mobbing („Nennt 
mich nicht Ismael“, „Damals war es Friedrich“) und Generationskon-
flikte („Oma“) wurden in den Vorlesetexten verarbeitet. Selbstver-
ständlich durften auch zeitlose Klassiker wie „Harry Potter und der 
Stein des Weisen“, „Die Wanze“, „Rabbit Boy“ oder „Rico, Oskar und 
die Tieferschatten“ nicht fehlen. 

Kurzum: Wie immer gab es ein vielfältiges Programm, bei dem für 
jede und jeden was dabei gewesen sein durfte. Also, worauf noch 
warten: Auf die Bücher – fertig – los!  Das Kopfkino kann starten! 
Oder wie der amerikanische Schriftsteller James Daniel meint: „Bü-
cher sind fliegende Teppiche ins Reich der Fantasie.“

Ein Vormittag im Zeichen des Lesens

Auch ehemalige Kolleg:innen gehörten zu den Vorleser:innen, die ihre 
Zuhörer:innen mit spannenden Geschichten fesselten.

Städtische Realschule Schleiden 
Gregor Simons, Alena Ramisch ll z 02445 7138
sekretariat@realschule-schleiden.de   

	  www.realschule-schleiden.de 
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Der Big Ben und die Tower Bridge konnten live erlebt werden  Grolli aus der Klasse 
8c. (© Realschule Schleiden)

Schüler:innen der Städtischen Realschule Schleiden auf 
Fahrt nach Rochester, London und Brighton

Frühstücken englische Familien tatsächlich ‚baked beans, sausages 
and toast‘, ist der König in London, wenn die Fahne über dem Bu-
ckingham Palace weht und regnet es ständig in England, wie es viele 
Filme zeigen? Eine Antwort auf all diese Fragen, die sich im Laufe 
des Englischunterrichts an der Städtischen Realschule Schleiden bis 
zur Klasse 8 angesammelt hatten, bekamen die 50 Schüler:innen auf 
ihrer Fahrt nach Rochester, London und Brighton. Eine Woche lang 
konnten sie englisches Leben, Kultur und die Hauptstadt der Englän-
der auf sich wirken lassen. 

Nach mehreren Jahren Unterbrechung durch Corona konnte die 
Fahrt an der Schule glücklicherweise in diesem Jahr wieder ange-
boten werden. Während sich eine Mehrheit der Jugendlichen für 
das Abenteuer England entschied, konnten die Mitschüler:innen, die 
lieber ein Praktikum absolvieren wollten, neue Schritte in Richtung 
Berufsorientierung gehen – diese Alternative hatte sich auch schon 
in der Vergangenheit bewährt. 

Von den vielen Highlights, die die Achtklässler erlebten, blieb vor 
allem die Freundlichkeit der englischen Gastfamilien hängen, bei 
denen die Schüler:innen untergebracht waren. So mancher stellte 
sich im Vorfeld die bange Frage, ob das Englisch ausreichen würde, 
um sich mit richtigen Muttersprachler:innen zu verständigen. Um so 
größer war die Erleichterung, dass das besser klappte als gedacht – 
auch wenn an der einen oder anderen Stelle schon mal nachgefragt 
werden musste. 

Natürlich gehörten all die Sehenswürdigkeiten ins Programm, die 

Touristen mit England/London verbinden: Angefangen von den 
Kreidefelsen auf dem Weg nach England bot vor allem London 
atemberaubende Eindrücke: Buckingham Palace, St. James’s Park, 
Westminster Abbey, Big Ben, London Eye, Downing Street no.1, die 
Horseguards, Trafalgar Square und Covent Garden – all diese Sehens-
würdigkeiten waren an einem Tag gut zu Fuß zu besichtigen. Aber 
auch die Tower Bridge mit dem Tower und eine Katamaran-Boots-
fahrt nach Greenwich, die eine ganz andere Perspektive erlaubte, 
gehörten ins Programm. Gegen Abend konnten die Schüler:innen 
dann einen beeindruckenden Blick auf London-City mit den vielen 
Lichtern werfen. 

Die Kleinstadt Rochester, in der die meisten Gastfamilien beheimatet 
sind, wurde in einer Stadtrallye erkundet, während im Seebad Brigh-
ton vor allem der Pier mit den Slotmachines Anklang fand. Dies alles 
konnten die Jugendlichen bei überwiegend blauem Himmel und mil-
den Temperaturen erleben. 

Ja, manche Familie frühstückt tatsächlich baked beans, sausages 
und toast, der König ist in London, wenn die Fahne über dem Palast 
weht und Nein, es regnet nicht ständig in England – so lauteten die 
Antworten der Jugendlichen auf die eingangs gestellten Fragen. Was 
aber viel wichtiger war: Engländer sind außerordentlich gastfreund-
lich, die Verständigung klappte auf Anhieb und England ist ein tolles 
(Reise-) Land – auch im nächsten Jahr wird es eine Fahrt der Acht-
klässler nach England geben. King Charles, wir kommen zurück!

Bildung aktuell

50 Achtklässler beim Abenteuer England

Städtische Realschule Schleiden 
Marion Huppertz, Birgit Barrelmeyer ll z 02445 7138
sekretariat@realschule-schleiden.de   

	  www.realschule-schleiden.de 

Andreas Döhler
DEVK-Geschäftsstellen

Kammerbruchstraße 2
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Gut aufgehoben sein, neugierig auf die Welt zugehen, acht-
sam miteinander umgehen und verantwortliches Handeln 
lernen, das sind die Grundwerte der Bildungsarbeit am Jo-
hannes-Sturmius-Gymnasium Schleiden (JSG), die eine er-
folgreiche Schullaufbahn bis zum Abitur und die persönliche 
Entwicklung fördern.

Das Leitbild des JSG ist geprägt durch die drei Leitlinien: En-
gagiert lernen, achtsam miteinander umgehen, verantwort-
lich handeln. 

Kinder und Jugendliche verbringen am JSG wichtige Lebenszeit. Diese 
Zeit soll bereichernd gestaltet sein und vielfältige Perspektiven öffnen.  
Am JSG wird das als eine begeisternde Herausforderung gesehen. Im 
Zentrum steht schulische Bildung auf hohem Niveau, die zum Abitur 
mit besten Ergebnissen führt.

Grundlage dafür ist auch, Stärken zu entdecken und Herausforderun-
gen zu meistern. Individuelle Förderung von Beginn an – sowohl in den 
Fächern als auch im AG- und Projekt-Angebot – sind Bausteine auf die-
sem Weg.

Entwicklung einer Kultur der Digitalität
Das pädagogische Engagement für zukunftsfähige und nachhaltige Bil-
dung ist nicht zuletzt auch im Bereich der Digitalisierung zu erkennen. 
Nicht zuletzt ist es die vom Schulträger gemeinsam mit der Schule 
vorangebrachte Digitalisierungsstrategie, die beste Voraussetzungen 
dafür schafft:

Ab Klasse 5 erhalten alle Schülerinnen und Schüler ein personalisiertes 
iPad, damit die in vielen Grundschulen bereits erworbenen digitalen 

Kompetenzen kontinuierlich weiterentwickelt werden können. Von 
der Stadt Schleiden wird das für schulische Zwecke auch zu Hause zur 
Verfügung stehende iPad für die Familien kostenfrei zur Verfügung 
gestellt. Im Unterricht wird die Lernplattform TEAMS eingesetzt, über 
die auch das digitale Klassennotizbuch bei OneNote zur Verfügung 
steht. Bei der Kommunikation zwischen Schule und Familien spielt der 
E-Mail-Austausch über den individuellen, „dienstlichen“ Account der 
Schüler:innen bei Outlook eine immer größere Rolle.

Die IT-Infrastruktur der Schule bietet eine WLAN-Versorgung im ge-
samten Schulgebäude, in dem alle Unterrichtsräume über die volle di-
gitale Ausstattung und neue bzw. nach und nach sanierte Unterrichts-
räume über digitale Tafeln verfügen.

Wiederaufbau, Erweiterungsbau, Modernisierung
Auch die Planungen für den Wiederaufbau und Ausbau des JSG zu ei-
nem Bildungszentrum im Kern der Stadt mit einem attraktiven Raum-
konzept und moderner Bibliothek erscheinen vielversprechend. In der 
durch offene Lernräume gekennzeichneten Erweiterung und Sanie-
rung des Gebäudes können moderne Methoden umgesetzt werden. 

Bereichernde Lebensphase am Gymnasium
Die Lebensphase am Gymnasium bereichernd erleben zu können, hal-
ten Schulleitung und Kollegium für immens wichtig, sowohl mit Blick 
auf die Vorbereitung für Studium und Beruf als auch – und vielleicht 
zuallererst – für die Bildung einer selbstbewussten und der sozialen 
Verantwortung bewussten, weltoffenen und neugierigen Persönlich-
keit. 

Im Schulprogramm, das im vergangenen Schuljahr in einer völlig neu-
en Form präsentiert und beschlossen wurde, spiegelt sich dieser An-

In vertrauensvoller Zusammenarbeit und an 
Grundwerten orientiert führt das JSG zum Abitur

Modernes Klassenzimmer mit iPads und digitaler Tafel 
(© Christoph Stephan, JSG)
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spruch wider. Die Qualitätsanalyse der oberen Schulaufsicht bestä-
tigte, dass die Zielsetzungen und Vorhaben auf sehr hohem Niveau 
umgesetzt werden.

Das JSG bietet auch in der Oberstufe beste Lernvoraussetzun-
gen
Das JSG nimmt seit vielen Jahren Schülerinnen und Schüler der wei-
terführenden Schulen der Sekundarstufe I (RS, HS, SE) in die Oberstu-
fe auf, die erfolgreich die Schullaufbahn in der Gymnasialen Oberstufe 
fortsetzen und mit dem Abitur abschließen.

Das breit aufgestellte Fächerangebot mit Leistungskursen in den klas-
sischen Kernfächern, den Gesellschaftswissenschaften und den Natur-
wissenschaften Biologie und Chemie ist attraktiv. Viele Schüler:innen 
schätzen das Sprachenangebot mit Spanisch als neu einsetzender 
Fremdsprache. 
Am JSG freut man sich auf die Aufgabe, die durch die Herkunftsschu-
len gut vorbereiteten Schüler:innen nach erfolgreichem Abschluss der 
Klasse 10 mit Qualifikation für die Oberstufe, zum Abitur zu begleiten. 

Starke Schulgemeinschaft
Die erfolgreiche Bewältigung der vielfältigen Herausforderungen, vor 
die sich die Schule in den letzten Jahren gestellt sah, ist der beson-
deren Identifikation aller Mitgliedsgruppen 
der Schulgemeinschaft mit ihrer Schule zu 
verdanken. Lehrkräfte, Eltern und Schüler-
schaft arbeiten vertrauensvoll und engagiert 
zusammen und bringen sich in Schulentwick-
lungsprozesse ein.

Beim Informationsabend am 11.01.2024 kön-
nen sich interessierte Eltern noch einmal 
über das Bildungsangebot des JSG kundig 
machen lassen. Auf die Fragen der Eltern 
kann an diesem Abend differenziert einge-
gangen werden.

Wir bieten an diesem Abend zwei Informa-
tionsveranstaltungen an, einmal im Hinblick 
auf die Anmeldung für Klasse 5, zum ande-
ren auf die Anmeldung für die Oberstufe. 
Schüler:innen der Klasse 10 sind zum In-
formationsabend „Anmeldung Oberstufe“ 
ebenfalls sehr herzlich eingeladen.  

Weitere Informationen: 
www.gymnasium-schleiden.de 

Im Informatikunterricht der Klasse 6.
(© Gabriele von Lechberg, JSG)
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Eine aufregende Neuerung hat Einzug in die Räumlichkeiten 
des Städtischen Johannes-Sturmius-Gymnasiums gehalten: 
der neue Chemieraum, ein hochmodernes Labor, das die Schü-
lerinnen und Schüler mit bester Ausstattung beim Lernen, Ex-
perimentieren und Forschen unterstützt.

Die Erweiterung des Naturwissenschaftstrakts um einen zweiten Che-
mie-Fachraum ist nicht nur eine Antwort auf den gestiegenen Raum-
bedarf im Zuge der Umstellung auf die neunjährige Gymnasialzeit (G9), 
da nun eine Jahrgangsstufe mehr mit Chemieunterricht versorgt wer-
den muss und es organisatorisch nicht mehr möglich war, den Fach-
unterricht in dem bis dato einzigen Fachraum stattfinden zu lassen, 
sondern auch ein Beweis für die umfassende Anpassung der Schule an 
zeitgemäße Bildungsstandards. 

Mit nunmehr zwei spezialisierten Räumen für das Fach Chemie, ebenso 
wie in den Fachbereichen Biologie und Physik, ist die Schule optimal 
aufgestellt, um den Lehrplan effektiv umzusetzen.

Der neue Chemieraum beeindruckt nicht nur durch seine großzügigen 
Abmessungen und die Helligkeit, sondern vor allem durch ein ausge-
klügeltes Raumsystem. Ein absenkbares Deckenversorgungssystem 
mit eingebauter dimmbarer Beleuchtung sowie Gas- und Stroman-
schlüssen ermöglicht eine große Bandbreite von Experimenten, wobei 
sogar sowohl Gleich- als auch Wechselspannung zur Verfügung stehen. 
Damit sind Schülerexperimenten im Klassen- oder Kursverband nahe-
zu keine Grenzen gesetzt.

Die Fachschaft freut sich vor allem über die drei Schülerabzüge, die 
nicht nur höchste Sicherheitsstandards gewährleisten, sondern auch 
das gleichzeitige Arbeiten von mehreren Schülerkleingruppen an 

Moderner Chemieraum eröffnet neue Möglichkeiten

Der neue modern ausgestattetet Chemieraum bietet den Schüler:innen eine optimale Lernumgebung. (© Stadt Schleiden / Kerstin Wielspütz)

Das absenkbare Deckenversorgungssystem mit eingebauter dimmbarer Beleuch-
tung sowie Gas- und Stromanschlüssen ermöglicht eine große Bandbreite von 
Experimenten. (© Stadt Schleiden / Kerstin Wielspütz)
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komplexeren Versuchsaufbauten ermöglichen. Diese Abzüge sorgen 
für eine effiziente Absaugung von Dämpfen und Gasen und schaffen 
somit eine sichere Arbeitsumgebung. Vor allem für die Leistungskur-
se in der Qualifikationsphase der Oberstufe ermöglichen die Abzüge 
die Durchführung von anspruchsvollen Schülerversuchen durch den 
gesamten Kurs.

Auch die sonstige Ausstattung des neuen Chemieraums entspricht 
den höchsten Standards: Genau wie der „alte“ Chemieraum verfügt 

der neue Raum über einen Panoramaabzug und ein modernes Belüf-
tungssystem. Auch die – wie in allen neuen Räumen der Schule verbau-
te - Akustikdecke und die digitale Tafel nebst PC und Dokumentenka-
mera gewährleisten eine optimale Lernumgebung.
Der neue Chemieraum ist zweifellos ein Gewinn für die Schülerschaft 
und Lehrerschaft gleichermaßen. Mit modernster Ausstattung, sicher-
heitsrelevanten Vorkehrungen und optimalen Bedingungen für den 
Chemieunterricht zeigt die Stadt Schleiden erneut ihr Engagement 
für eine zeitgemäße und qualitativ hochwertige Bildung am Johannes-
Sturmius-Gymnasium.

Die Stadt Schleiden investierte insgesamt rund 300.000 Euro in den 
neuen Chemieraum, der nun nach einer rund fünfmonatigen Umbau-
phase zur Verfügung steht. 

Text und Fotos: Andrea Strätz, JSG Schleiden

Schüler:innen des Chemie-Leistungskurses Q1 beim Experimentieren in den neu-
en Räumlichkeiten. (© Christian Baran)

Im neuen Chemieraum haben die Schüler:innen die chemischen Elemente auf ei-
ner großen Tafel fest im Blick.  
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„AG für Nachhaltigkeit“ am Johannes-Sturmius-Gymnasium 
(JSG) führt Mülltrennung an der eigenen Schule ein.

„Zuhause trennen wir doch auch den Müll! Wieso denn nicht hier?“ Die-
se oder ähnliche Fragen waren in den letzten Jahren immer häufiger 
in der Schülerschaft des Städtischen Johannes-Sturmius-Gymnasiums 
zu vernehmen. Dass der Wille und das Interesse an einer verantwor-
tungsvollen Müllentsorgung in dem Schulgebäude des JSG gegeben 
war, konnte immer wieder beobachtet werden. Dass dafür allerdings die 
Möglichkeiten nicht zur Verfügung standen, wurde von den Schülerin-
nen und Schülern sowie der Lehrerschaft ebenso wahrgenommen.

Mit der Einrichtung der „AG für Nachhaltigkeit“, die zu Beginn des Schul-
jahres 2022/23 ins Leben gerufen wurde, stellten sich fünf engagierte 
Schüler:innen unter der Leitung von Herrn Henning Hülsmann dem 
Problem und entwarfen einen Plan, wie eine vernünftige Mülltrennung 
an der Schule eingeführt und etabliert werden könnte. Alle Klassen- und 
Fachräume sollten mit einem Mülleimertrennsystem ausgestattet wer-
den, um Restmüll, Verpackungsmüll und Papier getrennt voneinander 
entsorgen zu können. Zügig erarbeitete die AG ein Konzept, das der 
gesamten Schulgemeinschaft vorgestellt wurde. Nachdem daran an-
schließend die Anträge zur Finanzierung von Dreifach-Mülleimern für 
alle Räume von der Bürgerstiftung bewilligt, die Schülerschaft für die 
verantwortungsvolle Umsetzung des Konzepts gewonnen und die Ein-
richtung von Ordnungsdiensten organisiert wurde, konnte das Projekt 
in die Tat umgesetzt werden. 

„Bei uns in der Klasse funktioniert es hervorragend. Insgesamt ist es 
auch wesentlich sauberer“, stellt eine Schülerin der Klasse 8 dar und gibt 
damit die Meinung der meisten Schülerinnen und Schüler zutreffend 
wieder, nachdem das Projekt nun mittlerweile seit zwei Monaten erfolg-
reich umgesetzt wird.  Auch die „AG für Nachhaltigkeit“ zeigt sich mit 
dem bisherigen Ergebnis zufrieden: „Der Müll wird in Dreifach-Boxen 
zumeist richtig entsorgt. Dass jede Klasse nun die Verantwortung für die 
Sauberkeit in ihrem Raum sowie die Entleerung des getrennten Mülls 
in dafür vorgesehene Container übernimmt, ist ein großer Gewinn für 
unsere Schule“, so die einhellige Meinung der AG-Teilnehmer.

Nicht zuletzt durch eine selbstgebaute Sammelbox für Pfandflaschen 
und -dosen konnte die AG das Angebot an Entsorgungsmöglichkeiten 
so erweitern, dass das JSG durch das Konzept zur richtigen Mülltren-
nung einen großen Schritt hin zu einer Schule mit nachhaltigem Profil 
gegangen ist.

Ein besonderer Dank gilt der Bürgerstiftung Schleiden, die die Ausstat-
tung aller Klassen- und Fachräume mit den Dreifach-Trennsystem-Müll-
boxen mit 1.400 Euro finanziert und damit den Weg zur nachhaltigen 
Schule maßgeblich unterstützt hat.

Text: Henning Hülsmann, JSG Schleiden

Tonnenweise 
Nachhaltigkeit

Freuen sich über die neuen Müll-Trennsysteme in den Klassenräumen: v.l. Stefan Ma-
renbach (Stellvertretender Schulleiter), Marion Lenzen (Kassiererin Förderverein 
Sleidania), Jona Bastgen und Hlynur Jakob Limbeck (AG für Nachhaltigkeit).  
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Ende Oktober stiegen die 8.-10.-Klässer des 
Johannes-Sturmius-Gymnasiums (JSG) in 
die diesjährigen Fußballwettkämpfe des 
Wettbewerbs „Jugend trainiert für Olym-
pia“ ein. 

Den Anfang machten dabei unsere Mädchen, die 
durch einige Siebtklässlerinnen unterstützt wur-
den, um eine schlagkräftige Mannschaft zusam-
men stellen zu können. In Weilerswist spielten 
vier Schulen den diesjährigen Kreismeister der 
Wettkampfklasse II aus.

Im ersten Spiel bekam es unsere Mannschaft mit 
dem Emil-Fischer-Gymnasium aus Euskirchen zu 
tun und bestimmte das Spielgeschehen von Be-
ginn an. Da jedoch trotz bester Gelegenheiten 
kein Tor auf unserer Seite fallen wollte, ging auf 
einmal das EFG durch den einzigen Vorstoß des 
gesamten Spiels in Führung. Immerhin gelang Pia 
Lorbach kurz vor Ende noch der hochverdiente Ausgleich. 

Im zweiten Spiel gegen die Gesamtschule Weilerswist waren un-
sere Mädels dann richtig eingespielt und zeigten eine großartige 
Leistung, die sich nicht nur im Ergebnis zeigte. Nach Toren von Pia 
Lorbach (3-mal), Hannah Dreszus (2 -mal) und Charlotte v. Atteveld 
errang das JSG einen 6:0-Kantersieg und sah sich plötzlich an der 
Tabellenspitze wieder. 

Im abschließenden Spiel gegen die Marienschule Euskirchen tat 
sich unser Team dann mit der harten Gangart der Gegnerinnen äu-
ßerst schwer. Zwar hatte unser Team das Spielgeschehen wieder-
um klar im Griff, klare Torchancen waren jedoch Mangelware. Die 
beste Gelegenheit verpasste Charlotte v. Atteveld, als sie mit einem 
sehenswerten Rechtsschuss am Lattenkreuz scheiterte. 

Der Jubel war nach dem 3. Spiel trotzdem riesig, denn die Gesamt-
schule Weilerswist bezwang im Parallelspiel das EFG, sodass unser 
Team, das in allen drei Spielen dominiert hatte, völlig verdient Kreis-
meister geworden war und den Kreis Euskirchen in der Bezirksrun-
de vertreten darf. 

Herzlichen Glückwunsch zu diesem grandiosen Erfolg!

Unsere Jungs derselben Wettkampfklasse waren einen Tag später 
in der Vorrunde zum Kreisfinale dran. Gegen eine extrem starke 
Konkurrenz vom HJK Steinfeld und der Realschule Bad Münsterei-
fel spielte unser Team hervorragend auf und verpasste die Qualifi-
kation hauchdünn. 

Nachdem unser Team im Spiel gegen das HJK nach Rückstand eine 
tolle Willensleistung bewiesen hatte und durch zwei Treffer von 
Arne Ronig, nach jeweils glänzender Vorarbeit durch Felix Mertens 
und Steven Nachtigall einen 2:1-Sieg erzwungen hatte, war vor dem 
abschließenden Spiel gegen die Realschule Bad Münstereifel klar, 
dass nur ein Sieg die Qualifikation sichern würde, denn der Gegner 

hatte im ersten Spiel mit 2:0 gewonnen und einen sehr starken Ein-
druck hinterlassen. 

Unsere Jungs gingen die Partie sehr kompakt an und standen ins-
besondere defensiv sehr stabil. Direkt mit dem ersten Umschaltmo-
ment überraschte Arne Ronig den generischen Keeper mit einem 
schönen Heber aus ca. 25 Metern. Bad Münstereifel lief nun umso 
wütender an, biss sich jedoch an unserer vielbeinigen Verteidi-
gung lange die Zähne aus. Insbesondere der überragende Norwin 
Krewinkel kochte die gegnerischen Stürmer mehrfach ab und lei-
tete schnelle Konter ein. Bei einem solchen hatte Felix Mertens die 
große Chance, auf 2:0 zu stellen, scheiterte jedoch am guten Müns-
tereifeler Keeper. Etwa 10 Minuten vor Schluss kam die Realschule 
durch eine überragende Einzelaktion zum Ausgleich. Unser Team 
versuchte in der Schlussphase noch einmal alles, konnte sich ge-
gen die robuste Abwehr des Gegners aber nicht mehr durchsetzen. 
So fehlte am Ende tatsächlich ein einziges Tor für die Qualifikation 
zur Endrunde. Die Leistung unserer Mannschaft war indes absolut 
überzeugend.

Bericht und Fotos: Stephan Heer, JSG Schleiden

Starke Leistungen der Schulmannschaften 

v.l. Trainer Stephan Heer, Emily Lorbach, Hannah Schäfer, Souleyka Coka Dyck, Pia Lorbach, Hailey Stein-
kamp, Fabienne Rumpf, Hannah Dreszus, Johanna Münchrath, Danila Kochar, Charlotte v. Atteveld, Annika 
Franke und Hailey Steinkamp.
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Klassenfahrt der Klasse 7 des JSG nach Mainz mit einem be-
sonderen Medienprogramm 

Am Mittwoch, dem 18. Oktober um 8:15 Uhr sind wir, die Klassen 7a 
und 7b des Städtischen Johannes-Sturmius-Gymnasiums (JSG) in 
Schleiden am Driesch mit dem Bus in Richtung Mainz losgefahren. 
Mit an Bord waren die Lehrer:innen  Nicole Kupp,  Andrea Strätz, 
Stephan Heer und Martin Denk. Frau Kupp hat den Streit um die 
begehrtesten Sitzplätze durch eine gute Idee gelöst: Auf der Hin-
fahrt sitzt die 7b hinten im Bus und auf der Rückfahrt sitzt die 7a 
hinten. 

Nach ungefähr dreieinhalb Sunden erreichten wir unser Ziel, die 
Jugendherberge in Mainz. Dort angekommen gab es erstmal Mit-
tagessen und wir lernten Dennis kennen, der uns schonmal ein paar 
Einzelheiten über unser Programm in den nächsten Tagen erzählte 
und was uns erwarten würde. Um 14:00 Uhr konnten wir endlich 
unsere Zimmer beziehen und unsere Koffer auspacken. Den Nach-
mittag über filmten wir dann in kleinen Gruppen einige Werbespots, 
um uns an das Gefühl zu gewöhnen, vor der Kamera zu stehen und 
selbstbewusst aufzutreten. Dann haben wir noch einige Übungen 
für das Sprechen vor der Kamera und die richtige Körpersprache 
gemacht.

Am Abend haben wir uns dann die Ergebnisse unserer Werbungen 
angesehen und zu Abend gegessen. Danach ging es für uns zum 
ersten Mal in die Altstadt und wir schauten uns schonmal einige 
Sehenswürdigkeiten an. Um 21:15 Uhr waren wir wieder zurück in 
der Jugendherberge und nach der anstrengenden Fahrt und dem 
kleinen Ausflug in die Altstadt haben wir uns alle auf unsere Betten 
gefreut.

Am zweiten Tag klingelte der Wecker zu durchaus humaner Zeit. 
Nach dem Frühstück ging es dann wieder ab in die Mainzer Innen-
stadt. Wir, die geschulten Reportergruppen, erhielten nun unter-
schiedliche Aufgabenstellungen. Ziel war eine Reportage über eine 
Sehenswürdigkeit zu erstellen, die aus Begrüßung, Fakten, Inter-

views mit Passanten, Fazit und Verabschiedung bestand. Als The-
men wurden u.a. der Mainzer Dom, das Staatstheater, die Guten-
berg-Statue und der Fastnachtsbrunnen den Gruppen zugeordnet. 
Professionell ausgerüstet mit „Puschelmikrofon“ und Actionkame-
ra gingen die Gruppen ans Werk. Das Material wurde im Anschluss 
von Dennis zusammengeschnitten, währenddessen wir unser Ta-
schengeld in Mainz „vershoppten“ oder eine Stadtrallye machten.

Wieder in der Jugendherberge angekommen, schauten wir  die fer-
tigen Reportagen inklusive selbstgedrehter Werbepause an. Im An-
schluss gab es ein überwiegend positives Feedback für die Betreuer 
des Projektes „Die Reporter von Mainz“.

Am dritten und letzten Tag unserer Klassenfahrt hieß es für uns 
einpacken, Zimmer reinigen und auschecken. Denn auf uns wartete 
noch ein letzter Programmpunkt, und zwar der Besuch des ZDFs. 
Dort angekommen wurden wir von einer netten Dame begrüßt, die 
uns in einen Besucherraum führte und uns erstmal ein paar Infos 
zum ZDF gab.

Die anschließende Führung durch drei Studios, deren Einrichtung, 
bestehend aus unzähligen Kameras, Scheinwerfern, Bühnenbildern 
usw. mehr als 2 Mio. € kostet, stieß bei uns auf großes Interesse. 

Zum Abschluss der Führung gab es noch die Möglichkeit, vor einem 
Greenscreen mit dem eingeblendeten Heute-Moderator, Christian 
Sievers, die Hand zu schütteln. 

Abschließend können wir sagen, dass es eine schöne, spannende 
Klassenfahrt war, und man viel über den Beruf als Reporter/Nach-
richtensprecher erfahren konnte.

Bericht: Annika Franke und Aaron Gerhards (7b),  JSG Schleiden
Fotos: Stephan Heer, JSG Schleiden

Auf Tuchfühlung mit dem ZDF 

Im großen Sendesaal des ZDF.

Städtisches Johannes-Sturmius-Gymnasium Schleiden
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Auf (virtueller) Tuchfühlung mit heute Moderator Christian Sievers

bildung aktuell



29bildung aktuell

85. Jahrestag der Reichspogromnacht unter 
dem Motto: Stolpern – erinnern – nach vorne 
schauen

Der Sozialgenial-Projektkurs der Jahrgangsstufe 11 
des Städtischen Johannes-Sturmius-Gymnasiums 
Schleiden (JSG) unter der Leitung von Heike Schuma-
cher und Angelika Schmitz, in dem fünf Schülerinnen 
und Schüler seit Beginn des Schuljahres 2023/24 mit-
wirken, befasste sich schon Wochen vor der Gedenk-
feier in Gemünd mit deren Vorbereitung. Zusammen 
mit der Stadt Schleiden, der evangelischen Trinitatis 
Kirchengemeinde Schleidener Tal, der katholischen 
GdG, der Seelsorge Nationalpark Eifel und Vogelsang, 
dem Arbeitskreis JudiT.H Hellenthal, der Bürgerstif-
tung und der GfW der Stadt Schleiden wurde der 
„Weg der Erinnerung“ anlässlich des 85. Jahrestages 
der Reichspogromnacht in Gemünd am 09. Novem-
ber 2023 gestaltet. 

Die Schülerinnen und Schüler des Projektkurses be-
schäftigten sich in erster Linie mit der Geschichte der 
einzelnen Jüdinnen und Juden, die einen Stolperstein in Gemünd 
in der Zeit von 2013 bis 2016 erhalten hatten. Dazu wurden viele 
personenbezogene Texte erstellt, die kurz, aber eindeutig diese 
einzigartigen Lebensgeschichten erzählen. Anschließend entwarf 
der Kurs das Einladungsplakat, das als Werbung für den „Weg der 
Erinnerung“ dienen sollte und im gesamten Stadtgebiet aufgehängt 
wurde. Auf dem Plakat ist die alte Gemünder Synagoge, die ein wich-
tiger Bestandteil des Gedenkwegs ist, abgebildet. Auch die Stolper-
steine aus Gemünd sind symbolisch abgebildet, diese führen zum 
Ziel des Gedenkwegs, einer ökumenischen Gedenkveranstaltung in 
der katholischen Kirche Gemünd. Auch an der Organisation der An-
dacht dort beteiligten sich die Schülerinnen und Schüler.

Die Veranstaltung am 09. November begann um 18.00 Uhr am Ma-
rienplatz in Gemünd und wurde durch den Bürgermeister der Stadt 
Schleiden, Ingo Pfennings, mit einer Rede eingeleitet. Dabei wies 
er auf die besondere Aktualität der Gedenkveranstaltung vor dem 
Hintergrund des Nahostkonflikts und der zunehmenden Gewalt 
gegenüber jüdischen Mitbürgerinnen und Mitbürgern in Deutsch-
land hin. Die Schülerinnen und Schüler des Projektkurses lasen an-
schließend ein Gedenk-Gedicht vor, das auf die grauenhaften Taten 
des Holocaust verwies. Die Namen der Jüdinnen und Juden aus 
Gemünd wurden dabei einzeln aufgezählt. Danach begaben sich 
die insgesamt ca. 150 Teilnehmenden auf den eigentlichen Gedenk-
weg, der die Dreiborner Straße entlangführte. Viele verschiedene 
Mitwirkende der oben genannten Gruppen lasen eigene Texte zu 
den Stolpersteinen und den menschlichen Geschichten, die damit 
verbunden sind. Besonders nachdenklich stimmten die konkreten 
Schicksale wie Flucht, Vertreibung, Internierung in Sammellagern 
mit der Endstation der Deportation und Ermordung in den Ver-
nichtungslagern. Jeder einzelne Stolperstein bekam anschließend 
eine weiße Rose und eine kleine brennende Kerze. Diese wurden 
sowohl von den Schülerinnen und Schülern des Projektkurses nie-
dergelegt als auch von Schülerinnen und Schülern der Sozialgenial-
Stolperstein-AG des JSG unter der Leitung von Heike Schumacher. 

An dieser AG nehmen Schülerinnen und Schüler verschiedener 
Jahrgangsstufen (6, 9, 10 und 12) teil. Sie trugen am 09. November 
Biografien zu Personen vor, für die ein Stolperstein verlegt worden 
war. Insgesamt gab es in Gemünd zehn Stationen, an denen Stol-
persteine liegen und an denen Erinnerungs-Lesungen stattfanden. 

Nach den letzten Stolpersteinen an der Kölner Straße/Aachener 
Straße folgte der Gang zur ehemaligen Synagoge von Gemünd, an 
dessen Ort sich nun ein einfacher Parkplatz befindet. 

Norbert Stoffers, der die meisten Lebensgeschichten der Juden 
und Jüdinnen aus Gemünd recherchiert und zusammengetragen 
hat, trug einen Bericht eines Augenzeugen des Synagogenbrandes 
1938 vor. Der Sohn eines damaligen Feuerwehrmannes hatte ge-
fragt, warum der Vater nicht die brennende Synagoge lösche, und 
als Antwort erhalten, dass die umliegenden Häuser vor dem Brand 
geschützt werden sollten. 

Die Synagoge wurde dabei völlig zerstört und 1942 abgerissen, wes-
halb sie nun gar nicht mehr existiert. Die Stadt Schleiden stellte 
1979 eine Gedenktafel auf, die auf die ehemalige Synagoge verweist. 
Bürgermeister Ingo Pfennings machte in seiner Rede am Ort der 
Synagoge deutlich, dass auf der Gedenktafel die Ereignisse des Ho-
locaust beschönigt dargestellt würden. Denn dort stehe nur, dass 
die Jüdinnen und Juden Gemünds während des Dritten Reiches ihr 
Leben verloren hätten. Man müsse aber von der Ermordung der 
jüdischen Mitbürger sprechen. Er wolle daher eine Änderung der 
Inschrift initiieren.

Nach dem Weg der Erinnerung ging es zur ökumenischen Andacht 
in die katholische Kirche St. Nikolaus in Gemünd. Die Gedenkver-
anstaltung wurde dort von dem evangelischen Pfarrer Erik Schu-
macher und dem katholischen Diakon Klaus Hövel geleitet und mit 
musikalischen Beiträgen umrahmt. 

Weg der Erinnerung in Gemünd

Gereinigte Stolpersteine in Schleiden (© Christian Baran)
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Gemeinsame Vorarbeiten zur Ausstellung Jüdisches Leben der Stolperstein AG 
und des Q1 Projektkurses (© Angelika Schmitz)

Städtisches Johannes-Sturmius-Gymnasium Schleiden
z 02445 911230 ll jsg.sle@t-online.de
www.gymnasium-schleiden.de

Die Schülerinnen und Schüler des JSG lasen hierbei die Briefauszü-
ge der Familie Kaufmann vor, deren Nachfahren mit Heike Schuma-
cher vom JSG Kontakt halten. Die Großeltern der Enkel, mit denen 
der briefliche Austausch besteht, waren jüdische Schüler des dama-
ligen Realprogymnasiums in Schleiden, des heutigen JSG Schleiden. 

Sie immigrierten noch in ihrer Kindheit nach Brasilien, um dort eine 
sichere Zukunft haben zu können. Auch die Briefauszüge zwischen 
der Familie Kaufmann und ihrer Nachbarin in Gemünd, Hedwig 
Knott, wurden von den Schülerinnen und Schülern des Projektkur-
ses eindrücklich vorgelesen.

Insgesamt war die Gedenkveranstaltung feierlich und berührend. 
Gerade in der Zeit von Unsicherheit und wachsendem Antisemitis-
mus hier in Deutschland wurde sie zu einem wichtigen, bei uns im 
Kreis Euskirchen gesetzten Zeichen, das auch insofern besonders 
war, als Schülerinnen und Schüler des Sozialgenial-Projektkurses 
und der Sozialgenial-Stolperstein-AG daran teilnahmen und so als 
Jugendliche ihr bürgerschaftliches Engagement zeigten.

Text: Christian Baran, 11. Klasse JSG 

R

Heute muss alles regional sein - 
aber wie sieht es bei Ihrer Bank aus?
Wir sind tief verwurzelt in der Region
und kennen unsere Kunden und die 
regionale Wirtschaft noch persönlich.
Deshalb investieren wir auch lieber in 
echte Werte und Unternehmen vor Ort 
als in internationale Spekulationsblasen. 

Wichtig: Wallstreet.

Noch wichtiger: Haupt-,

Kirch- und Dorfstraße.
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Flyer (© Nordeifel Tourismus GmbH)

Die Nordeifel Tourismus GmbH und die Struktur- und Wirtschafts-
förderung des Kreises Euskirchen möchten touristischen Betrie-
ben oder Interessierten mögliche Perspektiven eröffnen. Denn der 
Deutschland-Tourismus liegt im Trend und die Eifel als Reiseziel 
boomt. Das macht sich auch in der Nordeifel bemerkbar. 

Der Wirtschaftsfaktor Tourismus hat für die Nordeifel eine hohe 
regionalwirtschaftliche Bedeutung. Vor allem Besucher:innen aus 
einem Umkreis von 200 km besuchen die Erlebnisregion Nordeifel 
mit dem Nationalpark Eifel. 

Von den touristischen Highlights der Erlebnisregion profitieren 
Gastronomie- und Übernachtungsbetriebe in besonderem Maße. 
Die Nordeifel Tourismus GmbH und die Struktur- und Wirtschafts-
förderung des Kreises Euskirchen denken nachhaltig und stärken 
daher „Hand in Hand“ die touristischen Betriebe und die Touris-
musbranche. 

Die Zielgruppen für die Beratungstage sind:

•	 Haus- und Wohnungseigentümer:innen, die in Zukunft 
	 überlegen, ihre Objekte an Gäste zu vermieten
•	 Existenzgründer:innen, die ein Hotel, eine Pension oder ein 
	 Restaurant betreiben oder übernehmen möchten
•	 Inhaber:innen von bestehenden touristischen Betrieben, die 
	 eine Beratung wünschen
•	 Hotel-, Restaurant- und Pensionsinhaber:innen, die ihren 
	 Betrieb an Nachfolger:innen übergeben möchten 

Mit den Beratungstagen informieren die Nordeifel Tourismus 
GmbH und die Struktur- und Wirtschaftsförderung des Kreises Eu-
skirchen über wichtige Grundlagen, die ersten Schritte und aktuelle 
Trends. 

Kosten: Für die Beratung sowie die zur Verfügung gestellten Un-
terlagen (u.a. Leitfaden für Gastgeber) wird eine Gebühr in Höhe 
von 20,00 € erhoben. Bei einer späteren Beteiligung am Informa-
tions- und Reservierungssystem Deskline 3.0 wird die Beratungsge-
bühr angerechnet. 
Termine der Beratungstage: 
21.02., 17.04., 12.06., 28.08., 23.10. und 11.12.2024

Uhrzeit: 09:00 bis 16:00 Uhr
Dauer: jeweils 60 Minuten im Einzelgespräch
Ort: Geschäftsstelle der Nordeifel Tourismus GmbH, Kall

Interessierte werden um vorherige Anmeldung für die ca. 1-stündi-
ge Einzelberatung gebeten. 
Touristische Akteure, die sich für eine Weiterbildung interessieren, 
finden unter www.tourismuswerkstatt-eifel.de weitere Infos zu 
Qualifizierungs- und Weiterbildungsmöglichkeiten. 

Beratungstage 2024 für touristische Betriebe

Nordeifel Tourismus GmbH
Bahnhofstr. 13 ll 53925 Kall ll z 02441 99457-0
info@nordeifel-tourismus.de 
www.nordeifel-tourismus.de 

· Plasterarbeiten 
  und Terrassenbau
· Bagger- und 
  Erdbewegungsarbeiten
· Zaunanlagen
· Ausschachtungen
· Schüttgüter· Schüttgüter
· Hausanschlüsse
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Future Pool

Regionale Ausbildungsbetriebe waren zahlreich vertreten (© GfW Schleiden)

Erfolgreiches Kooperationsprojekt von GfW Schleiden und 
Städtischer Realschule.

Unter dem Namen „Future Pool“ bietet die GfW Schleiden jungen 
Menschen die Möglich-
keit, Chancen und 
Perspektiven der 
Arbeitswelt in der 
Region kennenzuler-
nen und begleitet so 
deren Übergang von 
Schule zu Beruf. 
Begonnen hat das 
Projekt im Frühjahr 
2023 mit Workshops 
sowie der Vorberei-
tung und Simulation 
von Bewerbungs-
prozessen.

Mit dem Ziel der 
Nachwuchskräfte-
bindung in der Regi-
on, hat im Oktober 
ein Unternehmens-
besuch der Jahr-
gangsstufen 9 und 
10 der Realschule 
– der sogenannte 
„Roadtrip Ausbil-
dung“ stattgefun-
den. Das neue For-

mat wurde von den 
Schüler:innen und 
auch von den be-
teiligten Unterneh-
men sehr positiv 
aufgenommen.
Auch in diesem 
Jahr werden Ver-
a n s t a l t u n g e n 
des Future Pools 
stattfinden. Inte-
ressierte Ausbil-
dungsbetriebe sind 
weiterhin eingela-
den, an künftigen 
Formaten teilzu-
nehmen. Die GfW 
Schleiden freut 
sich über Ihre Kon-
taktaufnahme.

Schüler:innen werden auf 9 Busse verteilt 
(© GfW Schleiden // Sandra Lange)

Einblicke hautnah bei der Rick Produktion GmbH in Olef (© GfW Schleiden)

Eine interessante Werksführung bei der Pappen Olef GmbH 
(© GfW Schleiden)

	 GfW Schleiden mbH
	 Blankenheimer Straße 2 // 53937 Schleiden
	z 02445 89-442 ll   schleiden.eifel
	 wirtschaft@schleiden-eifel.com

Der Roadtrip Ausbildung beginnt 
(© GfW Schleiden // Sandra Lange)
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Vom gemeinsamen Unternehmensdialog bis zu individuellen 
Digitalisierungsmöglichkeiten im Betrieb: Eine Projektreihe 
der GfW Schleiden mbH zur Digitalisierung im ländlichen 
Raum

Den Startschuss für eine progressive Projektreihe rund um das 
Thema „Digitale Transformation in ländlichen Regionen“ gaben das 
Mittelstand-Digitalzentrum Ländliche Regionen (MDZ LR) gemein-
sam mit der GfW Schleiden mbH im letzten Jahr. Dabei thematisier-
ten sie innerhalb mehrerer Veranstaltungen gemeinsam mit Unter-
nehmen des Stadtgebiets die Möglichkeiten der Implementierung 
von digitalen Prozessen und Technologien. Neben prozessorien-
tierten Lösungsansätzen ergaben sich auch digitale Denkanstöße 
hinsichtlich des Fachkräftemangels und der Unternehmensfüh-
rung, die künftig Abhilfe schaffen können. Darauf aufbauend wird 
die digitale Transformation auch in diesem Jahr fortgesetzt. 

Auftakt der Transformation durch den Unternehmensdialog 
im August 2023
Gemeinsam mit Dr. Martin Stein vom MDZ LR ebneten lokale Betrie-
be beim Unternehmensdialog im Hause Hörr Edelstahl den Weg für 
den Erfolg der Digitalisierungsreihe: Nachdem Sabine und Sascha 
Hörr eindrucksvoll von den Prozesserleichterungen durch digitale 
Komponenten berichtet hatten, schilderte Dr. Stein die Chancen 
von kleinen und großen Transformationsprozessen im unterneh-

merischen Kontext. Ein anregender Austausch mit der Wirtschafts-
förderungsgesellschaft GfW Schleiden ergab sich im Anschluss.

Digitale Transformation

Sabine Hörr begrüßt die teilnehmenden Unternehmen im eigenen Betrieb. 

Unternehmensdialog

Networking mit der GfW Schleiden im Anschluss.
(© GfW Schleiden // Frank Wiesen) 

KANZLEI SCHLEIDEN: 02445.85 00 00 Blumenthaler Str. 19 / „Alter Bahnhof“

KANZLEI KÖLN: 0221.9 52 69 27 Spichernstr. 28 / 50672 Köln

Sebastian Pelzer

Robert Pelzer

Dr. Judith Pelzer

Ein anregender Vortrag über betriebliche Digitalisierungsmöglichkeiten von Dr. 
Martin Stein. 
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Künstliche Intelligenz (KI) in der Anwendung: Der inspirie-
rende ChatGPT-Workshop
Als Ergebnis des Unternehmensdialogs präsentierte der Dozent 
Dr. Martin Stein im Panoramasaal der Vogelsang IP gemeinnützige 
GmbH einen lebhafte Workshop zu den Einsatzmöglichkeiten des 

KI-Tools ChatGPT. Abgerundet wurde die Veranstaltung durch eine 
spannende Diskussion der teilnehmenden Unternehmer:innen des 
Stadtgebiets rund um die Faszination aber auch die Bedenken der 
facettenreichen KI.

Zahlreiche Unternehmen des Stadtgebiets beim ChatGPT Workshop. (© GfW 
Schleiden // Frank Wiesen)

Dozent Dr. Martin Stein präsentiert die Möglichkeiten und Grenzen von KI. (© 
GfW Schleiden // Sandra Lange)

Ein reger Austausch der Unternehmenden zu KI und ChatGPT. 
(© GfW Schleiden // Sandra Lange)

ChatGPT Workshop

NEU! AdBlue direkt aus der Zapfsäule für PKW
und LKW | Autogas
Auto- und Anhängervermietung
Snack & Shop
Reifenservice
Tiger Wash | Selbstwaschboxen

Esso Station Kirch
Hellenthal

www.esso-hellenthal.de
info@esso-hellenthal.de

Tel.: 02482 / 1533

Seit über 50 Jahren 
Ihre Tankstelle in Hellenthal
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Individuelle Digitalisierungsprojekte in den Unternehmen 
des Stadtgebiets
Die unternehmensspezifische Projektreihe „Digi-Tour“ entstand 
ebenfalls aus dem einleitenden Unternehmensdialog und gewann 
im letzten Jahr an Fahrt. Hierbei entwickeln Dr. Stein und sein Team 
gemeinsam mit interessierten Betrieben gezielte Digitalisierungs-
strategien und Optimierungsmöglichkeiten. Zunächst ergriff Ve-
rena Andree-Schwarz von KTS Verpackungen GmbH die Chance, 
die Expertise von Stein’s Team für Effizienzsteigerungen, Automati-
sierung oder andere digital-gestützte Lösungen zu nutzen. Ähnlich 
ausgerichtete Digitalisierungsprojekte in interessierten Unterneh-
men finden auch in diesem Jahr statt. 

Frau Andree-Schwarz führt durch ihren Betrieb. 
(© GfW Schleiden // Sandra Lange)

Digi-Tour

Das Team des MDZ LR und Verena Andree-Schwarz von KTS Verpackungen 
GmbH besprechen die digitale Transformation. 
(© GfW Schleiden // Sandra Lange)

wirtschaft, handel & Gewerbe

Kölner Straße 30

Eifeler Ofenland e.K.

Kamin-Öfen  -  Pellet-Öfen

53940 Hellenthal
 0 24 82 - 6 13 90 03
 info@eifeler-ofenland.de

 www.eifeler-ofenland.de Mögliche Prozessoptimierungen in der Produktion werden diskutiert. 
(© GfW Schleiden // Sandra Lange)

	GfW Schleiden mbH
	Blankenheimer Straße 2 // 53937 Schleiden
	z 02445 89-442 ll   schleiden.eifel
	wirtschaft@schleiden-eifel.com
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Willkommen in der Heimat.

Die gesamte Stadtgemeinschaft hat die Achterbahn des Ent-
stehens verfolgt - manchmal geduldig, an anderer Stelle auch 
mal verärgert oder ungläubig - und nun ist er also da: der Rewe 
Markt in Gemünd!
16 Jahre hat das Auf und Ab der Entwicklung alle Beteiligten in 
Atem gehalten und viel Engagement für die Suche und Verhand-
lungen von alternativen Lösungen verschlungen. Diese Entwick-
lung hat nicht nur das Stadtgebiet, sondern seit 2010 auch Tho-
mas Okon, Inhaber des Marktes, intensiv verfolgt.

Okon hat als junger Mann im Extra Markt Mechernich seine 
Ausbildung zum Einzelhandelskaufmann absolviert, ging dann 
eineinhalb Jahre als Abteilungsleiter Lebensmittel nach Schleiden 
und wurde dann sehr schnell Marktleiter des Rewe in der St. Florian 
Straße in Mechernich. Die scheidende Marktleiterin prophezeit ihm 
damals „jetzt ein Jahr Mechernich und dann Gemünd“. 

Unterdies wechselte Okon zum Rewe am Bahnhof und blieb diesem 
bis zu seiner Privatisierung 2020 treu. Er beschreibt im Interview 
mit der GfW-Geschäftsführung: „Es war immer klar, wenn ich mich 
selbständig mache, dann in der Heimat - mit Bezug zu meiner Kund-
schaft.“ 

Die Übernahme des Standortes in Mechernich gelang Okon damals 
nicht, er setzte seine Karriere am Bonner Friedensplatz fort und 
bildet sich in dieser Zeit intensiv weiter, um die sich langsam verfes-
tigende Chance in Gemünd ergreifen zu können.

Dann endlich im April 2022 erfolgt die Ausschreibung des Gemün-
der Marktes mit den Voraussetzungen einer langjährigen Erfahrung 
als Marktleitung, mit Regional- und Kundenbezug. Und hier hat Tho-
mas Okon die Nase ganz klar vorne:
Aufgewachsen in Gemünd, ist er persönlich verbunden durch Schu-
le, Sport und Freundschaften.
Ein erster Meilenstein wurde mit der Zusage genommen, aber in 
der Rückschau berichtet Okon, dass die Zusammenstellung des 
Teams eine weitere besondere Herausforderung darstellte. Von 
seinen 40 Mitarbeitenden sind rd. 50% Gemünder. Mit dabei Vater 
und Bruder - und ein bekanntes Gemünder Gesicht mit Metzger 

Rewe Gemünd

Bäckerei GeBrüder Jenniches GBr

Stammhaus: Rescheid 5 | Tel.: (02448) 249
Filiale: Kölner Str. 41 | Tel.: (02482) 60 62 04
53940 Hellenthal | www.printenstuebchen.de

Backen m
it 

Leidensch
aft

Bäckerei GeBrüder Jenniches GBr

Stammhaus: Rescheid 5 | Tel.: (02448) 249
Filiale: Kölner Str. 41 | Tel.: (02482) 60 62 04
53940 Hellenthal | www.printenstuebchen.de

Backen m
it 

Leidensch
aftBäckerei GeBr. Jenniches GBr

Rescheid 5 | Hellenthal | Tel. 02448 249
Kölner Straße 41 | Hellenthal | Tel. 02482 606204
Siemensring 16 | Kall | Tel. 02441 9940368
Blumenthaler Straße 21 | Schleiden | Tel. 02445 5053

www.printenstuebchen.de | kontakt@printenstuebchen.de

Ralf Küster, der ebenfalls mit Freuden beruflich zurück in 
der Heimat ist.
Viele im Team sind Quereinsteiger: Friseure, Bäcker und 
Gastronomie-Fachkräfte, die diese Chance für eine Ver-
änderung mit viel Engagement nutzen möchten. Thomas 
Okon weiß um den Mangel an Nachwuchs und bietet da-
her Ausbildungsplätze im Einzelhandel als Kaufleute und 
Verkäufer:innen, Fachverkäufer:innen und Fleischer:innen. 

Die Produktpalette des Rewe Marktes wird um zahlreiche 
regionale Kooperationen bereichert. Ob Fußballkamerad 
oder Mitschüler, Okon nutzt sein Netzwerk und bietet bei-
spielsweise Produkte der Gemünder Brauerei, von ProPet 
Koller, dem Taubentaler Hof, regionalen Honig, Kartoffeln 
und Zwiebeln sowie Kaffee der Euskirchener Rösterei.

Zudem bietet das Team einen Abholservice: Kund:innen 
bestellen online und holen ihren Warenkorb im Geschäft 
ab. Die integrierte Bäckerei plant eine zusätzliche Öffnung 
an Sonn- und Feiertagen.

Rewe Markt Thomas Okon
Hermann-Kattwinkel Platz 8
53937 Schleiden-Gemünd
Telefon 02444 6629070

	 Öffnungszeiten 
	 Mo - Sa 	 07:00 – 22:00 Uhr

Ein Ziel. Eine Leidenschaft. Taxi.

In den Weiden 5
53937 Schleiden-Olef

taxitopteam@gmail.com

Telefon: 0170 87 10 10 1
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Sonnenstudio und Boutique eröffneten am 2. Dezember 
2023 am Schleidener Marktplatz.

Multifunktionalität ist das Stichwort Am Markt 21 in Schleiden, 
denn hinter der Eingangstür von Cultig & Sun erwarten die Kundin-
nen und Kunden gleich zwei Angebote. Während sich bereits von 
außen die Boutique erkennen lässt, verbirgt sich im hinteren Teil 
des Ladenlokals ein Sonnenstudio:
Die drei Kabinen bieten den Kundinnen und Kunden unterschiedli-
che Intensität – von leicht bis stark - und den neusten technologi-
schen Standard. Künftig kann das Angebot zudem um drei zusätzli-
che Sonnenbänke erweitert werden. „Guter Service ist für uns ein 
Muss“, erklärt Daniela Heusch, genannt „Dany“, die Cultig & Sun 
mit ihrem Lebensgefährten Jochen Nießen betreibt, „die Gäste 
erhalten zu Beginn ein Körbchen mit Handtuch, Deodorant sowie 
Schutzbrille. Gerne bieten wir auch einen Kaffee oder alternativ ein 
Erfrischungsgetränk an.“ Daneben können kosmetische Pflegepro-
dukte für vor und nach der Besonnung erworben werden. Durch 
das digitale Kundenkonto wird die Möglichkeit geboten, die durch-
geführten Besonnungen nachzuverfolgen und Prepaid-Guthaben 
aufzuladen. Die Mitarbeiterinnen beraten ebenfalls gerne zu den 
verschiedenen Vertragsmodellen. 
„Unser geschultes Personal legt höchsten Wert auf Hygiene und 
gute Beratung“, erklärt Heusch. So ist auch das Ausfüllen eines 
Hautanalysebogens für Neukund:innen bei dem ersten Besuch im 
Sonnenstudio verpflichtend: „Im Zuge der Hautanalyse, welche 
auch digital durchgeführt werden kann, wird der Hauttyp bestimmt 
und ermittelt, welche Besonnungsdauer und -stärke zu empfehlen 
ist.“ Für den Besuch des Sonnenstudios müssen die Kundinnen und 
Kunden volljährig sein.
Im Eingangsbereich des Ladenlokals wird hingegen eine große Aus-
wahl italienischer Mode geboten – von Bekleidung über Schuhe 
und Taschen bis hin zu Accessoires. „Unsere Auswahl, die wir bis 
Größe 50 führen, ist immer am Puls der Zeit, modisch und trendig, 
aber dennoch bezahlbar“, betont Heusch. Auf individuelle Beratung 
und Serviceleistungen legen sie und ihr Team großen Wert: „Die 
Kunden sollen nicht einfach nur hier kaufen, wir möchten Erleb-
nisshopping bieten.“ Ein beliebtes Format, das bereits ein fester 
Bestandteil der Simmerather Filiale von Cultig ist, ist der „Mädels-
Abend“: Nach Ladenschluss können die Kundinnen ein exklusives 
Shoppingerlebnis buchen und ganz in Ruhe in der Boutique stöbern 
– mit Freundinnen oder der Familie. Über die sozialen Netzwerke 
Facebook (Cultig & Sun Schleiden) und Instagram (cultigandsun) 
informiert Daniela Heusch ihre Follower:innen über die neusten 
Modezugänge, Verlosungen und Aktionen. 
Die dominierenden Farben Gold und Dunkelgrau fügen sich mit 
dem Boden in Antikholzoptik sowie den Kronleuchtern zu einem 
atmosphärischen Gesamtbild: „Unsere Kunden sollen sich rundum 
wohl fühlen, ob bei der Besonnung oder beim Shoppen – darum 
war uns ein hochwertiges Ambiente wichtig“, erklärt Jochen Nie-
ßen, der laut seiner Lebensgefährtin den strukturierten Part über-
nimmt, während sie selbst die kreativen Einfälle einbringt.
Im Jahr 2019 eröffneten Nießen und Heusch ein Sonnenstudio mit 
angeschlossenem Bekleidungsangebot am Rathausplatz in Simme-
rath: „Die Nachfrage nach unserer Mode war so groß, dass wir uns 
bereits im Oktober 2020, der Corona-Pandemie zum Trotz, ent-
schieden, das leerstehende Ladenlokal nebenan anzumieten und 

Cultig & Sun

Cultig & Sun Schleiden
Inh. Jochen Nießen
	Am Markt 21

	 53937 Schleiden

	 Telefon Sonnenstudio: 02445 8507764
	 Telefon Boutique: 02445 8513260
	 cultigandsun@gmx.de 
	 www.cultig-style.de 
	
	 Öffnungszeiten Boutique:
	 Montag – Freitag	 09:30 – 18:00 Uhr
	 Samstag		 09:30 – 14:00 Uhr
	
	 Öffnungszeiten Sonnenstudio:
	 Montag – Freitag	 08:30 – 19:30 Uhr
	 Samstag		 09:00 – 15:00 Uhr
	 Sonntag		  10:00 – 15:00 Uhr
	 Feiertag		  geschlossen

dort unsere Boutique ‚Cultig – Style with Love‘ zu eröff-
nen.“ Nur sieben Monate später zerstörte ein Wasser-
schaden das Sonnenstudio. „Aufgrund des enormen Scha-
dens trafen wir den Entschluss, das Sonnenstudio nicht 
fortzuführen“, erinnert sich Daniela Heusch, „doch wir 
wussten: Irgendwann kommt etwas Neues, dann kommt 
das Ladenlokal, was zu uns passt.“ Gefunden haben sie 
dieses nun in der Schleidener Innenstadt.

37
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Ein Jahr GfW Schleiden 
mit tollen Kooperationspartnern und Gästen
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- Altes neu entdecken -

Sobald es schneit, wird der Schlitten hervorgeholt. Nur noch schnell 
die Kufen vom Rost befreien und schon kann die lustige Talfahrt be-
ginnen. 
Vor über 100 Jahren gründete sich ein Wintersportverband Eifel in Ge-
münd. Um 1910 wies er drei angelegte Rodelbahnen in der Nähe des 
kleinen Eifelstädchens aus: zum Hasseltal, 600 m lang, am Baumbusch, 
500 m lang und an der Sennhütte, 600 m lang. Die 1.500 m lange Ro-
delbahn des Schleidener Rodelclubs befand sich im nahegelegenen 
Oberhausen. Die Schlittenfahrtbegeisterten ließen sich mit der Flitsch 
rüberfahren und traten auch den Heimweg mit der Bahn an, so berich-
tet Walter Hanf.

Um den Wintertouristen eine Schlittenfahrt zu ermöglichen, konnten 
Schlitten in Gemünd nicht nur bei E. Schöller erworben, sondern auch 
tage- oder stundenweise entliehen werden. Ein eigens für den Winter-
tourismus eingerichteter Sonderzug von Bonn über Köln, Euskirchen 
und Kall nach Hellenthal sorgte lange Zeit für Unmut im Schleidener 
Tal: Hielt er doch nicht in Gemünd und Schleiden, sodass die anreisen-
den Gäste an den Gemünder und Schleidener Rodelbahnen vorbeifuh-
ren. Erst im Winter 1926/1927 gelang es dem Gemünder Bürgermeister 
Töchters die Deutsche Reichsbahngesellschaft von dem Stopp des 
Wintersportzugs in Gemünd zu überzeugen, da das Eifelstädtchen ein 
„ausgedehntes Skigelände und den unvergleichlichen Urftsee mit 

kilometerlangen Eisflächen“ besitze und „eine vorzügliche, einzigartige 
Rodelbahn […] im Aufbau“ begriffen sei. 
Diese 900 m lange und 5 m breite Rodelbahn sollte von Hohenfried 
bis zur Braubachmühle verlaufen. Um das nötige Gefälle zu erhalten, 
sollte der Berg insgesamt in fünf aufeinanderfolgenden Profilen mit ab-
flachender Neigung abgetragen werden. Bis zu 3.000 Kubikmeter Erde 
sollten bewegt werden. Der Kostenpunkt der – wohl nie ausgeführten 
– Gesamtanlage belief sich auf 3.000 Reichsmark. 

Nach zahlreichen schneearmen Wintern erfreuten sich die Höhenorte 
und das Schleidener Tal in den 1950er Jahren erneut großer Schnee-
mengen. Alte und neue Rodel- und Skibahnen wurden aktiviert. Heu-
te erlauben die milden Winter keinen großen Wintertourismus mehr. 
Wenn aber doch mal genügend Schnee fällt, dann wird in ganz Schlei-
den, von Alt und Jung der Schlitten herausgeholt, die Kufen poliert und 
der noch so kleinste Hügel in eine Rodelbahn verwandelt.

Der Winter lädt zum Rodeln ein

Stadtarchiv Schleiden
Nicole Gutmann //  z 02445 89-142
archiv@schleiden.de 

Stadtarchiv Schleiden, Bildsammlung: Rodelbahn Holgenbach in Schleiden, 
1930er Jahre (© Steiger).

Stadtarchiv Schleiden, Bildsammlung: Blick in die Werkstatt der Firma Poeschco 
in Gemünd, Arnold Meyer beim Schlittenbau, Ende 1950er Jahre (© Naumann).

Inh. Annika Berners | Tel.: 02482 77 49 | Rathausstraße 5 | Hellenthal
info@elektro-service-berners.de | www.elektro-service-berners.de

ELEKTROINSTALLATION

PHOTOVOLTAIK

SICHERHEITSTECHNIK

SMART HOME

AHR-HEIZÖL-SERVICE
Mineralölhandel Roland Hennig

Hüttenstraße 18 • 53945 Blankenheim • 0800 1001752 (gebührenfrei)
hennig@ahr-heizoel-service.de • www.ahr-heizoel-service.de

Tel.: 0 26 97 / 73 25
Service für Heizöl in Premium Qualität • Heizung • Tank

www.schleiden.de
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Das Geschichtsforum Schleiden stellt das neunte Jahresheft vor: 
Mit dem Kauf von Roidkin-Zeichnungen einen Coup gelandet

Einen ganz besonderen Stellenwert im neunten Jahresheft des Ge-
schichtsforums Schleiden nehmen die Ausführungen zur Burg Mauel ein. 
Mit dem Erwerb von insgesamt acht 300 Jahre alten Skizzen, darunter 
zwei der Maueler Burg, haben Ernst Jansen und Alois Sommer vom Ge-
schichtsforum einen Coup gelandet, auf den sie mit Recht stolz sind. Sie 
stammen von dem wallonischen Zeichner Renier 
Roidkin und entstanden um 1725. Eine der An-
sichten von Burg Mauel wurde als Titelbild des 
Heftes ausgewählt.

Im vorherigen 2023 haben Bernd Kehren und 
Bernd Pütz versucht zu beweisen, dass die 
Burg Mauel an der B266 in Mauel stand, wo 
sich jetzt die Wäscherei Moog befindet. Die 
jetzt erworbenen Zeichnungen Roidkins be-
legen, dass dieser Standort zutrifft. Wie es zu 
dem erstaunlichen Kauf kam und was auf den 
Zeichnungen zu entdecken ist, beschreiben 
Bernd Kehren und Ernst Jansen. Eine detail-
lierte und vertiefende Dokumentation dieser 
und der anderen sechs Roidkin-Skizzen, die 
Dreiborn, Schleiden und Olef zeigen, will ein 
Arbeitskreis des Geschichtsforums als eigene 
Publikation veröffentlichen.

Wie bisher werden auch im neuen Jahresheft 
neue Themen aufgegriffen oder bekannte mit 
neuen Erkenntnissen präsentiert. Allen Arti-
keln liegt aber ein Gesamtthema zugrunde. 
Dies ist bei einem Jahresheft des Geschichts-
forum Schleiden schon automatisch gegeben: 
die Historie des Nahraums, die im vorliegen-
den Heft in den verschiedensten Facetten be-
leuchtet wird. 

Das breite Spektrum umfasst auch dieses Mal Themen der Territorial-, 
Wirtschafts-, Kirchengeschichte, lokale Schwerpunkte wie Harperscheid, 
das Helingsbachtal und die Entwicklung der Ortsnamen; die Geschichte 

von Personen wie Abt Michael Kuell, Forstmeister Kauhlen, Rennfahrer 
Kurt Louis oder Arnold von Schleiden, der Erzbischof von Trier werden 
wollte, wird von den Autoren ebenso beleuchtet wie das Alltagsleben um 
1900 oder die Tradition der Hausschlachtung. 

Grenzkonflikte im 18. Jahrhundert stehen neben den gescheiterten Be-
mühungen zur Fortsetzung der Eisenbahnlinie über Hellenthal hinaus. 
Zu den Autoren gehören neben den Mitgliedern des Geschichtsforums 

wiederum Professor Gärtner, außerdem mit 
Klaus-Dieter Klauser der Ehrenvorsitzende des 
benachbarten Königlichen Geschichtsvereins 
zwischen Venn und Schneifel, und Georg Labi-
on. Letzterer war alles andere als ein Historiker. 
Sein Ziel war vielmehr die Erfassung der land-
wirtschaftlichen Verhältnisse um 1900. Aber 
gerade dadurch wurde seine Arbeit zu einer 
hochinteressanten geschichtlichen Quelle, die 
Dr. Norbert Toporowsky aufgearbeitet hat.

Die Mitglieder des Geschichtsforums würden 
sich freuen, wenn wieder mehr Beiträge über 
die Höhenorte - auch von Nichtmitgliedern - 
eingereicht würden. Diese sind in den Jahres-
heften manchmal etwas zu kurz gekommen. 
Das „Jahresheft 2024“ hat 282 Seiten, zahlrei-
che Schwarz-Weiß-Abbildungen und kostet 6 
Euro. Es ist erhältlich in der Buchhandlung Pav-
lik in Kall, bei Schreibwaren Hanf in Hellenthal, 
im Nationalpark-Infopunkt (Tourist-Informati-
on) in Gemünd sowie in Schleiden in der Post-
filiale und der Apotheke im Ärztehaus. Bestellt 
werden kann das Heft auf der Internetseite des 
Geschichtsforums. Dort sind auch die anderen 
Veröffentlichungen des Vereins zu finden, die 
sich auch sehr gut als Weihnachtsgeschenk 
eignen.

300 Jahre alte Skizzen der Maueler Burg entdeckt

Geschichtsforum Schleiden e.V.
redaktion@gf-sle.de 
www.gf-sle.de 

geschichte

Dieser Ausschnitt einer 300 Jahre alten Skizze zeigt Burg Mauel von Osten. 
(© Ernst Jansen)

Das Umschlagfoto zeigt die von Renier Roidkin gezeichnete Burg 
Mauel um 1725. (Foto: GfS)
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Wenn man über die B 265 von Olef nach Schleiden kommt, kann man 
das Gebäude auf der rechten Straßenseite gar nicht übersehen. Es 
handelt sich um das Hotel Höddelbusch, ein Haus und ein gastronomi-
scher Betrieb, in welchem sich zumindest für die erste Hälfte des vori-
gen Jahrhunderts das Schicksal des Ortes Schleiden niedergeschlagen 
hat. Seinen heutigen Namen verdankt 
das Hotel dem Waldgelände, das sich 
(aus Fahrtrichtung Olef) hinter der 
Kurve oberhalb des kleinen Parkplatzes 
im Hang befindet.

Gegründet wurde die Restauration um 
1900 von Arnold Hermanns; daher trug 
sie auch zunächst den Namen „Hotel 
Hermanns“, wenn auch schon bald die 
Zusatzbezeichnung „Höddelbusch“ 
zu finden ist. Es ist anzunehmen, dass 
an dieser Stelle vorher eine Art 
Fuhrmannskneipe für die 
Pferdefuhrwerke stand, 
die den beschwerlichen 
Weg von oder nach Olef 
zurücklegten.

In der Zeit der Gründung 
des Hotels war das Höddel-
bachtal noch vollkommen 
unbesiedelt, auch entlang 
der Gemünder Straße stan-
den nur ganz wenige Häuser, 
Arnold Hermanns 
und seine Ehefrau 
Sophia (geb. Stein) 
hatten also nicht in 
erster Linie Besu-
cher aus der kleinen 
Kreisstadt Schleiden 
als Gäste eingeplant, 
zumal es in der Innen-
stadt zum damaligen 
Zeitpunkt zahlreiche 
Wirtschaften und Re-
staurants gab.  Viel-
mehr dürfte Arnold 
Hermanns vom Fuhr-
werksverkehr und 

der aufkommenden Fahrrad-Mode profitiert haben. Pferd und Wagen 
waren trotz der allmählich einsetzenden Motorisierung das dominie-
rende Verkehrsmittel, sofern man nicht zu Fuß unterwegs war. Schon 
die Bezeichnung als „Hotel“ legt nahe, dass Zimmer zur Übernachtung 
angeboten wurden. Es war die Zeit des aufkommenden Tourismus. Bei 

Gemünd war die Urfttalsperre im 
Bau, der Wintersport in den Hö-
henorten nahm seinen Anfang, 
in den Sommermonaten zogen 
Wandergruppen aus den Groß-
städten übers Land, die noch jun-
ge Oleftalbahn brachte Sommer-
frischler ins Schleidener Tal.

Das dritte Standbein waren Fa-
milienfeste: Hochzeiten, Jubiläen, 
Taufen, Beerdigungen. Ein großer 
Saal und eine für diese Zeit sehr 
aufwändige „Außengastronomie“ 
boten für derartige Feste einen an-
gemessenen Rahmen. Überhaupt 
scheint Arnold Hermanns viel Wert 
auf das äußere Erscheinungsbild 

seines Hotels gelegt zu haben. Er pflanzte 
Obst- und später weitere Laubbäume vor 
sein Restaurant, Blumenkästen und Sonnen-
schirme, die sicher nicht zur Standardaus-
rüstung damaliger Wirtshäuser gehörten, 

verfehlten die Wirkung auf potentielle 
Gäste nicht. So wurde Hermanns im Ver-
zeichnis der Sommerfrischen, Bade- und 
Kurorte des Eifelvereins 1907 wie folgt 
aufgeführt:

Die Lokalisierung „vor dem Ort“ weist da-
rauf hin, aus welcher Richtung Gäste er-
wartet wurden. Bis weit in den 1. Weltkrieg 
hinein dürfte diese erste Blütezeit des Ho-

tels gereicht haben. Erst in den 
letzten Kriegsjahren (1917/18) 
mit Versorgungsengpässen, 
wirtschaftlicher Not, staatlichen 
Akquirierungen verschlechterte 
sich die Lage der gastronomi-
schen Betriebe deutlich. Die 
Gäste blieben aus. Und nach 

Aus den Anfangsjahren eines Schleidener Hotels

	 Bild 01: 	 Das Hotel Hermanns in den Anfangsjahren.
	 Bild 02: 	 Anzeige aus dem Jahr 1907.
	 Bild 03:	  Das Hotel um 1920.
	 Bild 04: 	 Arnold Hermanns vor seinem Lokal.
	 Bild 05: 	 Hermanns, Sophia (geb. Stein) vorne Mitte, Clementine hinten links, Mathilde 3. von links, mit englischer Einquartierung 
			  nach dem 1. Weltkrieg.
	 Bild 06: 	 Hochzeit Meltzow, Otto Friederich Wilhelm mit Hermanns, Mathilde Helena am 24.05.1921 mit Olefs Küster Heutgens und 
			  Pfarrer Zilligen (obere Reihe 3. und 5. von links) und Lehrerin Regina Leuchter (mittlere Reihe 5. von rechts).
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Kriegsende verschlimmerte sich die Situation noch einmal. Im Hotel 
Höddelbusch waren englische Soldaten einquartiert. Auf Fotos, die sie 
gemeinsam mit der Besitzerfamilie zeigen, wirken sie jedoch freundlich; 
überhaupt werden die Briten zwar als strenge und unnachgiebige, aber 
keineswegs als übergriffige oder rachsüchtige Herren geschildert.

Nach der kurzen britischen Besatzungszeit (Ende 1918 bis Mitte 1919) 
und der Übergabe der Besatzung an die Franzosen begann sich das 
wirtschaftliche Leben allmählich zu entwickeln, und entsprechend stieg 
die Zahl der Besucher auch im Höddelbusch-Hotel wieder an.

Zu den Höhepunkten der damaligen Zeit gehörte sicher am 24. Mai 
1921 die Hochzeit von Tochter Mathilde (Helena) mit Otto (Friedrich 
Wilhelm) Meltzow. Dieser war Volksschullehrer in Olef. Aus diesem An-
lass hatten die Schulkinder dort am Hochzeitstag schulfrei und waren 
Gäste im Höddelbusch. Auch die kirchliche Hochzeit fand in Olef statt 
(damals politisch noch zur Bürgermeisterei Dreiborn gehörig). Der 
Höddelbach bildete die Grenze der Pfarreien Schleiden und Olef. Daher 
erklärt sich die Anwesenheit von Olefs Pfarrer Zilligen, Küster Heutgens 
und Lehrerin Regina Leuchter auf den Hochzeitsphotos.

Bald wirkte sich auch die staatliche Tourismusförderung durch das 
Reichsland Preußen aus, die Zahl der privaten PKW stieg deutlich, es 
wurden neue Omnibuslinien eingerichtet, eine Haltestelle direkt vor 
dem Hotel brachte die Gäste bis vor die Haustür. In diesen wohl nur im 
Krisenjahr 1923 unterbrochene Aufschwung fällt der plötzliche Tod von 
Arnold Hermanns im Jahre 1927 im Alter von 67 Jahren.

Mit diesem Einschnitt soll in diesem Rahmen die Darstellung der Ge-
schichte des Hotels unterbrochen werden. Die weitere Entwicklung 
wie auch eine Vertiefung des bisher dargestellten Zeitraums wird im 
Jahresheft 2025 des Geschichtsforums Schleiden erfolgen.

Ein Beitrag von Norbert Toporowsky; Fotos Sammlung Markus Meltzow.

Geschichtsforum Schleiden e.V.
Norbert Toporowsky // z  02445 8441
Siegfried Scholzen // z  02445 1884
redaktion@gf-sle.de

	 www.gf-sle.de 
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Jetzt bewerben und das gesellschaftliche Leben im Stadtge-
biet Schleiden aktiv mitgestalten!

Vereine und gemeinnützige Institutionen sind aufgerufen, sich um 
eine Förderung bei der Bürgerstiftung Schleiden zu bewerben. Be-
werbungsschluss ist der 30. April 2024.

Die Bürgerstiftung Schleiden setzt sich für das Wohl der Gemein-
schaft ein und möchte auch in diesem Jahr alles gemeinnützigen 
Vereine und Institutionen dazu ermutigen, ihre Ideen in die Tat um-

zusetzen und sich um eine Förderung zu bewerben. Wer also eine 
Projektidee hat, die das gesellschaftliche Leben in unserem Stadtge-
biet bereichert, ist aufgerufen, sich mit der Geschäftsstelle der Bür-
gerstiftung Schleiden – gerne auch schon vor der Antragstellung - in 
Verbindung zu setzen. „Nichts ist ärgerlicher, wenn das Kuratorium 
Anträge ablehnen muss, weil diese nicht korrekt gestellt wurden 
oder Unterlagen fehlen“, so der Geschäftsführer der Bürgerstiftung 
Schleiden, Marcel Wolter, der die Antragsteller gerne im Vorfeld be-
rät.

In diesem Jahr werde es nur ein Antragsformular geben, erklärt Wol-
ter. Das Formular wurde optimiert und durch einige Fragestellungen 
ergänzt, um es dem Antragsteller einfacher zu machen. Das Formular 
steht ab sofort auf der Website der Bürgerstiftung Schleiden unter 
www.buergerstiftung-schleiden.de  bereit. 

Auf der Suche nach guten Projektideen

Bürgerstiftung Schleiden
Geschäftsstelle // z  02445 89-100
buergerstiftung@schleiden.de 

© Trueffelpix / stock.adobe.com

Der Bürgerstiftung Schleiden ist es gelungen, noch einen Bestand 
aus einer Überproduktion an Büchern zum 50-jährigen Bestehen der 
Stadt seit der Gebietsreform 1972 zu übernehmen. 
Das von dem Autor Franz-Albert Heinen geschriebene großforma-
tige Werk mit dem Titel „18 Orte unter einem Dach“ stellt die Ent-
wicklung der Stadt im vergangenen halben Jahrhundert dar und be-
inhaltet auf rund 100 Seiten ein großes und stark bebildertes Kapitel 
zur Flutkatastrophe. Der Gesamtumfang beträgt rund 680 großfor-
matige Seiten. Das 2022 erschienene schwergewichtige Werk be-
inhaltet mehr als tausend teils doppelseitige 

Fotos. Es ist zum Preis von 
24,95 Euro (Barzahlung) 
während der Öffnungszei-
ten im Rathaus Schleiden 
(Zimmer A2.214), in der 
Stadtbibliothek Schlei-
den, im Café Kupp 19 in 
Dreiborn und im Natio-
nalpark-Infopunkt und 
Tourist-Information Ge-
münd erhältlich. 

Die Bürgerstiftung als 
Herausgeberin emp-
fiehlt das Buch allen Ein-
wohnern im Stadtgebiet 
Schleiden auch als hei-
matverbundenes Weih-
nachtsgeschenk. 

Schleiden-Bücher als Weihnachtsgeschenk

Bürgerstiftung Schleiden
Geschäftsstelle // z  02445 89-100
buergerstiftung@schleiden.de 

Starten Sie zukunftssicher ins neue Jahr -  
mit innovativen Pelletheizungen und  
der schlauen Wärmepumpe GreenFOX®!

 • Klimafreundlich - mit richtig grüner Wärme
 • Pelletkessel und Wärmepumpe einzeln  

 oder als Hybridheizung nutzen 
 • Maximal grünes Heizen  

 mit der Wärmepumpe  
 dank GreenMode

Frohe 
Weihnachten 
& guten Sprung  

ins neue Jahr

Neue Wärme Eifel 
Hartmut Klein
Neuhof 74 
53940 Hellenthal-Udenbreth
Tel. +49 (0)2448 / 71 25 76
info@neuewaerme.de         www.neuewaerme.de
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Dreiborner Dorfverein zeigt von Freitag, 15. bis Sonntag, 17. 
März 2024 insgesamt vier Filme für Kinder, Erwachsene und 
Familien

Nach umfangreichen Renovierungsarbeiten erstrahlt der Dreibor-
ner Dorfsaal in neuem Glanz und wird am Wochenende vom 15. – 17. 
März 2024 zu einem gemütlichen Dorfsaal-Kino umfunktioniert. Der 
Dorfverein Dreiborn hatte dazu einen Förderantrag bei der Bürger-
stiftung Schleiden gestellt, die das Projekt mit insgesamt 5.000 Euro 
unterstützte. 

Freitagabend startet das Kinowochenende um 19:30 Uhr mit der 
Komödie „Die goldenen Jahre“. Der Samstagnachmittag beginnt um 
15:30 Uhr für die kleinen Besucher mit dem französischen Animati-
onsfilm „Die Winzlinge – Operation Zuckerdose“ gefolgt von „The 
Peanut butter falcon“ um 19:30 Uhr. Den Abschluss macht die deut-
sche Filmbiografie des Entertainers Hape Kerkeling „Der Junge muss 
an die frische Luft“ am Sonntagnachmittag um 15:00 Uhr. 

Der Eintritt für Erwachsene beträgt 5,00 Euro, für Kinder 3,00 Euro. 
Der Dreiborner Dorfverein sorgt für die Verpflegung während der 
Vorstellungen mit Snacks und Getränken – dabei erhalten Kinder bis 
12 Jahre ein Getränk und einen Snack gratis. 

Karten für die Vorstellungen sind im Vorverkauf seit dem 1. Dezem-
ber 2023 im Café Kupp in Dreiborn erhältlich. Restkarten sind jeweils 
am Veranstaltungstag an der Kino-Kasse erhältlich. Über evtl. vorhan-
dene Restkarten wird auf den Websites der Stadt Schleiden (www.
schleiden.de) und der Bürgerstiftung Schleiden (www.buergerstif-
tung-schleiden.de) und auf den Social-Media-Kanälen entsprechend 
informiert.

Der Dorfverein freut sich auf ein spannendes Wochenende und auf 
zahlreiche Besucher.

Programm im Überblick

Freitag, 15.03.2024 – 19.30 Uhr
Die goldenen Jahre

Das Rentnerehepaar Alice und Peter möchte ihren Ruhestand ge-
meinsam auf einem Kreuzfahrtschiff feiern und bekommt von ihren 
Kindern eine Rundreise durch das Mittelmeer geschenkt. Als sie sich 
auch während einer Mittelmeer-Kreuzfahrt kaum näherkommen, 
kehrt Alice von einem Landausflug kurzentschlossen nicht wieder 
aufs Schiff zurück. Nachdem sie herausfindet, dass ihre beste Freun-
din Magali, die beim Wandern völlig überraschend verstirbt, eine 
langjährige Affäre in Frankreich hatte, beginnt auch sie über ihre Be-
dürfnisse nachzudenken. 

Samstag, 16.03.2024 – 15:30 Uhr
Die Winzlinge – Operation Zuckerdose

Der französische Animationsfilm „Die Winzlinge - Operation Zucker-
dose“ erzählt die Abenteuer eines kleinen Marienkäfers, der in einer 
Welt voller Insekten lebt. Als schwarze Ameisen die Zuckerreserven 
der Ameisen stehlen, wird er unfreiwillig in die Mission verwickelt, die 
Zuckerdose zurückzuholen. 
Mit einem humorvollen Blick auf die Insektenwelt kommt die Hand-
lung fast ohne Dialoge aus und setzt stattdessen auf visuelle und 
musikalische Elemente. Der Animationsfilm begeistert mit liebens-
werten Charakteren und charmanten Abenteuern und ist eine ideale 
Familienunterhaltung.

Samstag, 16.03.2024 – 19:30 Uhr 
The peanut butter falcon

„The peanut Butter Falcon“ ist ein herzerwärmender Film aus dem 
Jahr 2019. Er zeigt die Geschichte von Zak, einem jungen Mann mit 
Down-Syndrom, der aus einem Pflegeheim flieht, um seinen Traum, 
ein professioneller Wrestler zu werden, zu verfolgen. Dabei begegnet 
er dem rauen Fischer Tyler, die dann unerwartet zu Freunden wer-
den. Zusammen unternehmen sie eine abenteuerliche Reise durch 
die Sümpfe North Carolinas, um Zak zu einem Wrestling-Wettbe-
werb zu bringen. 

Sonntag, 17.03.2023 – 15:00 Uhr
Der Junge muss an die frische Luft

„Der Junge muss an die frische Luft“ ist die deutsche Filmbiografie, 
die die Kindheit und Jugend von Entertainer Hape Kerkeling (bür-
gerlich Hans-Peter Kerkeling) schildert. Die Handlung beginnt in den 
1970er Jahren im Ruhrgebiet und konzentriert sich auf den jungen 
Hans-Peter, der in einer liebevollen, aber auch exzentrischen Familie 
aufwächst. Sein Großvater als sein engster Vertrauter weckt in ihm 
die Liebe zur Komik und Unterhaltung. Die frühen Jahre von Hans-
Peters sind von seiner Mutter und ihrem bewegenden Kampf gegen 
Depressionen geprägt. Als Bewältigungsmechanismus entwickelt er 
seinen Humor, der ihn durch diese schwierigen Zeiten führt. Als er 
erkennt, dass er damit Andere zum Lachen bringen kann, träumt er 
davon, Entertainer zu werden.

Dreiborner Dorfsaal 
wird zum Kino

Bürgerstiftung Schleiden
Geschäftsstelle // z  02445 89-100
buergerstiftung@schleiden.de 
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Bürgerstiftung Schleiden zeigt eine Auswahl von Bildern des 
Journalisten Franz-Albert Heinen und weiterer Fotografen 
im KunstForumEifel in Gemünd. Die Ausstellung wird am 18. 
Februar 2024 um 15:00 Uhr eröffnet und ist bis zum 22. März 
2024 zu sehen.

Die verheerende Sturzflut vom 14./15. Juli 2021 hinterließ in den Tal-
lagen der Stadt Schleiden eine Trümmerlandschaft. Zwischen Ober-
hausen und Gemünd rissen die Wassermassen eine Spur der Verwüs-
tung. Neun Menschen kamen bei der Katastrophe zu Tode, zahllose 
weitere verloren ihr gesamtes Hab und Gut, Lebensentwürfe wurden 
binnen Stunden vernichtet. Zweieinhalb Jahre danach stehen immer 
noch viele Immobilien leer und werden Häuser abgerissen. 

bürgerstiftung

Szenen aus dem Flutgebiet
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Bürgerstiftung Schleiden
Geschäftsstelle // z  02445 89-100
buergerstiftung@schleiden.de 

bürgerstiftung

Zahlreiche Fotografen haben die Folgen der Katastrophe dokumen-
tiert. Eine Auswahl von Bildern des Journalisten Franz-Albert Heinen 
und weiterer Fotografen zeigt die Bürgerstiftung Schleiden vom 18. 
Februar bis 22. März 2024 im wiederhergestellten KunstForum Eifel 
in Gemünd. Die Eröffnung der Ausstellung findet am Sonntag, 18. Fe-
bruar, um 15 Uhr statt. Der Eintritt ist während der Öffnungszeiten 
des KunstForums frei. 

Viele Bilder entstanden am Morgen des 15. Juli 2021, der „Stunde 
Null“, als in den Tälern von Urft und Olef nichts mehr so war wie vor-
her. Man sieht das noch chaotische, unaufgeräumte Bild der ersten 
Stunden und Tage nach der Katastrophe. Weitere Fotos dokumen-
tieren den Neubeginn inmitten der Trümmerlandschaft, der geprägt 
war von einer Welle der Hilfsbereitschaft, die weit über die Region 
hinaus reichte. Weitere Bilder zeigen erste Aufräumarbeiten, als die 
Müllberge aus den Vorgärten zu den großen Sammelplätzen abge-
fahren wurden. Das war der Abfall, der einige Tage vorher noch unser 
Zuhause gewesen war. Abgerundet wird die Bildauswahl mit Aufnah-
men der Anfänge des Wiederaufbaus und seiner ersten Erfolge, wie 
des Neubaus der zerstörten Olefbrücke in Oberhausen. 

Die Ausstellung erhebt nicht den Anspruch, die Geschichte der Flut 
zu dokumentieren. Sie zeigt einzelne Facetten, die in der Erinne-
rung bleiben, wie DLRG-Helfer auf dem Weg zur Menschenrettung, 
die Trauer um die Todesopfer, so an der Urftbrücke am Bahnhof in 

Gemünd, die Fahrzeugschlange vor der Müllsammelstelle, Verpfle-
gungsstellen, aber auch ein vermutlich bei vielen bereits in Verges-
senheit geratenes, aber damals ausgesprochen wichtiges Detail: In 
kürzester Zeit wurden 100 mobile WC-Häuschen zum allgemeinen 
Gebrauch im Stadtgebiet aufgestellt.

Genießen Sie in  
unserem nostalgischen  

Bauernhaus aus 1730 ein 
köstliches Frühstück mit  

Ihren Freunden oder  
schlemmen Sie regionale 
und saisonale Gerichte 

von unserer wechselnden 
Mittagskarte. Gönnen Sie 

sich und Ihren Liebsten ein 
leckeres selbstgebackenes 
Stück Kuchen in familiärer 

Atmosphäre.

Eure Familie Jänichen  
und Team

April bis Oktober
Donnerstag bis Montag 
9:00 Uhr bis 18:00 Uhr

02444/912965

Bauerncafe
Rad kapott? Breng et zu Sascha.

Partner für alles rund ums Bike. Mach dein Bike fit!

AUTOSERVICE • ANHÄNGER • BRANDSCHUTZ • CAMPING

Fachwerkstatt für 
Wohnwagen
Vans und  
Wohnmobile

Inh. Dirk Vogelsberg
Im Pützfeld 3

Schleiden-Herhahn
Telefon 02444 91033

www.abc-esch.de
Camping-Esch@t-online.de
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Ehrungen im Rückblick

Am 25. November 2024 versammelte sich der Löschzug Schleiden zu 
seiner feierlichen Herbstversammlung im Restaurant „Mayer‘s“. Ein 
besonderer Moment war die Verleihung des „Feuerwehr Ehrenzei-
chens in Gold mit Goldkranz des Landes Nordrhein-Westfalen“ an 
Reiner Suhr für seine beeindruckenden 50 Jahre Mitgliedschaft. Bür-
germeister Ingo Pfennings überreichte persönlich die Auszeichnung 
und zeigte sich sehr beeindruckt von dieser außergewöhnlich langen 
Zeitspanne im aktiven Dienst der Feuerwehr.
Der Werdegang von Reiner Suhr begann am 1. Juli 1973 in der Ju-
gendfeuerwehr des Löschzuges Schleiden. Zum 17. Geburtstag 1976 
wurde er in die Einsatzabteilung versetzt und ist bis heute aktiv am 
Ausbildungs- und Einsatzgeschehen beteiligt. Besonders engagierte 
er sich im Bereich Atemschutz, wo er nahezu zwei Jahrzehnte als 
Ausbilder für Atemschutzgeräteträger tätig war.

Viele Mitglieder kennen ihn als prägenden Kopf des Atemschutzge-
räteträgerlehrgangs. Zusätzlich zur Auszeichnung durch den Bür-
germeister wurde Reiner Suhr vom Leiter der Feuerwehr Wolfgang 
Fuchs mit der Ehrennadel des Verbands der Feuerwehren NRW für 
seine 50-jährige Mitgliedschaft geehrt.

Ebenfalls im Fokus des Abends stand Norbert Niebes, der aufgrund 
des Erreichens der maximalen Altersgrenze in den wohlverdienten 
„Feuerwehrruhestand“ versetzt wurde. Seit Jahrzehnten gehört 
Niebes zum harten Kern des Löschzuges Schleiden und prägte die 
Mannschaft und das Geschehen in dieser Zeit maßgeblich. Zuletzt 
konzentrierte er sich verstärkt auf das Thema „Information und 
Kommunikation“ (IuK) und wird in dieser Funktion weiterhin in der 
Koordinierungsstelle Schleiden sowie bei der IuK-Einheit des Kreises 
Euskirchen im Hintergrund aktiv bleiben.
Die Mitglieder des Löschzuges Schleiden ehrten Reiner Suhr und 
Norbert Niebes mit persönlichen Geschenken und nutzten die Ge-
legenheit, auch den Frauen an ihrer Seite ihren herzlichen Dank aus-
zusprechen.
Im weiteren Verlauf der Versammlung wurde auf das laufende Jahr 
zurückgeblickt. Der Löschzug Schleiden absolvierte bis jetzt beein-
druckende 123 Einsätze und befindet sich somit erneut auf Rekord-
kurs, ganz im Trend der Zeit. Besondere Anerkennung erhielten 
Bernd Eckstein und Dirk Krause für ihre herausragende Dienstbetei-
ligung. Der Leiter der Feuerwehr Wolfgang Fuchs vollzog außerdem 
einige verdiente Beförderungen: Tim Hörnchen und Matthias Henk 
wurden zu Feuerwehrmännern befördert, Oliver Groß zum Oberfeu-
erwehrmann und Tobias Kirfel zum Hauptfeuerwehrmann.

Herbstversammlung des Löschzuges Schleiden

ARNO HEINEN
KFZ-MEISTER-FACHBETRIEB

Oberstraße 77
53937 Dreiborn
Tel. 02485 436
www.kfz-heinen.de

EINIGE UNSERER SERVICELEISTUNGEN
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Inspektion
Inklusive Mobilitätsgarantie

Wir wünschen unseren Kunden
frohe Weihnachten und

ein glückliches Neues Jahr!
 

ARNO HEINEN
KFZ-MEISTER-FACHBETRIEB

Oberstraße 77
53937 Dreiborn
Tel. 02485 436
www.kfz-heinen.de

EINIGE UNSERER SERVICELEISTUNGEN
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Inspektion
Inklusive Mobilitätsgarantie

Wir wünschen unseren Kunden
frohe Weihnachten und

ein glückliches Neues Jahr!
 

Dann bewirb dich jetzt bei uns als:
Dachdeckermeister*in
Geselle / Gesellin 

DU WILLST HOCH HINAUS?

Schick uns deine Bewerbung an:
info@dachdeckermeister-dressen.de 
oder ruf uns an: 02444/914475
www.dachdeckermeister-dressen.de
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Die nächste Ausgabe der BürgerINFO aktuell 
erscheint am 21. Februar 2024.  Redaktionsschluss: 29. Januar 2024

Löschgruppenführer Markus Quadt und seine beiden Stell-
vertreter Udo Ronig und Jörg Nick, bilden im Trio die Ein-
heitsführung der Löschgruppe Herhahn der Feuerwehr der 
Stadt Schleiden.

Am längsten aktiv ist Udo Ronig, der bereits 1988 als Jugendfeuer-
wehrmann aufgenommen wurde, obwohl es damals in Herhahn of-
fiziell noch gar keine Jugendfeuerwehrabteilung gab. Sein Vater und 
sein Onkel hatten ihn als Mitglied geworben, unter anderem, damit er 
vom Wehrdienst bei der Bundeswehr befreit werden konnte. Anstel-
le dessen, leistete er seinen mehrjährigen Pflichtdienst in der Freiwil-
ligen Feuerwehr. Heute ist er seit fast 36 Jahren in der Freiwilligen 
Feuerwehr aktiv – hiervon elf Jahre als Einheitsführer und drei Jahre 
als Stellvertreter.

Markus Quadt und Jörg Nick wurden durch Udo Ronig als soge-
nannte Quereinsteiger rekrutiert. „Obwohl man sich zunächst zierte, 
wurde die Sache schließlich mit einem Mitgliedsantrag in Form eines 
Bierdeckels klargemacht“, so Ronig. Beide sind ins dörfliche Leben 
bestens integriert und haben nach dem etwas ungewöhnlichen Start 
ihre Feuerwehrlaufbahn in Rekordzeit absolviert. 2020 hat das Trio 
dann die Einheitsführung in Herhahn übernommen.
Die Frage nach ihrer Motivation beantworten alle drei einhellig mit 
der guten Kameradschaft und dem Zusammenhalt in der Einheit. 
„Was zählt ist das Zwischenmenschliche“, so Quadt. So funktioniere 
beispielsweise auch die Aufarbeitung in der Gruppe nach schwieri-
gen Einsätzen sehr gut. Selbstredend steht auch der Wunsch, ande-
ren Menschen Hilfe zu leisten, klar im Vordergrund.
Udo Ronig berichtet, dass sich die Feuerwehr im Vergleich zu frü-
her stark gewandelt hat. Waren vor Jahren noch 13 Einsätze jährlich 

zu bewältigen, handelte es sich davon sogar 
noch um zwei Karnevalszüge sowie zwei 
Martinsumzüge. Heute hat die Löschgrup-
pe jährlich über 70 Einsätze zu stemmen. 
Auch die „Qualität“ der Einsätze sowie die 
Erwartungshaltung der Bevölkerung habe 
sich verändert.

Eine große Herausforderung war die Flut-
katastrophe 2021. Nach dem die Einheit mit 
ihrem Löschfahrzeug eine Familie aus einem 
PKW gerettet hatte, schwamm auch das ei-
gene Fahrzeug im Wasser auf. In höchster 
Not konnte das Fahrzeug inklusive Insassen 
mit einer Seilwinde aus den Fluten gezogen 
werden. Rückblickend bleibt jedoch ins-
besondere die große Hilfsbereitschaft der 
Dorfgemeinschaft aber auch von Fremden 
in Erinnerung. Jörg Nick: „Die Not hat zu-
sammengeschweißt“. Mit den Kameraden 

der Feuerwehr aus Hannover-Hagen, die nach der Flut in der Stadt 
Schleiden eingesetzt waren, wurde inzwischen sogar eine dauerhafte 
Feuerwehrfreundschaft begründet.
Als belastend wird die hohe Anzahl von Fehlalarmen bedingt durch 
Brandmeldeanlagen empfunden. Auch der Zustand des Gerätehau-
ses drückt auf die Stimmung und wird als „grenzwertig“ beschrieben. 
Der geplante Neubau hat sich in den letzten Jahren immer wieder 
verschoben. Ursprünglich sollte im Sommer 2023 mit den Arbeiten 
begonnen werden. Nun kommt es aber erneut zu Verzögerungen.
Bei der Jugendarbeit und der Anwerbung neuer Mitglieder sieht man 
hingegen keine Probleme. Neue Mitglieder rekrutieren sich je zur 
Hälfte aus der eigenen Jugendfeuerwehr sowie aus Quereinsteigern, 
die über die Dorfgemeinschaft geworben werden.

Auch die Zusammenarbeit mit der Stadt Schleiden empfindet man 
als positiv. War diese in der Vergangenheit nicht immer gut, ist hier 
ein deutlich positiver Trend spürbar. Man fühlt sich gehört und wert-
geschätzt. Auch die Einstellung von hauptamtlichen Gerätewarten 
habe sich absolut bewährt.

Als Wunsch für die Zukunft formulieren alle drei einhellig, dass sich 
die Entwicklung so fortsetzt und die Ausstattung, Gerätschaften und 
die Situation bezüglich des Gerätehauses weiter verbessern. Auch ein 
stärkerer Zusammenhalt zwischen den einzelnen Löschgruppen im 
Stadtgebiet wäre erstrebenswert, um noch mehr „eine Feuerwehr“ 
zu werden.

Insgesamt sind alle drei zuversichtlich, auch den kommenden Auf-
gaben gewachsen zu sein und dauerhaft eine qualitativ hochwertige 
Ausbildung und Leistung im Einsatz aufrechterhalten zu können.

Im Trio für das Ehrenamt

Neuer Gerätewagen der Löschgruppe, v.l. Jörg Nick, Udo Ronig, Markus Quadt.
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Und in Schleiden direkt noch flexibler mit den virtuellen 
Haltestellen!

Vom TaxiBusPlus zum MiKE 
Nach nun über 20 Jahren im Einsatz hat der TaxiBusPlus ein neues 
Gesicht zum Fahrplanwechsel am 10.12.2023 erhalten: Neuer Name, 
neues Logo und neues Design sollen das wichtige Mobilitätsangebot 
im Kreis Euskirchen den Bürgerinnen und Bürgern näherbringen. 

MiKE steht für „Mobil im Kreis Euskirchen“ und ist ein wichtiger Be-
standteil des öffentlichen Nahverkehrs im Kreis Euskirchen. Hierbei 
handelt es sich um Fahrten in Ergänzung zum Busverkehr, die auf 
bestimmten Linien und zu ausgewählten Zeiten angeboten wer-
den. Hierdurch bestehen in fast allen Ortsteilen im Kreis Euskirchen 
stündliche Fahrmöglichkeiten. Die MiKE-Fahrten werden mit einem 
Fahrzeug (PKW oder Kleinbus) eines von der Regionalverkehr Köln 
GmbH (RVK) und dem Kreis Euskirchen beauftragten Taxiunterneh-
mens durchgeführt. Das Beste: Er fährt Sie von der Haltestelle bis zur 
gewünschten „Haustür“ im Umkreis der Zielhaltestelle. Damit MiKE 
Sie zur Fahrplanzeit an der Haltestelle abholt, muss er mindestens 
30 Minuten vor der Abfahrt telefonisch unter 02441/99 45 45 45 oder 
online unter www.rvk.de vorbestellt werden. 

Und zusätzlich mit MiKE kommt auch eine ganz besondere Neu-
erung: Ab dem 01.01.2024 entfällt der Zuschlag in Höhe von 1,20 € 
für Erwachsene bzw. 0,50 € für Kinder! Dann kostet eine MiKE-Fahrt 
so viel wie eine normale Busfahrt. Abokunden und Inhaber eines 
Deutschlandtickets können so beispielsweise ohne weitere Zusatz-
kosten mit MiKE fahren. 

Weitere Informationen zu MiKE erhalten Sie online unter www.rvk.
de/mike. Einen Flyer mit den wesentlichen Informationen können Sie 
im Rathaus in Schleiden erhalten.

Virtuelle Haltestellen in Schleiden
Ebenfalls zum Fahrplanwechsel am 10.12.2023 wurde das MiKE-Sys-

tem in der Stadt Schleiden durch virtuelle Haltestellen erweitert. 
Insgesamt 43 virtuelle Haltestellen auf 4 MiKE-Linien (816, 831, 836 
und 895) sind im Rahmen des Pilotprojektes „virtuelle Haltestellen 
im Kreis Euskirchen“ im Stadtgebiet Schleiden und den umliegenden 
Ortsteilen eingerichtet worden.

Nach einer erfolgreichen Erprobung des Pilotprojektes in Bad Müns-
tereifel und Dahlem sollen die virtuellen Haltestellen sukzessive 

kreisweit ausgeweitet werden. Die 
Stadt Schleiden ist jetzt die dritte 
Kommune des Kreises mit virtuellen 
Haltestellen. Ziel hierbei ist es, den 
Weg zur Haltestelle zu verkürzen und 
damit insbesondere mobilitätsein-
geschränkten Personen den Zugang 
zum MiKE-Angebot zu erleichtern. 

Virtuelle Haltestellen sind fest defi-
nierte Standorte, an denen Fahrgäs-
te in das MiKE-Fahrzeug einsteigen 
können. Im Gegensatz zu klassischen 
Haltestellen, die weiterhin bestehen 

bleiben, sind virtuelle Haltestellen nicht mit einem Haltestellenschild 
an dem entsprechenden Standort gekennzeichnet. Stattdessen be-
findet sich zumeist in unmittelbarer Nähe der virtuellen Station ein 
Lichtmast oder ein Mast zur Straßenbeschilderung der mit einer Ban-
derole versehen ist. An den virtuellen Haltestellen hält ausschließlich 
MiKE und nicht der normale Linienbus.

Die virtuellen Haltestellen können wie die normalen MiKE-Fahrten 
telefonisch oder online (s.o.) gebucht werden. Hierfür wird einfach 
die virtuelle Haltestelle telefonisch durchgegeben oder bei der On-
line-Buchung ausgewählt. Eine Übersicht der virtuellen Haltestellen 
finden Sie online unter www.rvk.de. Einen Flyer zu den virtuellen Hal-
testellen mit der entsprechend Haltestellenübersicht wird in Kürze 
an alle hiervon betroffenen Haushalte verteilt.

Gestern war TaxiBusPlus, heute kommt MiKE

Simons · 53894 Mechernich · Stiftsweg 16
Telefon 0 24 43 / 21 68 · info@steinmetz-simons.de

Grabdenkmale • Individuelle Beratung
Große Ausstellungsfläche • Eigene Sägerei und Herstellung

Marmor • Granit • Einheimische Gesteine

Bildergalerie unter www.steinmetz-simons.de

seit 1920

SIMONS GMBH
MECHERNICH

STEINMETZ-WERKSTÄTTEN

Stadt Schleiden
Christel Müller // z  02445 89-226
christel.mueller@schleiden.de 

•  KFW & BAFA-Förderung

•  Beratung Energieeffi  zienz

• Energieausweise & 
 Energieberatung

• Fördermittelbeantragung 
 bei Heizungsaustausch

• Erstellung individueller 
    Energiekonzepte

Andreas Rauw & Uwe Rauw
02482 6068442
0162 9745563
Kirchstraße 22 
53940 Hellenthal-Hollerath
info@energieberatung-rauw.de GbR

•  KFW & BAFA-Förderung

•  Beratung Energieeffi  zienz

• Erstellung individueller 
    Energiekonzepte

WWW.ENERGIEBERATUNG-RAUW.DE
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In der Stadt Schleiden werden rund 40 virtuelle Haltestellen 
das TaxiBusPlus-Netz verdichten.

Für die Busse der Regionalverkehr Köln GmbH (RVK) ergeben sich 
zum deutschlandweiten Fahrplanwechsel am 10. Dezember 2023 
nachstehende Veränderungen im Stadtgebiet Schleiden: 

•	 (H) „Alte Schleidener Straße“ (Li. 766), (H) „Broich Höhe“ 
	 (Li. 766, 768, 816, 835, 891) und (H) 
	 „Ettelscheid Abzw.“ (Li. 766, 831) entfallen ersatzlos.
•	 (H) „Malsbenden“ wird umbenannt in (H) „Bruchstraße“ 
	 (Li. 766, 895).
•	 (H) „Salzberg“ wird umbenannt in (H) „Tannenweg“ 
	 (Li. 766, 895).
•	 Zahlreiche virtuelle Haltestellen verdichten fortan im 
	 Gemeindegebiet Schleiden das Haltestellennetz des TaxiBus-
	 Plus. Alle Infos sowie eine Liste der virtuellen Haltestellen 
	 unter rvk.de/taxibusplusvirtuellehaltestellen. 

Änderungen in den anderen Kommunen des Kreises Euskirchen kön-
nen unter www.schleiden.de > Aktuelles > Aktuelle Themen eingese-
hen werden. 

Der im gesamten Kreisgebiet bekannte TaxiBusPlus wird mit dem 
Fahrplanwechsel ein neues Gesicht erhalten; die bewährten Bestell- 
und Nutzungsbedingungen bleiben unverändert. Zum Jahreswechsel 
wird beim TaxiBusPlus eine erfreuliche Tarifveränderung erfolgen, 
die genauen Details hierzu werden im Dezember bekannt gegeben. 

Stets informiert!

Die neuen Mini-Fahrpläne stehen in der Fahrplanauskunft und in 
der  RVK-App zum Download bereit. Mithilfe de Live-Abfahrtzeit auf 
rvk.de können Sie bequem verfolgen, ob Ihre Buslinie pünktlich ist. 
Abonnieren Sie ihre Buslinien (unter rvk.de/fahrplaene-co/verkehrs-
meldungen) und wir informieren Sie automatisch per E-Mail über 
Umleitungen und Störungen. Auskünfte erteilt die RVK unter der 
Service-Nummer 0221 1637-1990.

Veränderungen auf den 
RVK-Buslinien

Regionalverkehr Köln GmbH (RVK)
www.rvk.de

Berescheid                                                                                           
o	 Mitfahrbank
Broich
o	 Auf dem Fürling
o	 Broich 22
Bronsfeld
o	 Alter Weg 5
o	 Auf Knopspesch 40
o	 Zum Röresberg/Ecke Am Schmittenpesch
o	 Gansberweg 11
Dreiborn
o	 Wollseifener Straße 42
o	 Holter 13
o	 Thol 23
o	 Oestlingsweg ggü. Nr.1
o	 Burgstraße 40
Ettelscheid
o	 Niederfeld 22
o	 Ettelscheid 39
o	 Ettelscheider Sief Bogenparcours
Harperscheid
o	 An der Maiheck/Ecke Wildparkstraße
o	 Auf der Vedert/Ecke Sievertsstraße
o	 Auf der Vedert Kindergarten
o	 Auf der Vedert/Ecke Pfarrer-Holl-Straße
o	 Zum Bongard 1
Herhahn
o	 Römerstraße 10
o	 Martinstraße ggü. Nr. 17
o	 Pfarrer-Grundmann-Straße 11
o	 Brücksief/Ecke Auf dem Stock
Malsbenden
o	 Bruchstraße ggü. Nr. 26
o	 Dreiborner Weg ggü. Nr. 11
Morsbach
o	 Gartenstraße 34
o	 Morsbach 14
Kerperscheid
o	 Kerperscheid 40/Spielplatz
o	 Kerperscheid 8
Salzberg
o	 Kastanienweg 13
Schleiden
o	 Rathaus
Schleiden Hähnchen
o	 Prümer Straße 16
Scheuren
o	 Höhenweg 33
o	 Bürgerhaus
Schöneseiffen
o	 Schöneseiffen/Ecke Goldfuß
o	 Schöneseiffen 41/Ecke Goldfuß
o	 Goldfuß 36
o	 Zum Knopp/Ecke Zum Knopp
Wintzen
o	 In der Däle 16
o	 Kapelle
Wolfgarten
o	 Zum Stich/Ecke Am Merrchen
o	 Wolfgarten 19a

Virtuelle Haltestellen	
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Lisa Zimmermann

Sievertsstr. 1 · 53937 Schleiden

Tel.: 02485-354

loyal@loyal-finzanz.de

www.loyal-finanz.de

f/loyal-finanz

Seit vielen Jahrzehnten ist das Wintersportgebiet „Weißer 
Stein“ bei Udenbreth ein Anlaufpunkt für aktive Wintersport-
ler. Wie verzaubert wirkt die malerische Landschaft, wenn 
der Schnee die Dörfer, Wälder, Täler und Höhen bedeckt. 

Udenbreth
Bei ausreichenden Schneeverhältnissen stehen eine gespurte Lang-
laufloipe sowie ein präparierter Schneerundwanderweg zur Ver-
fügung. Besonders die kleinen Besucher finden auf der 350 Meter 
langen Rodelstrecke mit Rodellift Spaß. Bei Liftbetrieb ist der Rodel-
verleih geöffnet.
	 Loipe „Wilsamtal“, Länge: 5,5 km (mittel)
	 Adresse: Zum Wilsamtal, 53940 Hellenthal
	 Schneewanderweg, Länge: 4 km
	 Adresse: Am Weißer Stein, 53940 Hellenthal, 
	 Parkplatz kostenpflichtig

Hollerath
Hollerath ist 8 km von dem Ort Udenbreth entfernt. Dort befindet 
sich eine weitere Langlaufloipe und ein Schneewanderweg.
	 Loipe „Hollerath“, Länge: 7,8 km (leicht),
	 mit Abkürzung 6,3 km
	 Adresse: Luxemburger Str. 62, 53940 Hellenthal, 
	 Parkplatz kostenpflichtig
	 Schneewanderweg, Länge: 3 km
	 Adresse: Luxemburger Str. 31, 53940 Hellenthal

Losheimergraben
Der Ortsteil Losheimergraben, rund 6 km von Udenbreth entfernt, 
bietet auf der belgischen Seite drei Langlaufloipen, einen Skiverleih 
sowie Bewirtungsmöglichkeiten an.
	 Loipe blau, Länge: 5 km
	 Loipe rot, Länge: 8 km
	 Loipe schwarz, Länge: 12 km
	 Start: Hotel Schröder, Losheimergraben 13, 
	 B-4760 Büllingen

Den aktuellen Wintersportbericht können Sie täglich über das 
Schneetelefon unter der 02482 85-200 oder über die Internetseite 
www.hellenthal.de/freizeit-tourismus/wintersport abfragen. Dort fin-
den Sie auch die detaillierten Langlaufloipen Pläne mit GPX Daten.

Licht aus. Himmel an: SternenBlick „Weißer Stein“
Wann haben Sie zuletzt die Milchstraße mit bloßem Auge gesehen? 
Unterm Sternenhimmel die Stille genossen? Dieses besondere Natu-
rerlebnis ist selten geworden, doch am SternenBlick „Weißer Stein“ 
ist das möglich. SternenBlicke sind Orte zur Beobachtung des Nacht-
himmels. Sie sind einfach zu erreichen und ausgestattet für astrono-
mische Entdeckungsreisen auf eigene Faust. Jeder SternenBlick ist 
einzigartig und erzählt seine eigene Geschichte rund um den Schutz 
der natürlich dunklen Nacht.

Hellenthal im Winter entdecken

Bergwerkstraße 5 · 53945 Lommersdorf / Eifel
Tel.: 0 26 97  / 901444 · Mobil: 0171 / 5318712
joerg.illerich@web.de

Wir wünschen Frohe Weihnachten 
und ein gutes neues Jahr!
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Die Ausstellung kann zu den Öffnungszeiten des Museums 
täglich von 11:00 Uhr bis 15:00 Uhr (ausgenommen 24.12.23 – 
02.01.24) bis zum 14. Februar 2024 kostenfrei besucht werden. 

region aktuell

Geführtes Erlebnis auf einer 
EifelSchleife am 25. Februar 
2024 in Hellenthal

Die Städte und Gemeinden in der 
Nordeifel, die Ortsgruppen des 
Eifelvereins und die Nordeifel Tou-
rismus GmbH laden Wanderer ein, 
ausgewählte EifelSchleifen bei ei-
ner geführten Erlebniswanderung 
kennenzulernen. Versierte Exper-
tInnen des Eifelvereins verraten 
Spannendes und Wissenswertes. 
Für das leibliche Wohl ist eben-
falls gesorgt und das Rahmenpro-
gramm garantiert einen kurzweiligen Wander-Ausflug in Hellenthal.

25. Februar 2024 EifelSchleife „Zu den Denkmälern“

Vorbei am Kriegerdenkmal und dem Sündentempelchen traumhafte 
Ausblicke über Hellenthal genießen und die umliegenden Naturland-
schaften entdecken. Landschaftlich führt die Wanderung Sie haupt-
sächlich durch dichte Wälder und entlang von weiten und grünen 
Wiesen und Feldern. Immer wieder können Sie den Duft der Natur 

genießen und Ihre Seele baumeln 
lassen. Am Kirchberg haben Sie 
einen schönen Ausblick über Blu-
menthal. Hier finden Sie zusätz-
lich ein imposantes Kreuz, das ein 
Kriegerdenkmal darstellt.
Länge: 8,3 Kilometer, Start: 10:00 
Uhr, Parkplatz Grenzlandhalle 
(Aachener Str. 8), Programm: 
geführte Wanderung zu den 
Denkmälern in Hellenthal und 
Blumenthal, Verpflegungsstation 
des Eifelverein OG Hellenthal am 
Sündentempelchen.

Keine Anmeldung erforderlich.

echt.gut.wandern!

Die Wanderausstellung ist bis zum 14. Februar 2024 zu Gast 
im Eifelmuseum Blankenheim.

Ein oft zu wenig beachtetes Thema des Dritten Reiches und Zweiten 
Weltkriegs ist die Zwangsarbeit. 
Rund 13 Millionen Menschen vor allem aus der ehemaligen Sowjet-
union, Polen und Frankreich, aber auch aus den Niederlanden, Belgi-
en oder Italien hat das NS-Regime zur Zwangsarbeit nach Deutsch-
land verschleppt. Hinzu kommt ein großer Personenkreis, der in den 
von Deutschland besetzten Gebieten zur Arbeit gezwungen wurde. 

Die menschenunwürdigen Bedingungen ma-
chen die Zwangsarbeiter zu einer der größ-
ten Opfergruppen des Zweiten Weltkriegs.
Auch im Gebiet der Gemeinde Blankenheim 
gab es Zwangsarbeit, zu einigen Schicksalen 

sind sogar persönliche Geschichten bekannt. Umso wichtiger ist es, 
dass auch dieses Kapitel der Geschichte aufgearbeitet wird und die 
Opfer nicht vergessen werden.

Zwangsarbeit im Kreis Euskirchen

Tourist-Information und Nationalpark-Infopunkt 
Hellenthal
Rathausstraße 2 // 53940 Hellenthal

	 z  02482 85-115 // tourismus@hellenthal.de

Wanderung Hellenthal Eifelschleife zu den Denkmälern (© Nordeifel-Tourismus) 
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Besonders gefährdet - Warzenbeißer – 
Decticus verrucivorus

In Deutschland gilt er als gefährdet, in 
Nordrhein-Westfalen ist er sogar vom 
Aussterben bedroht: Der Warzenbeißer 
ist ein ganz besonderer Bewohner im 
Nationalpark Eifel. Hier hat die Heu-
schrecke ihr vermutlich größtes Vor-
kommen im ganzen Bundesland.

An seiner meist leuchtend grünen Fär-
bung und den schmalen, oft würfelartig 
gefleckten Flügeln kann man den War-
zenbeißer recht gut erkennen. Er ist ein re-
gelrechter Sonnenanbeter und striduliert – so 
nennt man die Lauterzeugung durch Reiben zweier 
beweglicher Körperteile – nur bei Sonnenschein und Tem-
peraturen von mindestens 23°C. Die Stridulation des Männchens 
dient vor allem dem Anlocken des Weibchens. Nach der Paarung legt 
das Weibchen seine Eier im Boden ab. Dort können sie, je nach äuße-
ren Bedingungen, bis zu sieben Jahre überleben bevor die Jungtiere 
schlüpfen. Ausgewachsen sind die Weibchen oft länger als die Männ-
chen. Sie sind tagaktiv und ernähren sich sowohl von pflanzlicher als 
auch tierischer Nahrung.

Der Warzenbeißer ist von Europa bis nach Asien 
verbreitet und bevorzugt in Deutschland die 

Mittelgebirge als Lebensraum. Wenn sich 
die Nutzung des Lebensraums ändert, re-
agiert er empfindlich. Besonders das Ver-
schwinden von nährstoffarmen Grünflä-
chen – zum Beispiel durch Umwandlung 
in Ackerland, Aufforstung oder den Ein-
satz von Düngemitteln – trägt zum Rück-
gang der Art bei. Im Nationalpark Eifel 
fühlt sich der Warzenbeißer besonders 

im strukturreichen Grünland und auf den 
Brachflächen der Dreiborner Hochfläche 

wohl.

Seinen Namen hat die Heuschreckenart der Nutzung 
durch Menschen in der Vergangenheit zu verdanken. Da-

mals ließ man den Warzenbeißer, wie der Name verrät, nämlich oft 
in Warzen beißen. Durch die beim Biss austretenden Verdauungssäf-
te hat man sich eine heilende Wirkung erhofft. Tatsächlich kann der 
Warzenbeißer als einzige europäische Heuschreckenart mit seinem 
Biss die Haut eines erwachsenen Menschen durchdringen.

Su
dok

u

Besondere Bewohner im Nationalpark Eifel

www.haarstudio-franzen.de
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Welche Zahl wird gesucht?

Findest du alle zehn Fehler?



Kurkonzerte im Kurpark:
 jeden Sonntag von Mai bis September, 16:00 bis 17:30 Uhr
Genießen Sie jeden Sonntag musikalische Höhepunkte. Die beliebten 
Kurkonzerte bieten Unterhaltung für alle Altersgruppen. 

Kinderkulturreihe im Kurpark: 
jeden Sonntag von 
Juli bis August, 
14:00 Uhr
Ein unterhaltsames 
Programm für un-
sere Jüngsten. Las-
sen Sie Ihre Kinder 
in eine Welt voller 
Spaß und Kreativität 
eintauchen.

Friday Concerts: 
19:30 bis 21:00 Uhr
Termine: 31.05., 07.06., 21.06., 05.07., 19.07.
Für Musikliebhaber bietet die Konzertreihe „Friday Concerts“ einzig-
artige Open-Air-Erlebnisse. Genießen Sie ehrliche Musik in entspann-
ter Atmosphäre.

Orgelkonzerte in der Schleidener Schlosskirche: 
Mai bis September, 19:00 Uhr
Termine: 24.05., 21.06., 12.07., 09.08., 06.09.
Die Schleidener Schlosskirche wird von Mai bis September wieder 
Schauplatz beeindruckender Orgelkonzerte mit nationalen und in-
ternationalen Musikern. Die Konzerte werden von exquisiten Drei-
Gänge-Menüs im Schloss Restaurant Schleiden begleitet.

Kleine Konzerte zur Marktzeit:
 11:30 Uhr bis 12:00 Uhr
Termine: 16.05., 27.06., 18.07., 15.08., 19.09.
mit anschließender Orgelführung 

Abschluss der Kurkonzerte im 
Kursaal:
14:00 bis 17:00 Uhr
Termin: Sonntag, 03.11.
Beste musikalische Unterhaltung 
bei Kaffee und Kuchen. Unter dem 
Titel „Musikgenuss im Herbst“ 
können Sie sich auf einen kurzwei-
ligen Nachmittag freuen. 

Sommerferienprogramm: Das 
Sommerferienprogramm ver-
spricht Abwechslung pur. Von 
Stadtführungen bis zum Bogen-
schießen - hier ist für jeden Ge-
schmack und jedes Alter etwas 
dabei. 

NordeifelMordeifel-Krimitage:
Termin: 31.08. bis 08.09.
Freuen Sie sich auf literarische Spannung während der „Nordeifel-
Mordeifel-Krimitage“. Vom 31. August bis zum 08. September wird in 
der Nordeifel gemordet, gemeuchelt, gelogen und betrogen. Span-
nende Lesungen an ungewöhnlichen Orten erwarten Sie.

Radaktionstag und geführte Wanderungen: 
28.04. Großer Radaktionstag mit der Eröffnung der Eifel Radschlei-
fen.
Pfingsten: Geführte Wanderungen zur Ginsterblüte auf der Dreibor-
ner Hochfläche 
26.10. Erlebniswanderung auf der Eifelspur Sonne, Mond und Sterne.

Weitere Informationen zu den Veranstaltungen finden Sie in der je-
weils aktuellen Ausgabe der BürgerINFO oder bei der Tourist Infor-
mation im Nationalpark in Gemünd.

Beliebte Veranstaltungsreihen werden auch 
2024 fortgeführt 
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GfW Schleiden mbH
	Blankenheimer Straße 2 // 53937 Schleiden
	z 02445 89-442 ll   schleiden.eifel
	tourismus@schleiden-eifel.com

Ginsterblütenwanderung: Wanderungen durch das „Eifelgold“ 
(© GfW Schleiden // Frank Wiesen)

Kinderkulturreihe: Kreativität und Spaß bei der Kin-
derkulturreihe (© GfW Schleiden) Kurkonzerte: Vereine des Stadtge-

biets treten auf. (© GfW Schleiden 
// Sandra Lange)
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HolzbauFeld

Dach-Komplettsanierung
Holzrahmenbau

Wärmedämmung
Innenausbau

Fassaden
Dachstühle

Carports
Wintergärten

Dominik Feld • Zimmerermeister • Brücksief 7 • 53937 Herhahn

Tel. 0 24 44 - 91 40 43 • www.holzbaufeld.de  

Wir wünschen allen Kunden und Interessenten 
schöne Feiertage!

0800 1016135
Die Energie-Hotline
gebührenfrei bestellen

Ihre erste Adresse
für Brennstoffe!

Superheizöl, Heizöl,  
Diesel, Holzpellets

www.rwz.de

Jetzt neu bei uns:

LandStrom und

LandGas

Andernach Hotline 4c 90 x 62 mm.indd   1 04.05.17   10:32

Tipps und Termine

Das Grenzlandtheater Aachen zeigt am Montag, dem 22. 
Januar 2024 um 20:00 Uhr im Kurhaus Gemünd das Musical 
von Marshall Brickman, Rick Elice und Andrew Lippa „The 
Addams Family“.

Die Addams leben in ihrer verfallenen Villa ganz nach ihrer Fas-
son. Die Nachbarn attestieren ihnen einen Hang zum Makabren, 
sie werden für skurril, schrullig, von manchen sogar für Monster 
gehalten. Wenn sie das kleinste Familienmitglied, „das eiskalte 
Händchen“ durch den Vorgarten laufen oder den Sohn des Hau-
ses im Mondschein mit seiner Guillotine spielen sehen, wechseln 
vorbeilaufende Passanten die Straßenseite. Bisher hat sich keiner 
der Addams um das Gerede geschert, doch plötzlich beginnt sich 
die Tochter Wednesday für ihre Sippe zu schämen: Wednesday 
ist verknallt, in Lukas. Ihr graut davor, dass Lukas ihre Familie ken-
nenlernt, doch das Zusammentreffen lässt sich nicht lange ver-
meiden. Schlimmer noch, Lukas‘ spießige Mutter steht gleich mit 
auf der Matte, um sich einen Eindruck zu verschaffen von den 
Leuten, mit denen ihr Sohn verkehrt. Mit gespannter Armbrust 
und bösem Lächeln begrüßen die Addams ihre Gäste und ver-
suchen ihrer Tochter zuliebe einen Abend lang „stinknormal“ zu 
sein.

Wer kennt sie nicht: Die skurrile Familie Addams. Sie erblickte als 
Cartoon-Serie 1938 das Licht der Welt und flimmerte ab 1964 als 

kultige Schwarz-Weiß-Serie über die Röhrenfernsehgeräte. Nach 
weiteren Fernsehserien und Kinofilmen eroberten sich die Ad-
dams auch den Broadway. Seit 2010 schwingen sie nun singend 
das Tanzbein. Ende 2022 entfachte die Netflix-Serie „Wednesday“ 
den gruseligen Hype erneut. Die Addams Family ist halt unsterb-
lich.

Karten für diese Veranstaltung 
sind zum Preis von 30,00 / 27,00 
/ 24,00 Euro erhältlich. Schüler- 
und Jugendgruppen sowie Kur-
karteninhaber erhalten beson-
dere Ermäßigungen.

Die Abendkasse ist eine halbe 
Stunde vor Veranstaltungsbe-
ginn geöffnet.

The Addams Family

Einzelkarten // www.ticket-regional.de 
z  0651 9790777 oder an der Abendkasse
Abonnements

	 Andrea Ehlen // z  02449 911618
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Zeit zum Innehalten: Von Mai bis September finden die Or-
gelkonzerte erneut in der Schleidener Schlosskirche statt.

Nach den erfolg-
reichen Orgelkon-
zerten im letzten 
Jahr organisiert die 
GfW Schleiden ge-
meinsam mit dem 
Organisten Andre-
as Warler auch im 
Jahr 2024 musika-
lische Konzerttage 
in der Schleidener 
Schlosskirche. 

Neben den „großen“ 
Konzerten am Frei-
tagabend ab 19 Uhr 
mit renommierten 
Organisten aus aller 
Welt wird Andreas 

Warler zusätzlich mit einem variationsreichen Programm am Don-
nerstagmittag begeistern: Bei den allmonatlichen „Kleinen Orgel-
konzerten zur Marktzeit“ spielt der Musiker der Gemeinschaft der 
Gemeinden Hellenthal-Schleiden (GdG) an der berühmten König-
Orgel. Anschließend bietet er eine interessante Orgelführung.

Die „großen“ Orgelkonzerte freitags sind ein Fest für alle Sin-
ne. Denn die internationalen Künstler:innen bieten nicht nur ein 
breites Repertoire, das die Vielfalt und Schönheit der Orgelmusik 
widerspiegelt: Ebenfalls besteht die Möglichkeit, im Anschluss zu 
einem Aufpreis ein köstliches Drei-Gänge-Menü im Restaurant 
Schloss Schleiden zu genießen.

Tauchen Sie gemeinsam mit den Musiker:innen in die Welt der Or-
gelmusik ein und merken Sie sich die Termine gerne im Kalender 
vor. Der Eintritt zu den Konzerten sowie zu der Orgelführung ist 
frei. 

Terminübersicht:
Orgelmusik zur 
Marktzeit mit 
dem Organisten 
Andreas Warler 
mit anschlie-
ßender Orgel-
führung, 11:30 
– 12:00 Uhr:

16. Mai
27. Juni
18. Juli
15. August
19. September

Orgelkonzerte 
am Freitagabend, 
19:00 Uhr:  
24. 
Mai		  Stephen Davies, London
21. Juni		  Heinrich Wimmer, Burghausen
12. Juli		  Sara Musumeci, Catania (Italien)
09. August	 Jonathan Dimmock, San Francisco 
06. September	 Andreas Warler, Schleiden 

Besinnliche Orgelkonzerte auch in 2024

Die berühmte König-Orgel im Stil des Lütticher 
Barock (© GfW Schleiden // Frank Wiesen)

Mit Fingerspitzengefühl und musikalischem Talent 
begeistert Organist und GdG-Musiker Andreas 
Warler. (© GfW Schleiden // Frank Wiesen)

Die Firma Hilgers wünscht 
Frohe Festtage.
Die Firma Hilgers wünscht 
Frohe Festtage.

Hilgers & Partner GmbH & Co KG der Weg zu Ihrem Eigenheim
Trierer Str. 5-9,Schleiden (02445) 852450 www.holzbau-hilgers.de

GfW Schleiden mbH
Blankenheimer Straße 2 // 53937 Schleiden
z 02445 89-442 ll   schleiden.eifel
tourismus@schleiden-eifel.com
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Fr. 12.01.2024	

Männerfreitag der KG Rot-Weiß „De Morhah-
ne“ - Ein Freitag nicht nur für Männer!!! 
Es spielen Funfair. 
20:00 Uhr Herhahn, Bürgerhaus

Sa. 20.01.2024	

Kostümsitzung 
des Vereinsbunds Dreiborn
19:33 Uhr Dreiborn, Dorfsaal 

Karnevalssitzung 
der KG Blau-Weiß Schleiden 1977 e.V. 
19:33 Uhr Schleiden, Mensa der Realschule

Sa. 27.01.2024	

Große Kostümsitzung 
der KG Rot-Weiß „De Morhahne“, Eintritt: 9 
Euro
19:30 Uhr Herhahn, Bürgerhaus

So. 28.01.2024	

Kinder Kostümsitzung 
der KG Rot Weiß Gemünd
14:00 Uhr Gemünd, Großer Kursaal 

Kindersitzung des Vereinsbunds Dreiborn
14:11 Uhr Dreiborn, Dorfsaal

Kindersitzung 
der KG Blau-Weiß Schleiden 1977 e.V.    
14:11 Uhr Schleiden, Mensa der Realschule

Fr. 02.02.2024	

Prinzentreffen 
der Ringgemeinschaft Alt Kreis Schleiden
19:33 Uhr Dreiborn, Dorfsaal 

Sa. 03.02.2024	

Große Prunksitzung der KG Rot Weiß Ge-
münd
19:33 Uhr Gemünd, Großer Kursaal

So. 04.02.2024	

Kindersitzung der KG Rot-Weiß „De Morhah-
ne“, Eintritt frei

13:33 Uhr Herhahn, Bürgerhaus

Do. 08.02.2024	

Weiberdonnerstag Party der KG Rot Weiß 
Gemünd
ab 16:00 Uhr Gemünd, Festzelt Marienplatz

Fr. 09.02.2024	

Karnevalszug der KG Ett`schelder Eechhörn-
che mit anschließender „After Zoch Party“
14:11 Uhr Ettelscheid

Sa. 10.02.2024	

Karnevalszug in Schleiden 
buntes Treiben mit Kamelle und vielem mehr.
12:11 Uhr Schleiden 

Nelken Samstagszug mit anschließender 
„After Zoch Party“ im Dorfssaal
14:33 Uhr Dreiborn

Kinderdisco mit Uwe Reetz – 
KG Rot Weiß Gemünd 
16:00 Uhr Gemünd, Festzelt Marienplatz

Jubiläumsfeier 6x11 Jahre Tanzgarde 
der KG Rot Weiß Gemünd
19:33 Uhr Gemünd, Festzelt Marienplatz

Kostümball der KG Rot-Weiß „De Morhahne“. 
Es spielt Stepfan Simons. Eintritt frei
20:30 Uhr Herhahn, Bürgerhaus

So. 11.02.2024	

Karnevalszug der KG Rot-Weiß „De Morhah-
ne“ mit anschließender „After Zoch Party“ im 
Bürgerhaus in Herhahn
14:11 Uhr Morsbach

Jugend in d`r Bütt des Vereinsbunds Dreiborn
19:33 Uhr Dreiborn, Dorfsaal 

Mo. 12.02.2024	

Rosenmontagszug der KG Rot Weiss Gemünd 
und After Zoch Party
14:11 Uhr Gemünd, Innenstadt/Festzelt Marien-
platz
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Veranstaltungen im Januar & Februar 2024

Regelmäßige 
Veranstaltungen

täglich	

„Wildnis(t)räume“
Die barrierefreie, mehrsprachige und kind-
gerechte Erlebnisausstellung „Wildnis(t)
räume“ bringt den Besuchern die Besonder-
heiten des Nationalparks näher. Spannende 
Perspektivwechsel und Überraschungsef-
fekte warten auf Sie.
10:00 - 17:00 Uhr Vogelsang IP, Besuche-
rinformation | 8 €, ermäßigt 4 €, Kinder bis 
einschl. 6 J. frei, Familien 18 €, Parken kos-
tenpflichtig | Info 02444 91574-0, info@
nationalparkzentrum-eifel.de

Mal Dir Deine „Wildnis(t)räume“ - 
Coole Waldtiere im Nationalpark Eifel
Die Ausstellung ist im Nationalpark-Zent-
rum integriert und zeigt alle eingereichten 

Bilder dieses Jahres. Die Ausstellung kann 
mit dem normalen Wildnis(t)räume Ticket 
besucht werden.
10:00 - 17:00 Uhr Vogelsang IP, Besuche-
rinformation | 8 €, ermäßigt 4 €, Kinder bis 
einschl. 6 J. frei, Familien 18 €, Parken kos-
tenpflichtig | Info 02444 91574-0, info@
nationalparkzentrum-eifel.de

„Bestimmung: Herrenmensch. 
NS-Ordensburgen zwischen Fas-
zination und Verbrechen“
Die Dauerausstellung mit einer Vielzahl von 
Text-, Video-, Bilddokumenten und Objek-
ten bietet neue Perspektiven auf die Ge-
schichte der Menschen, die in Vogelsang in 
der NS-Zeit handelten und lebten und er-
möglicht so einen Blick auf das Leben in der 
NS-Ordensburg und die »fatale Attraktion« 
des Nationalsozialismus. Die Ausstellung 
wird ab 12 Jahren empfohlen.
10:00 - 17:00 Uhr Vogelsang IP, Besucher-
information | 10,00 €, ermäßigt 7,50 €, Par-
ken kostenpflichtig | Info 02444 91579-0, 
info@vogelsang-ip.de

Tipp für die Ausstellungen „Wildnis(t)
räume“ und „Bestimmung: Herren-
mensch“:
Kombi-Ticket bei Besuch beider Aus-
stellungen: 12 €, ermäßigt 6 €

Vogelsang IP – Führung über die Anlage 
der ehemaligen „NS-Ordensburg Vo-
gelsang“
Im Rahmen eines 90minütigen Rundgangs 
informieren Guides über die wechselvolle 
Geschichte, Architektur und Bedeutung ei-
ner der größten Hinterlassenschaften des 
Nationalsozialismus in Deutschland. Es gibt 
Einblicke in zwei Gebäude, die nur im Rah-
men der Führungen zu besichtigen sind.
14:00 Uhr donnerstags + freitags um 
14:00 Uhr sowie an Wochenenden und 
Feiertagen zusätzlich um 11:00 Uhr und um 
14:00 Uhr Vogelsang IP, Besucherinformati-
on | Anmeldung erforderlich | 12,00 € (bei 
Anmeldung bis zwei Tage vorher 10,00 €, er-
mäßigt 6,00 €, Kinder unter 13 J. frei, Parken 
kostenpflichtig | Info 02444 91579-0, info@
vogelsang-ip.de

Tipps und Termine

Melden Sie Ihre Veranstaltung
Möchten Sie Ihre Veranstaltung im Veranstaltungskalender veröffentlichen?

Melden Sie Ihre Veranstaltungen dazu über das Formular „Veranstaltungen melden“ unter: 
www.schleiden.de > Leben vor Ort > Veranstaltungen & Kultur, damit diese sowohl auf der 
Website der Stadt Schleiden als auch in der BürgerINFO Berücksichtigung finden. 
Termine für die Ausgabe März/April 2024 müssen bis zum 29.01.2024 gemeldet sein.

© Strauss H / stock.adobe.com
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Sonderausstellung „Auch Du gehörst 
dem Führer!?“ - Kinder und Jugendliche 
in der Region von 1918 - 1945 
Die Sonderausstellung beschäftigt sich mit 
jugendlichen Lebenswelten in der Region im 
Übergang zwischen Weimarer Republik und 
nationalsozialistischer Diktatur. Wie verän-
derte sich der Schulalltag von Kindern und 
Jugendlichen im Vergleich zur Weimarer Re-
publik? Welche Rolle spielte die nationalso-
zialistische Ideologie im Unterricht? War die 
Hitlerjugend attraktiver Freizeitspaß oder 
lästige Pflicht? Mit diesen und vielen ande-
ren Fragen setzt sich die Sonderausstellung 
exemplarisch anhand von zahlreichen Doku-
menten, Bildern und Objekten aus der Regi-
on um Schleiden, Monschau und Euskirchen 
auseinander.
10:00 - 17:00 Uhr Vogelsang IP, Besucher-
information | kostenfrei | Parken kosten-
pflichtig | Info 02444 91579-0, 
www.vogelsang-ip.de

montags bis freitags	

Ausstellung „Traumorte - Sehnsuchts-
orte“ 
Ausstellung mit Kunstwerken des Internatio-
nalen Künstlervereins (IKV).
Mo.-Fr. 07:45 bis 12:30 Uhr und Do. zu-
sätzlich 14:00 bis 17:30 Uhr (Feiertage 
und sonstige Schließungen ausgenommen) 
Schleiden, Rathaus | kostenfrei | Info 02445 
89-141

dienstags	

Gesundheitswanderung
Kombiniert einfache Wanderungen mit wirk-
samen Bewegungs- und Entspannungsübun-

gen sowie kurzen Informationen zu einem 
gesunden Leben. Zertifiziert vom Deutschen 
Wanderverband. Dauer der Wanderung ca. 
90 Minuten.  
17:30 Uhr Treffpunkt Schleiden, Parkplatz 
der Schlosskirche I kostenfrei I Anmeldung 
Familienzentrum St. Philippus und Jakobus 

Rangertour Wahlerscheid
Im Süden des Nationalparks erleben Sie 
während dieser leichten und etwa dreistün-
digen Wanderung mit dem Ranger das, was 
die Ausstellung im Höfener Nationalpark-Tor 
einführend darstellt: einen sich stetig wan-
delnden Wald und saftige Wiesen, die sich 
im Frühjahr in ein Meer wilder Narzissen ver-
wandeln. Geeignet für: Familien, Menschen 
mit Hörbehinderung, blinde Menschen, seh-
behinderte Menschen, Senioren.
14:00 Uhr Parkplatz Wahlerscheid

donnerstags	

Wochenmarkt in Schleiden 
Das Warenangebot beinhaltet Obst und Ge-
müse, Käse, Frischfisch (bis 13:00 Uhr), Ge-
flügel, Eier und Feinkost.
8:00 - 18:00 Uhr Schleiden, Innenstadt

freitags	

Wochenmarkt in Gemünd 
Das Warenangebot beinhaltet Teigwaren, 
Käse, Eier
8:00 - 18:00 Uhr Gemünd, Bereich Marien-
platz

freitags, samstags, sonntags
Sternenwande-
rungen auf dem 
Sternwarten-Ge-
lände der Astro-
nomie-Werkstatt 
„Sterne ohne 
Grenzen“
Beobachten Sie 
den Nachthimmel 
über dem Sternen-
park Nationalpark 
Eifel mit Telesko-
pen und Fernglä-
sern und erleben 
Sie ein einmaliges 
Naturerlebnis. Bitte 

informieren Sie sich über freie Termine und 
buchen direkt online unter www.sterne-oh-
ne-grenzen.de (Buchung).
Vogelsang IP, Sternwarte der Astronomie-
Werkstatt „Sterne ohne Grenzen“ | Erwach-
sene 15 €, Kinder 7,50 €, Kinder unter 12 J. 
in Begleitung je eines zahlenden Erwachse-
nen frei | Anmeldung erforderlich | Fußweg 
Parkplatz – Sternwarte: 500 m | Info 0221 
44900586, info@sterne-ohne-grenzen.de

samstags & sonntags	

Familienführung durch die Erlebnisaus-
stellung „Wildnis(t)räume“
Eine kindgerechte Familienführung durch 
die barrierefreie und mehrsprachige Er-
lebnisausstellung „Wildnis(t)räume“ bringt 
den kleinen und großen Besuchern die 
Besonderheiten des Nationalparks näher. 
Spannende Perspektivwechsel und Überra-
schungseffekte warten auf Sie.
14:00 Uhr Vogelsang IP, Besucherinforma-
tion | 10 €, ermäßigt 6 €, Kinder bis einschl. 
6 J. frei, Parken kostenpflichtig | Info 02444 
91574 0, info@nationalparkzentrum-eifel.de

Bitte beachten Sie, dass sich die Ran-
gertouren von Freitag bis Sonntag ab-
wechseln. Die aktuellen Touren finden 
Sie unter www.nationalpark-eifel.de/
veranstaltungen
Rangertour: Gemünd (samstags im 
2-wöchigen Rhythmus)
Unterwegs auf verschlungenen Pfaden in-
mitten von Eichenwäldern.
11:00 – 14:00 Uhr Gemünd, Ranger-Hut am 
Kurhaus | Teilnahme kostenlos | Anmeldung 
nicht erforderlich | Info 02444 9510-0, 
info@nationalpark-eifel.de

Rangertour: Vogelsang-Wollseifen-
Route (sonntags im 2-wöchigen Rhyth-
mus)
Unterwegs auf der Dreiborner Hochfläche 
zwischen Geschichte und Wildnis von mor-
gen.
13:00 – 16:00 Uhr Vogelsang IP, Hölzerner 
Rangerhut vor der Besucherinformation | 
Teilnahme kostenlos | Anmeldung nicht er-
forderlich | Info 02444 9510-0, 
info@nationalpark-eifel.de

Barrierefreie Rangertour: Wilder Ker-
meter (sonntags im 2-wöchigen Rhyth-
mus)
Unterwegs im barrierefreien Natur-Erleb-

IHRE EIFELMETZGEREI  MIT SPITZENQUALITÄT

DRY AGED BEEF
mit Salz gereift!

Mo: 08.00 bis 13.30 Uhr | Di+Mi+Do: 08.00 bis 13.30 Uhr und 14.30 bis 18.00 Uhr
Fr: 08.00 bis 18.00 Uhr | Sa: 08.00 bis 13.00 Uhr

Dreiborner Str. 15 | 53937 Gemünd | eifelmetzgerei-heck.de | Tel. 02444-2264
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nisraum Wilder Kermeter. Die Tour führt 
durch Buchenwälder mit majestätischen 
Baumriesen und historischen Köhlerplät-
zen. Die etwa dreistündige Wanderung (ca. 
5 Kilometer) führt Sie über ebene und feste 
Wege und ist somit für Menschen mit und 
ohne Behinderung sowie für Kinderwagen 
geeignet.
13:00 – 16:00 Uhr Rastplatz Kermeter, Ran-
gerhut Kermeterhöhenstraße L15 | Teilnah-
me kostenlos | Anmeldung nicht erforder-
lich | Info 02444 9510-0, 
info@nationalpark-eifel.de

Januar
So. 07.01.2024	

Familientag Gemünd im Nationalpark 
Eifel
Auf kleinen Wanderungen von etwa vier Ki-
lometern Länge erwartet alle naturbegeis-
terten Mädchen und Jungen zusammen mit 
ihren Familien ein etwa 3-stündiges, kosten-
freies Mitmach-Programm zu unterschiedli-
chen Themen. Die Veranstaltungen richten 
sich vor allem an Kinder im Grundschulalter. 

Kleine Kinder sollten statt in einem Kinder-
wagen in einer Rückentrage sitzen.
14:00 Uhr Gemünd, Ranger-Hut am Kur-
haus | kostenfrei | Anmeldung erforderlich 
bis einen Werktag vorher unter 02444 9510-
0 oder per E-Mail an 
info@nationalpark-eifel.de

12. Neujahrskonzert Landespolizeior-
chester
Konzert des NRW-Ensembles unter der Lei-
tung von Scott Lawton. Eine Veranstaltung 
zu Gunsten der Hilfsgruppe Eifel 
17:00 Uhr Kurhaus Gemünd, Großer Kur-
saal, Kurhausstraße 5 | VVK 18,00 €, AK 
20,00 € / Info und Karten Gemünd, tickets.
hilfsgruppe-eifel.de; Eifel-Lädchen, 
Dreiborner Str. 38

So. 14.01.2024	

Winterwanderung mit dem Eifelverein 
OG Dreiborn
Winterwanderung auf begehbaren Wegen 
mit Abschlusseinkehr, mit Wanderführer 
Georg Gerhards 

13:15 Uhr Dreiborn, Parkplatz am 
Jugendheim 

Mo. 22.01.2024	

Grenzlandtheater Aachen: „The Ad-
dams Family“
Musical von Marshall Brickman, Rick Elice 
und Andrew Lippa basierend auf Figuren 
erfunden von Charles Addams. Wer kennt 
sie nicht: Die skurrile Familie Addams. Sie 
erblickte als Cartoon-Serie 1938 das Licht 
der Welt und flimmerte ab 1964 als kultige 
Schwarz-Weiß-Serie über die Röhrenfern-
sehgeräte. Nach weiteren Fernsehserien und 
Kinofilmen eroberten sich die Addams auch 
den Broadway. Seit 2010 schwingen sie nun 
singend das Tanzbein. Ende 2022 entfachte 
die Netflix-Serie „Wednesday“ den gruseli-
gen Hype erneut. Die Addams Family ist halt 
unsterblich.
20:00 Uhr Kurhaus Gemünd, Großer Kur-
saal, Kurhausstraße 5 | Einzelkarten, Abon-
nement & Abendkasse / Einzelkarten bei al-
len ticket regional Vorverkaufsstellen | Info 
02449 911618, theatergemuend@t-online.de
Siehe Artikel Seite 57

Tipps und Termine

Beratung, Verkauf, Service und Zubehör für
Fahrräder • E-Bikes • Motorroller

Ansprechpartner: Andreas Hansen
53945 Ahrhütte • Steingasse 4  • Tel. 0163 8443336

info@zweirad-hansen.de

... für den Job!
... für den Urlaub!

... für DICH!
... für ein Fest! ... für den Urlaub!

... für die Freizeit!

Am Markt 30 · 53937 Schleiden
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• Fenster und Türen
• Trockenbau
• BodenverlegungMartin Pützer

0170 294 75 01

Kamberg 35 
53940 Hellenthal

Unsere Leistungen

Wildparkstraße 7
52385 Nideggen-Schmidt
www.auto-roeb.de

Tel.: 0 24 74 / 13 67
Fax: 0 24 74 / 17 63
info@auto-roeb.de
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TOP
MARKEN

u.a.
BIKEFITTING

BODYSCAN

ERGONOMIEBERATUNG

VERKAUF, SERVICE, ZUBEHÖR, BIKE-LEASING, NOX CYCLES TESTCENTER

Bahnhofstraße 1 · 53947 Ne� ersheim
Tel. 02486 1000 · www.projekt.bike

Fr. 26.01.2024	

Mitgliederversammlung 2024
der Ortsgruppe Schleiden im Eifelverein für 
Mitglieder und Gäste 
19:00 Uhr Schleiden, Caritas-Gebäude, Ge-
münder Straße 40

Februar
So. 18.02.2024	

Winterwanderung mit dem Eifelverein 
OG Dreiborn 
Winterwanderung auf begehbaren Wegen 
mit Wanderführer Edmund Stoff
13:15 Uhr Dreiborn, Parkplatz am 
Jugendheim

Schavener Heide und Katzensteine
Mittelschwere, ca. 13 km lange (ca. 3,5 Std) 
Ganztagswanderung mit Wanderleitung 
Gregor Hochgürtel. Von Firmenich über die 
Schavener Heide, Hochwildpark Rheinland, 

Kommern-Süd, Katzensteinen, Katzvey und 
wieder zurück. Rucksackverpflegung. An- 
und Abfahrt mit dem PKW. Bei Mitfahrt im 
PKW fällt eine Mitfahrerpauschale von 
5,00 € an.
10:00 Uhr Schleiden, Parkplatz Driesch | 
Info 02445 852448

Do. 22.02.2024	

Weiber 
Musik-Komödie. Drei Mädels in Partylaune, 
die ihre eigenen Schwächen auf ganz lie-
benswürdige Art auf die Schippe nehmen! 
– Kombiniert mit einem bunten Mix aus 
bekannten Songs, die für einen Abend vol-
ler Spaß garantieren. Von „ich bin ganz Pina 
Colada“ mit Cocktailshaker bis zum bissigen 
Song „Hefe“, der die böse Wahrheit scho-
nungslos auf den Punkt bringt: „In jeder Frau 
steckt ein Stück Hefe. Das kleine Luder tut, 
als ob es schliefe. Doch plötzlich kommt die 
Zeit, Frauen seid bereit, dann geht die Hefe 
auf. So ist unser Lebenslauf!“
20:00 Uhr Vogelsang IP, Kulturkino | Karten 

ab 56,65 Euro | Info 01806/570070, 
www.highlight-concerts.com  

Alle Angaben ohne Gewähr.



ZUKUNFTSPLAN 
GESCHMIEDET. 

EXTRARENTE EIN 
LEBEN LANG.

Das Leben passiert. Wir versichern es.

joerg.mayr@gs.provinzial.com

Blumenthaler Str.20 · 53937 Schleiden
Telefon 02445 911096

Jörg MayrGeschäftsstelle

FlexGarant - Garantierte Sicherheit, 
gute Renditechancen und maximale Flexibilität.

WhatsApp

Termin

Nutzfahrzeugcenter Herten Eifel
Telefon +49 2445 | 85148-0  
mercedes-herten.com 
info@mercedes-herten-eifel.com

Ob MAN, Iveco oder Volvo – in unserem Nutzfahrzeugcenter Herten Eifel sind alle  
Marken willkommen. Unser Werkstattteam in Schleiden-Olef bringt mit sterne-
klassigem  Service jeden Transporter, LKW, Anhänger, Auflieger oder Bus auf  
Touren. Und das markenunabhängig. 

Vereinbaren Sie jetzt einen Werkstatttermin für Ihr Nutzfahrzeug. Oder rufen Sie  
uns direkt im  Nutzfahrzeugbereich an!  Telefon +49 2445 | 85148-52

Eine Werkstatt für alle Marken! 

Service für 
alle Marken 
– Reparatur & Wartung 
– Gesetzliche Prüfungen
– Trailer Service 
– Unfallinstandsetzung

WWW.TOURISMUSWERKSTATT-EIFEL.DE

MONSCHAUER 
LANDTOURISTIK

Erlebnisregion 

Nationalpark

eifel

Ministerium für Umwelt, Landwirtschaft, 
Natur- und Verbraucherschutz
des Landes Nordrhein-Westfalen

Europäischer Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung des ländlichen Raums (ELER):
Hier investiert Europa in die ländlichen Gebiete, unter Beteiligung des Landes Nordrhein-Westfalen.

   TOURISMUSWERKSTATT EIFEL

   SEMINARPROGRAMM
Qualitäts- und Quali� zierungso� ensive Eifel - Tourismus 

SEMINARE FÜR SIE VON JANUAR - MÄRZ  2024
Online Marketing · Englisch und Niederländisch 
Kurse · Beschwerdemanagement · Arbeiten mit 
betriebswirtschaftlichen Kennzahlen im 
Gastgewerbe · Römertour Bustour · Ausbilder 
werden und die Zukunft der Branche sichern

EINGELADEN SIND
Übernachtungs- und Gastronomiebetriebe · Aus� ugs-
ziele · Sehenswürdigkeiten · Freizeiteinrichtungen · 
Gästeführer · Einzelhandel · alle touristischen Akteure

IHR PLUS 
informativ, kompakt, ortsnah, günstig 

ONLINE BUCHBAR 
www.tourismuswerkstatt-eifel.de

IHR KONTAKT 
Qualitäts- und Quali� zierungso� ensive Eifel-Tourismus 
Tourismuswerkstatt Eifel · Birgit Linden
Tel. 02441. 99457-23
birgit.linden@tourismuswerkstatt-eifel.de

   TOURISMUSWERKSTATT EIFEL  weiterbilden


